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Projekt

Brainergy Hub Jillich GmbH

VES501 GalLaBau Sid

- Ubergeordnete Leistungen

- Erdarbeiten / Materialentsorgung

- Wegebauarbeiten

- Abwasseranlagen

- Einbauten

- Vegetationstechnische Bodenarbeiten

- Pflanzarbeiten (ohne Fertigstellungspflege)
- Ansaatarbeiten
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Beteiligte
Auftraggeber:

Brainergy Hub Jilich GmbH
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Baubeschreibung und Leistungsumfang

Vorhaben

Auf der Teilflache des Interkommunalen Gewerbegebiet ,,Campus Merscher Hoéhe / Brainergy Park"
beabsichtigt die Brainergy Park Jilich GmbH das Innovations- und Griinderzentrum ,,Brainergy Hub" sowie die
dazu gehérigen AulRenanlagen zu errichten.

Die Realisierung des Brainergy Parks Jilich geht auf die Initiative der drei Kommunen Jilich, Niederzier und
Titz im Jahr 2016 zurlck: In einem beispielhaften Zusammenschluss wurden auf die drei Kommunen entfallene
Gewerbeflachen auf dem Gebiet von Jilich raumplanerisch vereint und die Brainergy Park Jilich GmbH als
Trager zur Entwicklung des Gewerbegebiets gegriindet. Gesellschafter des AG sind die Kommunen Jilich,
Niederzier und Titz sowie der Kreis Diren. Zum jetzigen Zeitpunkt liegt das Areal, auf dem sich zuvor eine
Sendeanlage der Deutschen Welle befand, nahezu vollstandig brach.

Der Brainergy Park Julich wird als Wissenschaftspark und innovatives Gewerbegebiet auf einer Flache von ca.
52 ha am noérdlichen Stadtrand von Jilich und in unmittelbarer Nachbarschaft zum Campus Jilich der
Fachhochschule Aachen (FH Aachen) entstehen. Die thematischen Schwerpunkte des Parks liegen auf den
Zukunftsfeldern neue Energien (z.B. Wasserstoffwirtschaft), Digitalisierung und Biodkonomie.

Grundstuckserschlie3ung

Die bestehenden Wegeverbindungen binden das Areal fir Rad- und Pkw-Verkehr in Richtung Julicher
Innenstadt zu den Ortsteilen Broich und Mersch sowie zur FH Aachen an.

In unmittelbarer Nahe zum kuinftigen Brainergy Park verlauft mit der Autobahn A44 die Verbindung zwischen
Aachen und Dusseldorf. Mit der Autobahnauffahrt,,Julich Ost" im Norden ist die direkte Anbindung an die A44
und damit auch an das weitere Uberregionale und internationale Wegenetz sichergestellt. Der Brainergy Park
wird Uber zwei Hauptzugange flr den Kraftfahrzeugverkehr erschlossen: LandstralRe 241 im Osten und
Von-Schoéfer-Ring im Siiden des Gebiets.

Gebaude Brainergy Hub

Die runde Gebaudeform lasst den Brainergy Hub eindeutig als Hauptbaustein des Campus erkennen. Er
schwebt Uber der Landschaft und bildet Arkaden, die sich entlang des gesamten Umfangs erstrecken und aus
allen Himmelsrichtungen zugénglich sind. Die Hauptzugange orientieren sich Richtung Nord und Sud und sind
jeweils an einen angemessen dimensionierten Platz angeschlossen.

Im Osten und Westen werden Nebeneingdnge an das Wegenetz der Freianlagen angebunden Die
Gebaudeform schafft eine Verzahnung zwischen Architektur und Natur - die Landschaft umspilt den
Gebaudekorper sodass eine nahtlose Einheit zwischen dem Norden und dem Siden des Grundstlicks
entsteht.

Leistungsbeschreibung GalLaBau Erdarbeiten

Inhalt dieses LVs sind die Parkflachen sudlich des Gebaudes.

Die Freianlagen des Hubs, sowie der Aushub des Retentionssees sind Teil separater Ausschreibungen.
Bei der MalRnahme handelt es sich um die Erstellung der Park- und Wegeflachen unter Erhalt und
Erweiterung der bestehenden Streuobstwiese und zahireicher Gehoélzneupflanzungen.

Die Wegeflachen werden mit Wassergebundener Wegedecken, Flachen mit Olympiamastix-Asphalt sowie
Natursteinpflaster ausgefiihrt und teilweise mit Zweizeilern eingefasst.

Des Weiteren umfasst dieser Bauabschnitt die Erstellung zweier Retentionsmulden und Rigolen sowie die
Ausstattung des Parks mit Mobiliar.

Inhalt dieser Leistungsbeschreibung sind:

- Ubergeordnete Leistungen

- Erdarbeiten/Materialentsorgung
- Wegebauarbeiten

- Abwasseranlagen

- Einbauten
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Baubeschreibung und Leistungsumfang

- Vegetationstechnische Bodenarbeiten
- Pflanzarbeiten/ Ansaatarbeiten
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Abkulrzungsverzeichnis

Zustandigkeiten

AG Auftraggeber (Brainergy Hub Jilich AG)
NU Nutzer

PS Projektsteuerer

GP Generalplaner

ou Objektiiberwachung des AG

AN Auftragnehmer

GU Generalunternehmer

BL Bauleitung des AG

FBL Fachbauleitung

ARGE Arbeitsgemeinschaft

SiGeKo Sicherheits- und Gesundheitskoordination
obvS offentlich bestellter und vereidigter Sachverstandiger
PrufS Prufsachverstandiger

Organisationen

BG
LAS
OBB

Berufsgenossenschaft
Landesamt fir Arbeitschutz
Obere Bauaufsichtsbehorde

Leistungsbeschreibung

AU
LB
WMP
QM
RL

IT
CAD
GIS
ABG

Ausschreibungsunterlagen
Leistungsbeschreibung

Werstatt- und Montageplanung
Qualitadtsmanagement

Richtlinie

Informations- und Datenverarbeitung
Computer Aided Design
Gebaudeinformationssystem
allgemeine Bauartgenehmigung

Verordnungen und Richtlinien

HOAI
RAB
BstO
BGR
StvVO
uvv

Bautechnik

BE
StB
wu
MW
PRF
AK
UK

Honorarordnung fur Architekten und Ingenieure

Regeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen

Baustellenordnung

Berufsgenossenschaftliche Regeln fir Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit
Strallenverkehrsordnung

Unfall Verhiitungs Vorschriften

Baustelleneinrichtung
Stahlbeton
Wasserundurchlassig
Mauerwerk
Pfosten-Riegel Fassade
Aullenkante

Unterkante
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Abkulrzungsverzeichnis

E
FB
RB
FD
RD
KT
WT
AT
mu
ESG
VSG
SSG
WLG

Ebene

Fertigfullboden
Rohfu3boden

Fertigdecke

Rohdecke

Kalendertage

Werktage

Arbeitstage

Mikrometer
Einscheibensicherheitsglas
Verbundsicherheitsglas
Structural-Silicone-Glazing (Glasverklebungsverfahren)
Warmeleitgruppe

Gebaudetechnik

TGA
ELA
BMZ
BMA
EMA
EMV
UMA
GLT
H

L

S

K

TK
LWL
WvuU
TW
SwW
NiRo

Technische Gebaudeausristung
Elektroakustische Ubertragungsanlagen
Brandmeldezentrale

Brandmeldeanlage
Einbruchmeldeanlage
Elektromagnetische Vertraglichkeit
Uberfall- und Gelandelberwachung
Gebaudeleittechnik

Heizung

Luftung

Sanitar

Kalte

Telekommunikation

Lichtwellenleiter (Informationsdatenleitung)
Wasserversorgungsunternehmen
Trinkwasser

Schmutzwasser

Nicht rostend
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Schnittstellen

Schnittstellen zu anderen am Bau beteiligten Unternehmen:

- Ubergeordnete Baustelleneinrichtung
- Pflanzarbeiten (Fertigstellungpflege, Entwicklungs- und Unterhaltungspflege)
- Ansaatarbeiten (Entwicklungs- und Unterhaltungspflege)
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Betrieb / Baustelleneinrichtung

Koordination:

Dem AN obliegt die Koordination seiner Leistungen mit den bauseitigen Leistungen der weiteren am Bau

Beteiligten:

- Alle Abstimmungen mit der Objektiberwachung des AG hinsichtlich der erforderlichen Transporte einschl.
Durchfiihrung aller dazu notwendigen Antragstellungen, Besprechungen und Abstimmungen.

- Uberpriifung und Gewahrleistung aller Schnittstellen innerhalb der Leistung des AN und zu den anderen
Gewerken zur Sicherstellung der gewerketibergreifenden Gesamtfunktion.

- Uberpriifung Fremdleistung.
Bei Ubernahme von Fremdleistungen ist eine Soll-Ist Kontrolle hinsichtlich korrekter Umsetzung von
Planung in Bauleistung vom AN durch Eigenmessungen der Geometrie und Hohenlage zu bestatigen.
Entsprechende Messprotokolle sind der Bautiberwachung vorzulegen.

- Teilnahme und aktive Mitwirkung an wochentlichen Baubesprechungen bzw. nach Anforderung.

- Teilnahme und aktive Mitwirkung an taglichen Koordinations- und Sicherheitsbesprechungen mit dem
SiGeKo.

- Flihrung eines Bautagebuchs und Ubergabe von Bautagesberichten wdchentlich montags fiir die
Vorhergehende Woche.

Zugangsregelung:
Die Baustelle ist durch einen festen Bauzaun umschlossen. Auf der Baustelle gilt die Baustellenordnung.

Medienversorgung:

Bauwasser- und Baustrom -Anschlisse werden vom AG kostenfrei zur Verfliigung gestellt. Die Zuflihrung der
Medien von den durch den AN-BE eingerichteten Entnahmestellen zu den Verbrauchsstellen und die Verteilung
ist Sache des AN.

Der AG tragt die Kosten fur Energie, Wasser und Kanalgebuhren fur Abwasser bis zur Abnahme. Er stellt diese
Ver- und Entsorgung an einem im Baustelleneinrichtungsplan benannten Ubergabepunkt zur Verfligung.
Telekommunikationseinrichtungen werden vom AG nicht gestellit.

Die Anbindung der Container des AN ist Sache des jeweiligen AN.

Emissionen, Erschitterungen:

Nur emissionsarme Baumaschinen und Fahrzeuge dirfen eingesetzt werden:

Nur Baufahrzeuge mit den erforderlichen Filtern zur Vermeidung von Feinstaub dirfen eingesetzt werden
(Feinstaubplakette gem. Verordnung zur Kennzeichnung emissionsarmer Kraftfahrzeuge), emissionsarme
Baumaschinen und Fahrzeuge sind immer vorzuziehen, alle eingesetzten Baumaschinen und Fahrzeuge
missen regelmaflig gemal den geltenden Vorschriften gewartet werden, die nachzuweisenden Unterlagen
sind in Papierform und in digitaler Form der Objektiiberwachung des AG vorzulegen.

Arbeiten mit Baumaschinen oder Arbeitsgeraten mit Verbrennungsmotoren in Graben > 1,25 m Tiefe:
Maschinen mit Dieselmotor sind mit Dieselru-Partikelfilter auszustatten. Zum Schutz vor unzuldssigen
Kohlenmonoxid Konzentrationen ist eine technische Liftung einzusetzen oder durch regelmafige
arbeitsbegleitende Messung die Einhaltung der Arbeitsplatz- Grenzwerte fir CO nachzuweisen.

Erlaubnisscheinpflichtige Tatigkeiten:

Arbeiten mit besonderen Gefahren miissen durch geschultes und zertifiziertes Personal ausgefihrt bzw.
Uberwacht werden. Der Aufsichtfihrende muss ausreichende Kenntnisse und Erfahrungen besitzen und diese
nachweisen, sowie weisungsbefugt sein. Bei erlaubnisscheinpflichtigen Arbeiten behalt sich der AG vor
zusatzlich zum Aufsichtfihrenden des AN die Arbeiten zu Uberprifen (Betriebsaufsicht It. Erlaubnisschein).
Hierzu sind die Regelungen der Baustellenordnung zu beachten.

Personliche Sicherheitsausriistung (PSA)
Die Anforderungen der Baustellenordnung sind zu beachten.

Heil3- und Feuerarbeiten:
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Betrieb / Baustelleneinrichtung

Vor der Ausfiihrung von Heil3- und Feuerarbeiten (z.B. Schweil3en, Trennen, Schleifen etc.) muss der
Verantwortliche des AN einen Erlaubnisschein erwirken.
Fur derartige Leistungen sind die Regelungen der Baustellenordnung zu beachten.

Lagerung:

Die Lagerung der Baustoffe ist grundsatzlich in den daflir vorgesehenen Lagerbereichen (siehe BE-Plan) und
den eigenen Containern der AN mdglich. Materiallagerung innerhalb des Baufeldes sowie im Bauwerk ist
Jeweils mit der Objektiiberwachung des AG abzustimmen.

Grundsatzlich sind alle Lagerstoffe, unabhangig vom Lagerort, zu kennzeichnen. Die Feuerwehr muss im
Einsatzfall erkennen kénnen, was gelagert wird.

Grobreinigung:
Durch den AN ist das arbeitstagliche Reinigen der durch ihn selbst verschmutzten Zufahrtswege und der durch
ihn genutzten Flachen als Nebenleistung einzukalkulieren.

Schadensmeldung:

Schaden verursacht durch den AN oder Dritte sind unverzuglich der Objektiberwachung des AG zu melden
und die weitere Vorgehensweise mit dieser abzustimmen.
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Ortsbesichtigung

Eine Ortsbesichtigung vor Leistungsbeginn zur Feststellung der ortlichen Gegebenheiten zur Lage,
Transportwegen, Leistungsumfang etc. wird dringend empfohlen. Vor einer Ortsbesichtigung ist ein Termin zu

vereinbaren.
Ein Ansprechpartner wird rechtzeitig vor Beginn bekannt gegeben.
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Bauablauf

Bauablaufbedingte Unterbrechungen, zeit- und ebenenversetztes Arbeiten, wenn keine anders lautenden
Forderungen durch die AG-Objektiberwachung gestellt werden, sowie Schnittstellen zu anderen Gewerken
sind in die angebotenen Einheitspreise einzurechnen und werden nicht gesondert vergutet.
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Planungsumlauf

Planungsumlauf Workshops und Priffristen

Planibergaben

Der AN verpflichtet sich, dem AG samtliche von ihm geschuldeten Unterlagen, Nachweise, Prifzeugnisse,
Termin- und Ablaufplane, Ausfihrungs-, Werk- und Montageplanung Uber alle Planbereiche kontinuierlich in
digitaler Form zur Priifung vorzulegen.

Die entsprechenden Ausfihrungsunterlagen sind rechtzeitig, vollstandig mit allen Beteiligten koordiniert und
abgestimmt zu Gbergeben.

Die Abstimmung Uber den genauen Umfang erfolgt zusammen mit dem AN, AG, GP und ggf. Dritten.

In den Ubergebenen Planunterlagen miissen alle Anderungen aus vorangegangenen Planstanden eindeutig
markiert und farbig umwolkt sein. Die Einarbeitung und Umsetzung von Prifanmerkungen muss bestatigt
werden und in der Planung hervorgehoben sein. Die Abstimmung und Koordination der vorliegenden Planung
mit weiteren Beteiligten muss erfolgt sein und dokumentiert Ubergeben werden.

Ubergaben Planungsumléufe

Der AG stellt fur die Kommunikation, die Verteilung und die Ablage von Dokumenten eine digitale
Projektplattform bereit.

Eine Dokumentation der Funktionalitaten, eine Schulung und Support wird durch den AG zur Verfligung
gestellt.

Lizenzkosten entstehen nicht und werden vom AG tibernommen. Durch die Anwendung wird eine
Effizienzsteigerung erwartet, zusatzliche Aufwande kénnen daher nicht angemeldet werden.

Die Ubergabe aller Ausfiihrungsunterlagen und Dokumente erfolgt (iber Dalux.

Freigabeumfang AG

Die Ausfiihrungsunterlagen des AN werden vom AG auf formale Ubereinstimmung mit den vertraglichen
Vorgaben gesichtet. Es dirfen nur vom AG freigegebene Plane zur Ausfliihrung der Leistung verwendet
werden. Die Freigabe entbindet den AN nicht von Fehlern und Schaden innerhalb seines Planungsrisikos.
Freigaben des AG auf vorgelegten Unterlagen sind lediglich als formales Einverstandnis des AG zu sehen und
entbinden den AN nicht von seiner Haftungsverantwortung. Fur die Richtigkeit seiner Planungen und
Planungsergebnisse bleibt der AN ungeachtet der Freigabe des AG immer allein verantwortlich. Der AN hat
keinen Anspruch auf Freigabe von Werkzeichnungen und Montageplanungen, die firmeninternen Arbeits- und
Bauvorbereitungen dienen.
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SiGeKo

Ein Sicherheits- und Gesundheitsschutzplan wird erarbeitet und vor Beginn der Baumalnahme dem AN
Ubergeben und erlautert und zur allgemeinen Einsichtnahme ausgelegt.

Kontakt SiGeKo:
Die Kontaktdaten SiGeKo werden nach Beauftragung mitgeteilt.

Der Auftraggeber hat einen Sicherheits- und Gesundheits-Koordinator (SiGeKo) gem. BaustellV beauftragt.

Der SiGe-Koordinator (ibernimmt fir den Auftraggeber die Uberwachungsaufgaben. Die Auflagen und die
Baustellenordnung des SiGe-Koordinators sind durch den Auftragnehmer und seiner Nachunternehmer zu
beachten. Der AG behalt sich vor, die Unterlagen entsprechend Baufortschritt zu aktualisieren bzw.
fortschreiben zu lassen.

Die Verpflichtungen des Auftragnehmers gem. NBauO § 55 Bauleiterin und Bauleiter bleiben hier von
ausdrucklich unberuhrt und entlasten nicht von der Verpflichtung des Auftragnehmers.

Der SiGeKo erstellt einen Sicherheits- und Gesundheitsschutzplan (SIGEKO-PLAN) sowie eine Unterlage fur
spatere Arbeiten.

Wahrend der gesamten Bauzeit werden durch den SiGeKo Begehungen unangekindigt bzw. im ein- bis
zweiwdchigen Rhythmus durchgefiihrt und protokolliert. Auf besondere Anforderung hat der AN an der
Begehung mit einem Bauleiter mit den unten beschriebenen Anforderungen und Merkmalen, teilzunehmen.
In regelmafigen Abstanden werden Begehungen mit der BGBau und der Gewerbeaufsicht durchgefihrt.

Der AN verpflichtet sich, Beanstandungen und sicherheitstechnische Mangel unverziglich zu beseitigen.
Mangel, welche dem AN in Protokollen mitgeteilt werden, sind der AG - Objektiiberwachung und dem Sigeko
innerhalb von 3 Kalendertagen schriftlich (mit Mailantwort) abzumelden.

Wahrend der Ausflihrung informiert der AN eigenverantwortlich den SiGeKo unverziglich in Schriftform, wenn
erhaltene Anderungen und / oder Gegebenheiten Auswirkung auf den SiGe-Plan haben (dieser wird vor
Baubeginn dem AN zur Verfligung gestellt), damit dieser angepasst werden kann.
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ZTV - Ubergeordnet

UBERGEORDNETE ZUSATZLICHE TECHNISCHE VORSCHRIFTEN (UZTV)

Bauleitung des AN

Im Zuge der Erstellung der Baustelleneinrichtung muss auf der Baustelle stets eine erfahrene Aufsichtsperson
des Auftragnehmers anwesend sein und als Gesprachspartner flir den Auftraggeber / Bauleitung zur Verfligung
stehen und telefonisch erreichbar sein. Eine Abldésung dieser Aufsichtsperson kann nur mit Zustimmung der
Bauleitung erfolgen. Die Aufsichtsperson ist vom Auftragnehmer mit einem Mobiltelefon auszustatten. Die
Kosten hierfur hat der Bieter mit in die Einheitspreise einzurechnen.

Bauleiter

Der AN hat einen verantwortlichen Fachbauleiter, spatestens zur Bauanlaufberatung, zu benennen, der als
Entscheidungsbefugter eingesetzt wird. Dieser hat, wenn Arbeiten des AN ausgefihrt werden, vor Ort
anwesend und der deutschen Sprache machtig zu sein. Er muss bevolimachtigt sein, rechtsverbindliche
Erklarungen mit Wirkung far und gegen den AN abzugeben und entgegenzunehmen. Die Teilnahme an den
wochentlichen Bauberatungen ist durch den entscheidungsbefugten Fachbauleiter sicherzustellen und
verpflichtend. Der AN ist verpflichtet Tagesberichte zu fiihren, die wdchentlich der AG-Objektiiberwachung
vorgelegt werden.

Baubesprechung

Der AN nimmt an allen Besprechungen mit bevolimachtigten und fachkundigen Vertretern teil, um den Stand
der Arbeiten festzustellen und die fiir den weiteren Fortgang der Arbeiten erforderlichen Mallnahmen zu
besprechen. Der AN hat hierzu einen voll unterrichteten und verantwortlichen Vertreter zu entsenden, der
ebenfalls der deutschen Sprache machtig ist. Die Einladung erfolgt formlos. Die Teilnahme ist Pflicht.
Abweichungen hierzu bedirfen der Freigabe der AG-Objektliberwachung.

Abnahmebegehung
Die Mitwirkung und Teilnahme bei der Abnahme ist flir den AN verpflichtend.

Stellplatze

Parken und Halten auf der Baustelle sind dem Baustelleneinrichtungsplan zu entnehmen.

Es ist zu gewahrleisten, dass Feuerwehr- und Rettungsfahrzeuge jederzeit ungehindert auf die Baustelle und
alle Bereiche der BE fahren kénnen.

Sauberkeit auf der Baustelle

Es wird auf die Notwendigkeit der absoluten Sauberkeit des Baustellenbereich hingewiesen, die nach
Abschluss eines jeden Arbeitstages gegeben sein muss. Der AG behalt sich vor notwendige Nachbesserungen
in Bezug auf die Sauberkeit des Baustellenbereiches selbst auszufiihren. Die Aufwendungen hierfir werden
dem AN nachgewiesen und in Rechnung gestellt.

Baugelande

Vor Einrichten der Baustelle ist vom Auftragnehmer der Zustand der an das Baugrundfeld grenzenden
Gehweg- und Fahrbahnbefestigungen sowie der angrenzenden Grundstiicksflachen in Anwesenheit der AG-
Bauleitung festzustellen.

Zufahrt
Zufahrtsmoglichkeiten zum Grundstiick bzw. zur Baustelle bestehen Uber die Maria-Telkes-Str., die
Baustellenausfahrt erfolgt gemaf BE-Plan tber die Marie-Curie-Str.

Transportwege, Transporte und Transportzeiten
An- und Abtransporte erfolgen Uber die Baustelleneinfahrt in der Maria-Telkes Str. und die Baustellenausfahrt
in der Marie-Curie Strafte. Die Baustellenoffnungszeiten werden Uber die Baustellenordnung kommuniziert.

Schnittstellen
Es ist davon auszugehen, dass Leistungen auch abschnittweise und in Abstédnden aufeinander folgend zu
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ZTV - Ubergeordnet

erbringen sind und/oder dass innerhalb des begrenzten Baufelds auch "gesprungen" werden muss. Es ist damit
zu rechnen, dass standig mehrere Gewerke vor Ort tatig sind.

Baustellenordnung

Die Fremdfirmenbestimmung des AG sowie ergdnzende Festlegungen in den Vertragsbedingungen und
Vorbemerkungen dieser Leistungsbeschreibung sind fir die Kalkulation sowie flr die Ausfiihrung der
Leistungen zwingend zu beachten.

Abfallentsorgung

Samtliche Abfalle sind auf Kosten des Verursacher und durch den Verursacher zu entsorgen, soweit in den
Leistungspositionen nicht anders beschrieben. Fir die Aufstellung von Containern zur Abfallentsorgung wird
durch den AG gemal BE-Plan eine Flache zur Verfigung gestellt.

Mangelmanagement

Das Mangelmanagement erfolgt ausschlie3lich Uber die Datenplattform DALUX.

Alle daraus resultierenden Aufwendungen sind einzukalkulieren und mit den angebotenen Einheitspreisen
abgegolten.

Baustrom / Bauwasser

Entnahmestellen/Ubergabepunkte fiir Baustrom und Bauwasser sind vorhanden und dem
Baustelleneinrichtungsplan zu entnehmen.

Die Kosten fiir Strom- und Wasserverbrauch werden vom AG getragen. Ein Gasanschluss steht nicht zur
Verfugung. Eine Beleuchtung der Fluchtwege wird durch den AN Baustelleneinrichtung zur Verfugung gestellt,
die Arbeitsplatzbeleuchtung liegt im Verantwortungsbereich des AN.
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Besondere Vorbemerkungen zur geplanten DGNB-Zertifizierung

Fir das Innovations- und Griinderzentrum wird eine DGNB-Zertifizierung (Deutsche Gesellschaft fiir
Nachhaltiges Bauen) in der Qualitat Gold angestrebt. Das Gebaude ist bereits mit dem Vorzertifikat in Gold
ausgezeichnet. Fur die Zertifizierung wird das Nutzungsprofil Neubau Biirogebaude der Version von 2018, 10.
Auflage verwendet. Um das angestrebte Zertifikat erreichen zu kdnnen, missen folgende Kriterien
berlcksichtigt werden.

1. Baustoffauswahl hinsichtlich 6kologischer Inhaltsstoffe und Immissionskonzentration

1.1 Anforderungen an DGNB-relevante Baustoffe

Fur das vorliegende Bauvorhaben wird fir die Verwendung von Bauprodukten die Qualitatsstufe 3 angestrebt.
Die Anforderungen an die entsprechenden Materialien sind der DGNB-Anlage 1 zu entnehmen. Eine
Nicht-Einhaltung der Anforderungen fiihrt zum Ausschluss des entsprechenden Materials. Anforderungen
werden Uberwiegend an flissige Baustoffe wie z.B. Beschichtungen, Grundierungen,

Vorstriche, Spachtelmassen, Kleber, Bodenbelage, Abdichtungen, Dichtungsmassen, Montagekleber,
Betontrennmittel, Korrosionsschutzbeschichtungen, Epoxid-Beschichtungen, Montageschaume usw. gestellt
(siehe DGNB-Anlage 1). Die Anforderungen gemafl DGNB-Anlage 1 werden als Hilfestellung bis in die
einzelnen Leistungspositionen der Ausschreibung integriert. Bei Nachtrdgen oder nicht in der
Ausschreibung deklarierten Bauprodukten sind zwingend die Anforderungen an die DGNB-Anlage 1
einzuhalten. Die Verantwortung zur Einhaltung der Anforderungen liegt beim AN.

Far Werkstoffe/ Produkte/ Materialien, die auf die Baustelle geliefert werden, ist zu betrachten und
nachzuweisen, dass die in der Kriterienmatrix genannten Anforderungen, Qualitatsstufe 3, eingehalten werden.
Fur werkseitig vorlackierte Bauteile (z.B. Stahlkonstruktionen, Tlren, Zargen, Heizkdrper, Systemtrennwéande,
Deckensysteme) gelten die Anforderungen im Hinblick auf fllichtige organische Verbindungen (VOC) als erfilllt,
wenn entweder Beschichtungsstoffe gemaf angestrebter Qualitatsstufe verwendet werden oder durch den
Betreiber von Abluftnachbehandlungsanlagen die Einhaltung der gesetzlichen Grenzwerte in Anlehnung an die
31. Verordnung zum Bundes-Immissionsschutz-Gesetz bzw. durch die europaweite Regelung durch VO
2010/75/EU anhand von aktuellen, behérdlich akzeptierten Uberwachungsprotokollen nachgewiesen wird.

1.2 DGNB-relevante Baustoffe - Technische und funktionale Ausnahmen

Ist aus technischen oder funktionalen Griinden (d. H. in Ermangelung eines funktional gleichwertigen
Produktes oder einer Konstruktionsalternative, welche die Anforderungen erfillen) eine der genannten
Produktanforderungen nicht umsetzbar, werden Ausnahmen von den Anforderungen zugelassen. Die
Abweichung von den Anforderungen muss unter Angabe des Produktes, der technischen Anwendung

und der eingesetzten Menge, dokumentiert und begriindet werden. Produktausnahmen aus rein asthetischen
Grinden fallen nicht unter die Ausnahmeregelung.

Méglichkeiten des Nachweises sind z. B. Die aktuelle

Bestatigung mindestens drei marktrelevanter Hersteller, dass ein fir die angestrebte Qualitatsstufe geeignetes
Produkt nicht verflgbar ist, oder der Nachweis, dass aus Griinden ,hoherer Gewalt* (Witterung, naturliche
Gegebenheiten wie z. B. Drickendes Wasser im Bau-

Grund) die Verwendung des geeigneten Produktes technisch nicht moglich war. Der Nachweis zu einer
technischen Ausnahme kann sich nur auf eine einzelne Qualitatsstufe beziehen und befreit nicht von den u. U.
Vorhandenen Anforderungen in den darunter liegenden Qualitatsstufen. Kann die Anforderung einer
darunterliegenden Qualitatsstufe aus technischen Griinden nicht erftillt werden, so muss dieses
Ubereinstimmend aus den drei vorgelegten Hersteller- Bestatigungen zur technischen Ausnahme hervorgehen.

1.3 DGNB-relevanten Baustoffe - Priif- und Freigabeliste

Die Prufung der eingesetzten DGNB-relevanten Baustoffe erfolgt mithilfe einer Prif- und Freigabeliste. Dafur
sind die Baustoffe vor dem Einbau von dem AN entsprechend der DGNB-Anlage 2 tabellarisch einzutragen und
dem DGNB-Auditor inkl. der relevanten Nachweise zukommen zu lassen. Die Pruf- und Freigabeliste wird vom
DGNB-Auditor als Excel-Datei zur Verfligung gestellt. Andere Austauschformate sind nicht zulassig. Gemaf}
DGNB-Anlage 2 umfassen die notwendigen Eintragungen des AN alle gelb markierten Spalten ,,Auszufullen
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von Auftragnehmer®. Der DGNB-Auditor wird innerhalb der Excel-Liste in den Spalten ,,Auszufillen von
DGNB-Auditor” die entsprechenden Freigaben erteilen. Der Einsatz der Produkte darf nur nach Freigabe des
DGNB-Auditors erfolgen. Voraussetzung dafir ist, dass mithilfe der eingereichten Datenblatter
(Sicherheitsdatenblatter, Technische Merkblatter, Herstellererklarung und/oder Priifzertifikate) Nachgewiesen
wird, dass die entsprechenden DGNB-Anforderungen eingehalten werden. Zur Vermeidung von
Zeitverzdgerungen sind die entsprechenden Produktdaten- blatter, Sicherheitsdatenblatter und die ausgefiillte
Pruf- und Freigabeliste dem DGNB Auditor mindestens 2 Wochen vor dem Einbau / Disposition / Bemusterung
vorzulegen.

1.4 Stichprobenhafte Kontrollen auf der Baustelle

Durch stichprobenhafte Kontrollen auf der Baustelle durch den DGNB-Auditor wird die Ubereinstimmung der
deklarierten und eingebauten Produkte kontrolliert. Abweichungen von der Produktangabe hat der AN in vollem
Umfang selbst zu Ver-

treten bzw. zu seinen Lasten zuriickzunehmen oder auszutauschen.

2. Verwendung von Materialien / Bauprodukten aus verantwortungsbewusster Ressourcengewinnung

Beton

Fur dieses Projekt ist der Einbau von CSC-zertifizierten Beton oder CSC-zertifiziertem RC-Beton vorgesehen.
Es ist mindestens eine CSC-Zertifizierung von Silber oder Gold notwendig. Auf den Lieferdokumenten muss
der Zertifizierungsstatus ,CSC Silber/Gold“, sowie der Name des zu zertifizierenden Projektes und (bei Einsatz
von CSC-zertifiziertem Recyclingbeton) der RC - Anteil vermerkt sein.

Weiterhin ist eine Erklarung zum normgerechten Einsatz von Recyclingbeton vorzulegen. Es sind
Prufzeugnisse fur die mineralischen Recyclingmaterialien vorzulegen, die durch anerkannte Prifstellen
(Fremduberwachung) erstellt wurden.

Diese durfen bei Auslieferung des Recyclingmaterials nicht alter als 6 Monate sein.
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Bemusterung der sichtbaren Elemente

Dem Bauherrn / der 6rtlichen Bautberwachung Aussenanlagen
/ dem Landschaftsarchitekten sind Muster und Proben aller im
Leistungsverzeichnis ausgeschriebenen sichtbaren Materialien
vor dem Einbau unentgeltlich zur Begutachtung vorzulegen
(beispielsweise Ausstattungsgegenstande, Schittguter als
Deckschichten), wenn dies im Leistungsverzeichnis nicht
separat beschrieben ist.

Der Einbau kann grundsétzlich erst nach Freigabe durch den
AG erfolgen.
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Schittguter, Wiegescheine

Die Wiegescheine samtlicher Schittgiter sind der
Bauuberwachung als Liefernachweis zu Gbergeben.
Es werden nur Original-Lieferscheine anerkannt.

Far alle Schittguter und fir die Entsorgung sind grundséatzlich
Wiegescheine vorzulegen.
Diese Leistungen werden nicht gesondert vergiitet.

Mit der Schlussrechnung ist ein Soll-Ist-Vergleich einzureichen.
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Lieferzeiten

Die Lieferzeiten fir die Materialien und Bauteile sind zu prifen
und zu bericksichtigen.

Die Bestellungen missen entsprechend den Lieferzeiten
ausgel6st werden, um Stérungen im Bauablauf zu verhindern.

30.04.2026 - Seite 23



Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

Hinweis zur Verwertung/Entsorgung von Arbeits-Abfallen

Bei den Arbeiten des AN anfallende Abfalle wie z.B.

Metall, Verpackungsmaterial und sonstige Abfalle usw.

gehen in das Eigentum des AN Uber und sind einer
Verwertung/Entsorgung nach Wahl des AN zuzufiihren.

Sie sind getrennt nach Material zu sammeln und restlos nach

den Vorschriften des Amtes flr Abfallwirtschaft

dem Landesamtes fur Umweltschutz zu verwerten bzw. zu entsorgen.

Die Verwertung/Entsorgung solcher Abfalle wird nicht
gesondert vergutet und ist in die Positionen des LV's
mit einzukalkulieren.
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Leistung inkl. Lieferung und Einbau/Montage

Wenn dies in einzelnen Positionen nicht explizit angegeben ist,
umfassen diese Leistungen grundsatzlich die Lieferung und den
Einbau/Montage.

Alle angegebenen Malie und Massen beziehen sich auf den
gewachsenen bzw.den verdichteten/abgewalzten/fertigen
Zustand, soweit das LV nichts Gegenteiliges aussagt.
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01 KG DIN Erdbau - Herstellung (KG 511 nach DIN)
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01 KG DIN Erdbau - Herstellung (KG 511 nach DIN)
01.01 Titel Bodenausbau

Hinweis: Separieren des Aushubs

Das Separieren des Aushubs auf Grundlage des
Bodengutachtens ist in die Einheitspreise der jeweiligen
Positionen einzukalkulieren.

01.01.10 Boden, bis ca. 50cm fiir Wegeflachen lésen, laden, abfahren

Boden unter Beachtung der jeweiligen Einbaustarke
profilgerecht 16sen, laden, transportieren und abkippen.
Der Ausbau des Bodens erfolgt nach dem Ausbau der
Oberbodenschicht.

Homogenbereiche gem. Geotechnischem Bericht
Homogenbereich A

(Pflughorizont

bis 10 Prozent anthropogene Fremdbeimengungen)
Bodenklasse Oberboden/Mittelschwer I6sbare Bodenarten
Frostklasse sehr frostempfindlich

Homogenbereich B1

(Lehm, Bodengruppe Leicht-/mittelplastische Schluffe,
0 Prozent anthropogene Fremdbeimengungen)
Bodenklasse Mittelschwer I6sbare Bodenarten
Frostklasse sehr frostempfindlich

Abtrag: bis ca. 50 cm, im Mittel 30-45 cm gem. Regelaufbau fir
begehbare/befahrbare Flachen
Abweichung von der Sollhéhe Planum: bis 5 cm

Vorgenannten Boden zur Kippstelle des AG transportieren und
vom LKW abkippen, Transport tUber 6ff. Stral3en,

Forderweg bis 10 km

Eine Entsorgung aufRerhalb der Kippstelle des Auftraggebers
darf nur nach vorheriger schriftlicher Anordnung durch die
Bauleitung des Auftraggebers erfolgen.

Die anfallenden Stoffe sind ordnungsgemalf} zu entsorgen.
Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Die Entsorgung erfolgt Gber den Titel

"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".

Beschreibung: Aushub fir Wegeflachen, Regelaufbau

910 m3 EP o GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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KG DIN Erdbau - Herstellung (KG 511 nach DIN)
Titel Bodenausbau

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.01.20

01.01.30

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Boden, weitere 20cm fiir Planumsverbesserung lésen, laden, abfahren

Boden unter Beachtung der jeweiligen Einbaustarke
profilgerecht 16sen, laden, transportieren und abkippen.
Der Ausbau erfolgt nach dem Ausbau des Bodens fiir den
Wegeaufbau.

Homogenbereiche gem. Geotechnischem Bericht
Homogenbereich A

(Pflughorizont

bis 10 Prozent anthropogene Fremdbeimengungen)
Bodenklasse Oberboden/Mittelschwer I6sbare Bodenarten
Frostklasse sehr frostempfindlich

Homogenbereich B1

(Lehm, Bodengruppe Leicht-/mittelplastische Schluffe,
0 Prozent anthropogene Fremdbeimengungen)
Bodenklasse Mittelschwer I6sbare Bodenarten
Frostklasse sehr frostempfindlich

Abtrag: zusatzlich (nach dem Ausbau des Bodens flir den
Wegeaufbau) bis ca. 30 cm, im Mittel 20 cm

fur eine erforderliche Planumsverbesserung im Bereich von
bindigen Bdden.

Abweichung von der Sollhéhe Planum: bis 5 cm

Vorgenannten Boden zur Kippstelle des AG transportieren und
vom LKW abkippen, Transport Uber 6ff. Stral3en,

Forderweg bis 10 km

Eine Entsorgung aufBerhalb der Kippstelle des Auftraggebers
darf nur nach vorheriger schriftlicher Anordnung durch die
Bauleitung des Auftraggebers erfolgen.

Die anfallenden Stoffe sind ordnungsgemalf} zu entsorgen.
Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Die Entsorgung erfolgt Gber den Titel

"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".

Beschreibung: Aushub fir Planumsverbesserung unter dem
eigentlichen Wegeaufbau, nur in Bereichen mit bindigen Béden

290 m3 EP o GP s

Boden fiir Bodenmodellierung l16sen, laden, abfahren

Boden unter Beachtung der jeweiligen Einbaustarke
profilgerecht 16sen, laden, transportieren und abkippen.
Der Ausbau erfolgt ab dem Planum fiir den Wegeaufbau.

Homogenbereiche gem. Geotechnischem Bericht
Homogenbereich A

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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KG DIN Erdbau - Herstellung (KG 511 nach DIN)
Titel Bodenausbau

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.01.40

(Pflughorizont

bis 10 Prozent anthropogene Fremdbeimengungen)
Bodenklasse Oberboden/Mittelschwer I6sbare Bodenarten
Frostklasse sehr frostempfindlich

Homogenbereich B1

(Lehm, Bodengruppe Leicht-/mittelplastische Schluffe,

0 Prozent anthropogene Fremdbeimengungen)
Bodenklasse Mittelschwer I6sbare Bodenarten
Frostklasse sehr frostempfindlich

Abtrag: zusatzlich (nach dem Ausbau des Bodens flir den
Wegeaufbau) ca. 20 cm

fur eine erforderliche Planumsverbesserung im Bereich von
bindigen Bdden.

Abweichung von der Sollhéhe Planum: bis 5 cm

Vorgenannten Boden zur Kippstelle des AG transportieren und
vom LKW abkippen, Transport tUber 6ff. Stral3en,

Forderweg bis 10 km

Eine Entsorgung aufBerhalb der Kippstelle des Auftraggebers
darf nur nach vorheriger schriftlicher Anordnung durch die
Bauleitung des Auftraggebers erfolgen.

Die anfallenden Stoffe sind ordnungsgemalf} zu entsorgen.
Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Die Entsorgung erfolgt Gber den Titel

"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".

Beschreibung: Aushub fir Bodenmodellierung, Mulden

830 m3 EP.....

Boden fiir Bodenmodellierung l16sen, laden, wieder einbauen

Boden unter Beachtung der jeweiligen Einbaustérke
profilgerecht I16sen, laden und zur Bodenmodellierung wieder
einbauen.

Der Ausbau erfolgt nach dem Ausbau des Oberbodens.

Homogenbereiche gem. Geotechnischem Bericht
Homogenbereich A

(Pflughorizont

bis 10 Prozent anthropogene Fremdbeimengungen)
Bodenklasse Oberboden/Mittelschwer I6sbare Bodenarten
Frostklasse sehr frostempfindlich

Homogenbereich B1

(Lehm, Bodengruppe Leicht-/mittelplastische Schluffe,
0 Prozent anthropogene Fremdbeimengungen)
Bodenklasse Mittelschwer I6sbare Bodenarten
Frostklasse sehr frostempfindlich

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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01.01 Titel Bodenausbau

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh.

Preis (EP) Gesamt (GP)

Abtrag/Auftrag: bis ca. 20 cm, im Mittel 10 cm.
Abweichung von der Sollhéhe Planum: bis 5 cm

Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Beschreibung: Bodenaushub und Wiedereinbau fur
Bodenmodellierungen.

5.570 m2 EP

01.01.50 Boden, bis ca. 40cm fiir Kiesrigole 16sen, laden, abfahren

Boden unter Beachtung der jeweiligen Einbaustérke
profilgerecht I6sen, laden, transportieren und abkippen.
Der Ausbau des Bodens erfolgt nach dem Ausbau der
Oberbodenschicht.

Homogenbereiche gem. Geotechnischem Bericht
Homogenbereich A

(Pflughorizont

bis 10 Prozent anthropogene Fremdbeimengungen)
Bodenklasse Oberboden/Mittelschwer I6sbare Bodenarten
Frostklasse sehr frostempfindlich

Homogenbereich B1

(Lehm, Bodengruppe Leicht-/mittelplastische Schluffe,
0 Prozent anthropogene Fremdbeimengungen)
Bodenklasse Mittelschwer I6sbare Bodenarten
Frostklasse sehr frostempfindlich

Abtrag: 40 cm fir Kiesrigole

Vorgenannten Boden zur Kippstelle des AG transportieren und

vom LKW abkippen, Transport tber 6ff. Strallen,
Forderweg bis 10 km

Eine Entsorgung aufBerhalb der Kippstelle des Auftraggebers

darf nur nach vorheriger schriftlicher Anordnung durch die
Bauleitung des Auftraggebers erfolgen.

Die anfallenden Stoffe sind ordnungsgemalf} zu entsorgen.
Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Die Entsorgung erfolgt Gber den Titel

"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".

Beschreibung: Aushub fir Kiesrigole

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Titel Bodenausbau

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.01.60

01.01.70

Boden, bis ca. 40cm fiir Fundament Betonbank I6sen, laden, abfahren

Boden unter Beachtung der jeweiligen Einbaustarke
profilgerecht 16sen, laden, transportieren und abkippen.
Der Ausbau des Bodens erfolgt nach dem Ausbau der
Oberbodenschicht.

Homogenbereiche gem. Geotechnischem Bericht
Homogenbereich A

(Pflughorizont

bis 10 Prozent anthropogene Fremdbeimengungen)
Bodenklasse Oberboden/Mittelschwer I6sbare Bodenarten
Frostklasse sehr frostempfindlich

Homogenbereich B1

(Lehm, Bodengruppe Leicht-/mittelplastische Schluffe,
0 Prozent anthropogene Fremdbeimengungen)
Bodenklasse Mittelschwer I6sbare Bodenarten
Frostklasse sehr frostempfindlich

Abtrag: bis ca. 40 cm fiir Fundament der Betonbank
Abweichung von der Sollhéhe Planum: bis 5 cm

Vorgenannten Boden zur Kippstelle des AG transportieren und
vom LKW abkippen, Transport Uber 6ff. Strafden,

Forderweg bis 10 km

Eine Entsorgung auRerhalb der Kippstelle des Auftraggebers
darf nur nach vorheriger schriftlicher Anordnung durch die
Bauleitung des Auftraggebers erfolgen.

Die anfallenden Stoffe sind ordnungsgemalf’ zu entsorgen.
Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Die Entsorgung erfolgt Uber den Titel

"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".

Beschreibung: Aushub fir Wegeflachen, Regelaufbau

30 m3 =

Boden, bis ca. 60cm fiir Fundamente I6sen, laden, abfahren

Boden fir Fundamente der Einbauten unter Beachtung der
jeweiligen Einbaustarke profilgerecht l16sen, laden,
transportieren und abkippen.

Der Ausbau des Bodens erfolgt nach dem Ausbau der
Oberbodenschicht.

Homogenbereiche gem. Geotechnischem Bericht
Homogenbereich A

(Pflughorizont

bis 10 Prozent anthropogene Fremdbeimengungen)

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
01 KG DIN Erdbau - Herstellung (KG 511 nach DIN)
01.01 Titel Bodenausbau

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Bodenklasse Oberboden/Mittelschwer I6sbare Bodenarten
Frostklasse sehr frostempfindlich
Homogenbereich B1
(Lehm, Bodengruppe Leicht-/mittelplastische Schluffe,
0 Prozent anthropogene Fremdbeimengungen)
Bodenklasse Mittelschwer I6sbare Bodenarten
Frostklasse sehr frostempfindlich

Abtrag: bis 60 cm.
Abweichung von der Sollhéhe Planum: bis 5 cm

Vorgenannten Boden zur Kippstelle des AG transportieren und
vom LKW abkippen, Transport Uber 6ff. Strafden,

Forderweg bis 10 km

Eine Entsorgung auRerhalb der Kippstelle des Auftraggebers
darf nur nach vorheriger schriftlicher Anordnung durch die
Bauleitung des Auftraggebers erfolgen.

Die anfallenden Stoffe sind ordnungsgemalf’ zu entsorgen.
Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Die Entsorgung erfolgt Uber den Titel

"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".

Herkunft/Beschreibung: Aushub fiir Fundamente der Einbauten

28 m3 EP o GP i

01.01.80 Bodenarbeiten in Handschachtung

Bodenarbeiten in Handschachtung im Bereich von Leitungen,
Schéachten, Baumen.

Homogenbereiche gem. Geotechnischem Bericht
Homogenbereich A

(Pflughorizont

bis 10 Prozent anthropogene Fremdbeimengungen)
Bodenklasse Oberboden/Mittelschwer I6sbare Bodenarten
Frostklasse sehr frostempfindlich

Homogenbereich B1

(Lehm, Bodengruppe Leicht-/mittelplastische Schluffe,
0 Prozent anthropogene Fremdbeimengungen)
Bodenklasse Mittelschwer I6sbare Bodenarten
Frostklasse sehr frostempfindlich

Arbeitstiefe: bis zu 1,25m.
Ausfihrung nur auf Anweisung der Baulberwachung!

2m3 EP o GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

01 KG DIN Erdbau - Herstellung (KG 511 nach DIN)

01.01 Titel Bodenausbau

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Summe Titel 01.01
Bodenausbau, Netto:  ...............................

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 30.04.2026 - Seite 32



Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

01 KG DIN Erdbau - Herstellung (KG 511 nach DIN)

01.02 Titel Graben

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.02 Titel Graben

01.02.10 Graben fiir Elektroleitungen profilgerecht herstellen, wiederverfiillen

Gréaben fur Elektroleitungen profilgerecht herstellen und
wiederverfillen, einschl. Planum und Verdichtung der
Grabensohle sowie der schichtenweisen Verdichtung der
Grabenverfillung.

Einschl. aller Nebenarbeiten.

Die geplanten Elektroleitungen liegen unter den geplanten
Wegedecken, der Ausbau flr die Graben erfolgt nach dem
Bodenausbau fir die Wegeflachen ab dem neuen Planum.

Homogenbereiche gem. Geotechnischem Bericht
Homogenbereich A

(Pflughorizont

bis 10 Prozent anthropogene Fremdbeimengungen)
Bodenklasse Oberboden/Mittelschwer I6sbare Bodenarten
Frostklasse sehr frostempfindlich

Homogenbereich B1

(Lehm, Bodengruppe Leicht-/mittelplastische Schluffe,
0 Prozent anthropogene Fremdbeimengungen)
Bodenklasse Mittelschwer I6sbare Bodenarten
Frostklasse sehr frostempfindlich

Die Position umfasst die folgenden Arbeiten:

- Den Boden fur Elektroleitungen ausbauen, der Aushub ist zu
separieren

- Grabenbreite: gem. DIN 4124

- Aushubtiefe: bis 40 cm ab OK geplantes Planum nach Ausbau
der Tragschichten

- der Einbau der Leitungszone erfolgt in einer separaten
Position

- der Einbau der Elektroleitungen erfolgt bauseits

- Wiedereinbau und lagenweise Verdichtung des
zwischengelagerten Bodens fir die Verflllung auf3erhalb der
Leitungszone

- Planum und Verdichtung der Grabensohle sowie der
schichtenweisen Verdichtung der Grabenverflllung

- Verdichtungswerte: DPr >/= 98%

Uberschiissigen Boden zur Kippstelle des AG transportieren
und vom LKW abkippen, Transport Uber 6ff. Stral3en,
Forderweg bis 10 km

Eine Entsorgung auBerhalb der Kippstelle des Auftraggebers
darf nur nach vorheriger schriftlicher Anordnung durch die
Bauleitung des Auftraggebers erfolgen.

Die anfallenden Stoffe sind ordnungsgemalf} zu entsorgen.

Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
01 KG DIN Erdbau - Herstellung (KG 511 nach DIN)
01.02 Titel Graben
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Die Entsorgung erfolgt Uber den Titel
"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".
Abrechnung erfolgt nach Aufmafd der Graben, gem. DIN 4124,
Abrechnung ab dem neuen Planum
74 m3 EP GP

Summe Titel 01.02

Summe KG DIN 01

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
02 KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

02 KGDIN Wege (KG 531 nach DIN)

02.01 Titel Planum

02.01.10 Zusatzlicher statischer Lastplattendruckversuch auf Baugrund

Zusatzlichen Statischen Lastplattendruckversuch auf Baugrund
durchfiihren.

Prifung des Verformungsmoduls durch statischen
Plattendruckversuch nach DIN 18 134 auf vorhandenem
Baugrund, in Abstimmung mit dem AG, entsprechend den
technischen Vorschriften, durch einen anerkannten Gutachter,
einschl. aller Nebenarbeiten, Gestellung der Hilfskrafte und
Gegengewichte,

einschl. Erstellen der zugehdrigen Berichte mit Bewertung des
Ergebnisses.

Ev2 : Ev1 kleiner gleich 2,5

Der Lastplattendruckversuch erfolgt nur als Fremdiberwachung
auf Anweisung des AG, nicht als Eigenliberwachung.

02.01.20 Planum herstellen, verdichten
Planum herstellen und verdichten gemaR ZTV SoB-StB 20
Verdichtungsgrad DPr mind. 103 %,
Verformungsmodul EV2 mind. 45 MPa,
zur Aufnahme der befestigten Flachen

Auf- und Abtrag bis 5 cm,
zulassige Abweichung von der Nennhohe +- 2 cm.
Die Wege werden mit Gefalle hergestellt.

Abrechnung nach Aufmal der Fertigbelage.

2.920 m2 EP o GP

Summe Titel 02.01

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 30.04.2026 - Seite 35



Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

02 KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)

02.02 Titel Planumsverbesserung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

02.02 Titel Planumsverbesserung

02.02.10 Kiestragschicht 0/32mm fiir Bodenverbesserung liefern

Kiestragschicht 0/32mm gemaf ZTV-SoB-StB fur
Bodenverbesserung liefern.

Kiestragschicht, in Geh- und Radwegen,
aus Baustoffgemisch flr Kiestragschicht,
naturliche Gesteinskdérnung TL Gestein,

Frostschutzkies, Kérnung 0/32

Abrechnung nach Aufmal.

610t EP o

02.02.20 Kiestragschicht 0/32mm, D 20cm als Planumsverbesserung einbauen

Kiestragschicht 0/32mm gemafR ZTV-SoB-StB als
Planumsverbesserung einbauen und verdichten.

Einbauort: Bereiche mit bindigen Béden
Kiestragschicht, in Geh- und Radwegen,
Verdichtungsgrad mind. DPr 1,

aus Baustoffgemisch flr Kiestragschicht,
naturliche Gesteinskdérnung TL Gestein,
Frostschutzkies, Kérnung 0/32,
Schichtdicke ca. 20 cm,

Abrechnung nach Aufmal3.

Summe Titel 02.02

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

02 KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)

02.03 Titel Einfassungen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
02.03 Titel Einfassungen

02.03.10

--- Einfassung Wegedecken ---

Kleinpflaster Basalt, zweizeilige Einfassung liefern, einbauen

Naturstein-Kleinpflaster 9/11cm, Basalt, nach DIN EN 1342, als
Einfassung liefern und unter Beachtung der DIN 18 318 und
ZTV Pflaster-StB zweizeilig auf einem 20 cm dicken
Betonfundament mit beidseitiger Riickenstlitze einbauen
Einbau nach dem ‘Merkblatt fir Flachenbefestigungen mit
Pflaster- und Plattenbelagen’,

gemal Detail Dt 6 Einfassung Kleinsteinpflaster

Breite der Einfassung: zweizeilig

Einbau erfolgt in runder Form

Pflasterformat: Naturkleinpflaster 9/11 cm

Material: Basalt

Einschl. der Lieferung und dem Einbau des 20 cm dicken
Betonfundamentes C20/25, einer mindestens 30 cm dicken
Frostschutzschicht aus Kies 0/32 mm, einer beidseitigen
Ruckenstiitze (Dicke mind. 10 cm) sowie fachgerechtem
Ausfugen mit Mortel MG II.

Qualitat Pflastersteine:

Oberflachen bruchrau

Die Anforderungen an den Gleitwiderstand sowie die
Ausflusszeit gemalR TL-Pflaster-StB (R1) sind unter allen
Umsténden einzuhalten.

Vor Bestellung des Materials sind Mustersteine zur Freigabe
durch den Auftraggeber und die 6rtliche Bauiberwachung
vorzulegen.

Es ist einzukalkulieren, dass beim Einbau der zweizeiligen
Einfassung keine Kreuzfugen entstehen. Der Versatz der Fugen
zwischen den einzelnen Steinreihen muss mindestens 1/4 der
Steinbreite betragen.

Dazu erforderliche Schnitte einzelner Steine bzw. die Auswahl
von geeigneten SteingrélRen werden nicht gesondert vergutet.

Ausfihrungs-/Anforderungsvorgaben gemaf:
DIN EN 1342/ATV DIN 18318/TL Pflaster-StB/ZTV
Pflaster-StB/M FP 1

Einbauort: Einfassung der wassergebundenen
Wegedecken/Asphaltflachen zu den Vegetationsflachen.

Abrechnungsgrundlage ist die Lange (Mittelachse) der
eingebauten Pflasterrinne.

410 m EP .............

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02
02
02.03

Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)
Titel Einfassungen

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

02.03.20

02.03.30

02.03.40

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Naturstein-Kleinpflaster Basalt kreisformig einbauen

Naturstein-Kleinpflaster Basalt der Vorposition kreisférmig
verlegen, einschl. Pflasterschnitten fir ein gleichmafiges
Fugenbild.

Breite des Pflasterstreifens: ca. 20 cm
Verlegeart: Lauferverband, Halbstein versetzt
Aulenradius: 6 m

Abrechnung nach Aufmall.

Einbauort: Weg/Flache fir Sitzbanke um runden Platz mit
WG-Decke

40 m EP GP

Abgrenzung WG-Decken ohne Einfassung nacharbeiten
Abgrenzung WG-Decken ohne Einfassung nacharbeiten.

Zweck: Herstellung einer geraden und glatten seitlichen
Abschlusskante der WG-Decke zu den angrenzenden
Vegetationsflachen.

760 m EP o GP s

StraBenbegleitplatten 30/40/14cm aus Beton liefern, als Einfassung einbauen

Strallenbegleitplatten 30/40/14 cm aus Beton als Einfassung
liefern und fachgerecht als durchgehende Reihe auf ein mind.
30 cm dickes Fundament aus Beton C20/25 mit Rickenstutze
setzen. Einschl. der erforderlichen Boden- und Nebenarbeiten.
Einbau gem. Regeldetail Dt 4 Einfassung Straliebegleitplatte.

MalRe Strallenbegleitplatten: 30/40/14 cm
Farbe: weif}

Qualitdt D | K gem. DIN EN 1340/DIN 483

Fuge: 3mm, Verfugen mit Mortel aus Trasszement
Fundament: 30 cm Beton C20/25 mit Rickenstutze
Fase: Mikrofase

Verlegeart: Lauferschicht, einzeilig

Die Abrechnung erfolgt als Lange der Einfassung.

Das Fundament wird auf einer auf 10 cm starken
Sauberkeitsschicht aus Kiessand 0/32 mm eingebaut, einschl.
Verdichten. Diese wird nicht gesondert vergutet.

Die Position umfasst die folgenden Arbeiten:
- Ausbildung von Bewegungsfugen

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02
02
02.03

Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)
Titel Einfassungen

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

02.03.50

- Verfugen mit Mértel aus Trasszement,
- Einbau ca. 1 cm unter angrenzenden Flachen

Vor Bestellung des Materials sind Mustersteine zur Freigabe
durch den Auftraggeber und die 6rtliche Bauiberwachung
vorzulegen.

Einbauort: Einfassung der Asphaltflachen zu den geplanten
StralRenflachen. Die StraRenflachen (Asphaltflache und
nordliche Stralenbegleitplatte) werden zu einem spateren
Zeitpunkt ausgebaut und sind nicht Gegenstand dieser
Ausschreibung.

Abrechnungsgrundlage ist die Lange der Mittelachse der
Strallenbegleitplatten.

110 m EP ............

--- Einfassung als Uberlauf in die Mulden ---

Beton-Leistenstein 100/70/100cm liefern, einbauen

Beton-Leistenstein 100/70/100 cm gem. DIN EN 1340 liefern
und einbauen.

Einbau gem. Langsschnitt E-E (Regeldetail Entwasserung:
Versickerungsmulden und Einlaufrinne, Dt-Nr 11
/Plan-Nr.1656_00_50_LUP_FR_D_XX_0033_01_V_00)

auf 20 cm starkem Betonfundament C 25/30 mit beidseitiger,
oben abgeschragter Rickenstiitze (Herstellung in Schalung).
Die Beton-Leistensteine sind héhen- und fluchtgenau zu setzen.

Material: Beton

Farbe: anthrazit

Nenn-Maf}: 100/70/100 cm

Qualitat: D T | gem. DIN EN 1340/DIN 483

Einbau: bundig mit OK Natursteinpflaster bzw. mit einem
Hohenunterschied von bis ca. 40 cm zur Versickerungsmulde

Das Fundament wird auf einer auf 10 cm starken
Sauberkeitsschicht, einschl. Verdichtung (Kiessand 0/32 mm).
Einschlielilich aller erforderlichen Erdarbeiten.

Vor Bestellung der Materialien ist ein Musterstein zur Freigabe
durch den Auftraggeber und die 6rtliche Bauiberwachung
vorzulegen.

Einbauort: Einfassung der Pflasterrinne/WGDecken im
Ubergang zur Versickerungsmulde

4 Stk EP ..o

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02
02
02.03

LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)
Titel Einfassungen

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

02.03.60

02.03.70

Beton-Leistenstein 50/70/100cm liefern, einbauen

Beton-Leistenstein 50/70/100 cm gem. DIN EN 1340 liefern und
einbauen.

Einbau gem. Langsschnitt E-E (Regeldetail Entwasserung:
Versickerungsmulden und Einlaufrinne, Dt-Nr 11
/Plan-Nr.1656_00_50_LUP_FR_D_XX_0033_01_V_00)

auf 20 cm starkem Betonfundament C 25/30 mit beidseitiger,
oben abgeschragter Rickenstitze (Herstellung in Schalung).
Die Beton-Leistensteine sind héhen- und fluchtgenau zu setzen.

Material: Beton

Farbe: anthrazit

Nenn-Maf}: 100/70/100 cm

Qualitat: D T | gem. DIN EN 1340/DIN 483

Einbau: bundig mit OK Natursteinpflaster bzw. mit einem
Hohenunterschied von bis ca. 40 cm zur Versickerungsmulde

Das Fundament wird auf einer auf 10 cm starken
Sauberkeitsschicht, einschl. Verdichtung (Kiessand 0/32 mm).
Einschlielilich aller erforderlichen Erdarbeiten.

Vor Bestellung der Materialien ist ein Musterstein zur Freigabe
durch den Auftraggeber und die 6rtliche Bauiberwachung
vorzulegen.

Einbauort: Einfassung der Pflasterrinne/WGDecken im
Ubergang zur Versickerungsmulde

2 Stk EP ..o

Beton-Leistenstein 50/70/100cm mit ca. 2cm Hohenversatz einbauen

Beton-Leistenstein 50/70/100cm der Vorposition mit ca. 2 cm
Hoéhenversatz einbauen.

Einbau gem. Langsschnitt E-E (Regeldetail Entwasserung:
Versickerungsmulden und Einlaufrinne, Dt-Nr 11
/Plan-Nr.1656_00_50_LUP_FR_D_XX_0033_01_V_00)

Die Beton-Leistensteine sind hohen- und fluchtgenau zu setzen.

Einbauort: Ubergang/Anschluss der flnfzeiligen Pflasterrine zur
Versickerungsmulde

2 Stk EP ..o

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Summe Titel 02.03

Einfassungen, Netto: ...

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

02 KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)

02.04 Titel Tragschichten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

02.04 Titel Tragschichten

--- Tragschichten WG-Decke, Pflasterflachen ---

02.04.10 Kiestragschicht 0/32mm mit begrenztem Feinkornanteil liefern

Kiestragschicht 0/32 mm gemafR ZTV-SoB-StB mit begrenztem
Feinkornanteil liefern.

Belag: Wassergebundene Wegedecke
Ausfiihrung geman Regeldetail
Dt2 Wassergebundene Decke

Kiestragschicht, in Geh- und Radwegen,
aus Baustoffgemisch flr Kiestragschicht,
naturliche Gesteinskdérnung TL Gestein,

Frostschutzkies, Kérnung 0/32,

Abrechnung nach Aufmal.

2,280 t EP o GP s

02.04.20 Kiestragschicht 0/32mm liefern
Kiestragschicht 0/32mm gemafR ZTV-SoB-StB liefern.

Belag: Natursteinkleinpflaster

Kiestragschicht, in Geh- und Radwegen,
aus Baustoffgemisch flr Kiestragschicht,
naturliche Gesteinskdérnung TL Gestein,

Frostschutzkies, Kérnung 0/32,

Abrechnung nach Aufmall.

190 t EP o GP

02.04.30 Kiestragschicht 0/32mm, D 40cm ohne Einfassungen einbauen

Kiestragschicht 0/32mm gemaf ZTV-SoB-StB mit begrenztem
Feinkornanteil ohne Einfassungen einbauen und verdichten.

Belag: Wassergebundene Wegedecke
Ausfiihrung gemal Regeldetail
Dt2 Wassergebundene Decke

Kiestragschicht, in Geh- und Radwegen,
aus Baustoffgemisch flr Kiestragschicht,
naturliche Gesteinskdrnung TL Gestein,

Frostschutzkies, Kérnung 0/32

Schichtdicke 40 cm

Verdichtungsgrad mind. DPr 1,
Verformungsmodul EV2: mind. 100 MPa

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
02 KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)
02.04 Titel Tragschichten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Rand mit Neigung 1:1,5, abgerechnet wird die fiir diese Schicht
geforderte Breite bis zur Randausbildung.
Abrechnung nach Aufmall.
540 m3 EP GP
02.04.40 Kiestragschicht 0/32mm, D 45cm zwischen Einfassungen einbauen
Kiestragschicht 0/32mm gemaf ZTV-SoB-StB mit begrenztem
Feinkornanteil zwischen Einfassungen einbauen und verdichten.
Belag: Natursteinkleinpflaster
Kiestragschicht, in Geh- und Radwegen,
aus Baustoffgemisch flr Kiestragschicht,
naturliche Gesteinskdrnung TL Gestein,
Frostschutzkies, Kérnung 0/32
Schichtdicke 45 cm,
Verdichtungsgrad mind. DPr 1,
Verformungsmodul EV2: mind. 100 MPa
Abrechnung nach Aufmall.
540 m3 EP GP
--- Tragschichten Asphalt---
02.04.50 Frostschutzschicht HKS 0/32 mm liefern
Frostschutzschicht gemaR ZTV SoB-StB liefern.
Material/Kérnung: Schotter-Splitt-Sand-Gemisch HKS 0/32 mm,
ohne RC-Baustoffe und industriell hergestellte
Gesteinskérnungen
Schlagzertrimmerungswert SZ <=22 nach SoB-StB (mit
Nachweis/Gutachten)
Umrechnungsfaktor im eingebauten/verdichteten Zustand:
1 m3 entspricht 2,2 Tonnen
Abrechnung gem. Soll-Ist-Vergleich mit den nachfolgenden
Einbaupositionen
Einbauort: Tragschichten der Asphaltflachen
155 t EP GP oo,
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02
02
02.04

Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)
Titel Tragschichten

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

02.04.60

02.04.70

02.04.80

Frostschutzschicht HKS 0/32mm, D 20cm, einbauen, verdichten

Frostschutzschicht gemaR ZTV SoB-StB héhen- und
profilgerecht einbauen und lagenweise verdichten.
Einbau gem. Detail Dt 5 Einfassung Strallenbegleitplatte
Olympiamastix Bk 1,8.

Material/Kérnung: Schotter-Splitt-Sand-Gemisch HKS 0/32 mm,
ohne RC-Baustoffe und industriell hergestellte
Gesteinskérnungen (Lieferung s. entsprechende Vorposition)

Schichtdicke: 20 cm

zulassige Abweichung von der Sollhdhe: +/- 2 cm
Verdichtungsgrad mind. 103 % DPr.
Verformungsmodul EV2: mind. 120 MPa

Einbauort: Befahrbare Asphaltflachen (Seitenstreifen)

Abrechnung nach Aufmal} der Fertigbelage, die
Mengenangaben beziehen sich auf den verdichteten Zustand.

70 m3 EP...........

Schottertragschicht HKS 0/32 mm liefern
Schottertragschicht gemal ZTV SoB-StB liefern.

Material/Kérnung: Schotter-Splitt-Sand-Gemisch HKS 0/32 mm,
ohne RC-Baustoffe und industriell hergestellte
Gesteinskdérnungen

Schlagzertrimmerungswert SZ <=22 nach SoB-StB (mit
Nachweis/Gutachten)

Umrechnungsfaktor im eingebauten/verdichteten Zustand:
1 m3 entspricht 2,2 Tonnen

Abrechnung gem. Soll-Ist-Vergleich mit den nachfolgenden
Einbaupositionen

Einbauort: Tragschichten der Asphaltflachen

250 t EP ............

Schottertragschicht HKS 0/32 mm, D 32cm, einbauen, verdichten

Schottertragschicht gemal ZTV SoB-StB fur befahrbare
Flachen hohen- und profilgerecht einbauen und lagenweise
verdichten.

Einbau gem. Detail Dt 5 Olympiamastix Bk 1,8.

Material/Kérnung: Schotter-Splitt-Sand-Gemisch HKS 0/32 mm,

ohne RC-Baustoffe und industriell hergestellte
Gesteinskérnungen (Lieferung s. Vorposition)

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

02 KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)

02.04 Titel Tragschichten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Schichtdicke: 32 cm

zulassige Abweichung von der Sollhdhe: +/- 2 cm
Verdichtungsgrad mind. 103 % DPr.
Verformungsmodul EV2: mind. 120 MPa

Einbauort: Befahrbare Asphaltflachen (Seitenstreifen)

Abrechnung nach Aufmal} der Fertigbelage, die

Mengenangaben beziehen sich auf den verdichteten Zustand

110 m3 EP

02.04.90 Asphaltanschluss mit Bitumenschmelzband liefern, einbauen

Anschluss mit anschmelzbarem Fugenband zur Verbindung mit
angrenzender Flachenbefestigung, Borden und im Bereich von

Einbauten in Asphaltflachen liefern und einbauen.
Einschlielilich aller erforderlichen Nebenarbeiten.

Die Position umfasst die folgenden Arbeiten:

- Einbau in Dicke der Tragschicht

- Vor dem Einbau der Tragschicht vorhandene Wandung
saubern, soweit erforderlich trocknen und mit bitumindésem
Voranstrich versehen

- Nach dem Trocknen des Voranstriches Fugenband an der zu
verklebenden Seite leicht anschmelzen und an die Wandung

gleichmalig anpressen.
- Einbau in Einzellangen

Abrechnung erfolgt nach Aufmafd

320 m EP

02.04.100 Asphalttragschicht AC 22 TS liefern, einbauen
Asphalttragschicht aus Asphaltmischgut AC 22 TS

in Verkehrsflachen der Belastungsklasse Bk 1,8 gem. RStO 12
liefern und gem. ZTV Asphalt-StB 07 héhen- und profilgerecht

einbauen.
Einbau gem. Detail Dt 5 Olympiamastix Bk 1,8.

Einbaudicke: 10 cm.
Bindemittel: 70/100.
Langs- und Quergefalle nach Ausfiihrungsplan

Auf Grund der Geometrie der Einbauflachen erfolgt die Arbeiten

ohne Fertiger!
Bereiche: Gehweg, sudlich der eigentlichen Fahrspur

Abrechnung erfolgt nach Aufmafd

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

30.04.2026 - Seite 44



Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

02 KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)

02.04 Titel Tragschichten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Summe Titel 02.04
Tragschichten, Netto: ...
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

02 KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)

02.05 Titel Deckschichten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

02.05 Titel Deckschichten

--- Wegedecken mit Natursteinpflaster ---

02.05.10 Naturstein-Kleinpflaster Basalt liefern, einbauen

Naturstein-Kleinpflaster aus Basalt nach DIN EN 1342 liefern
und verlegen. Einbau in Teilflachen.

Einbau unter Beachtung der DIN 18 318 und ZTV Pflaster-StB,
dem ‘Merkblatt fur Flachenbefestigungen mit Pflaster- und
Plattenbelagen’ sowie der TL Gestein-StB.

Einbau auf zu liefernder Bettung, 4 cm aus gebrochenen
Gesteinskérnungen 0/5 mm nach ZTV Pflaster, filterstabil zum
Tragschichtmaterial.

Die Fugen sind vor dem Abriitteln mit Edelbrechsand-Splitt 0/4
mm aus Naturstein Basalt oder glw. einzukehren.

Pflasterformat: ca. 9/11 cm
Material: Basalt
Verlegeart: Halbstein versetzt

Qualitat Pflastersteine:

Oberflachen bruchrau

Frost- und tausalzsicher, tritt-/rutschfest

Die Anforderungen an den Gleitwiderstand sowie die
Ausflusszeit gemaR TL-Pflaster-StB 06/15 (R1) sind unter allen
Umstanden einzuhalten.

Einbauort: Flachen Sitzbanke, Platzflachen

110 m2 EP GP

02.05.20 Naturstein-Kleinpflaster 9/11cm, Basalt, als einzeilige Einfassung einbauen

Naturstein-Kleinpflaster 9/11cm, Basalt, nach DIN EN 1342, als
Einfassung unter Beachtung der DIN 18 318 und ZTV
Pflaster-StB einzeilig auf einem 20 cm dicken Betonfundament
mit einseitiger Ruckenstutze einbauen.

Breite der Einfassung: einzeilig

Einschl. der Lieferung und dem Einbau des 20 cm dickem
Betonfundamentes C20/25 sowie einer beidseitigen
Ruckenstiitze (Dicke mind. 10 cm) sowie fachgerechtem
Ausfugen mit Mortel MG II.

Vor Bestellung des Materials sind Mustersteine zur Freigabe

durch den Auftraggeber und die 6rtliche Bauiberwachung
vorzulegen.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
02 KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)
02.05 Titel Deckschichten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Einbauort: Einfassung der Flachen mit Kleinsteinpflaster
Abrechnung erfolgt nach Aufmal als Lange der Pflasterzeilen
(Mittelachse).
210 m EP oo, GP
02.05.30 Kleinpflaster Basalt, als fiinfzeiligen Streifen liefern, kreisféormig einbauen

Naturstein-Kleinpflaster 9/11cm, Basalt, nach DIN EN 1342, als
als funfzeiligen Streifen liefern und unter Beachtung der DIN 18
318 und ZTV Pflaster-StB auf einem 20 cm dicken
Betonfundament mit beidseitiger Rickenstutze in
wassergebundener Wegedecke einbauen.

Einbau nach dem ‘Merkblatt fir Flachenbefestigungen mit
Pflaster- und Plattenbelagen’, gemaf Plan und Anweisung vor
Ort durch die Bauleitung.

Einbau eben gem. Lageplan.

Breite: flinfzeilig

Einbau erfolgt in kreisrunder Form.

Pflasterformat: Naturkleinpflaster 9/11 cm

Material: Basalt

Einschl. der Lieferung und dem Einbau eines 20 cm dickem
Betonfundamentes C20/25 sowie einer beidseitigen
Ruckenstitze (Dicke mind. 10 cm), einer mindestens 30 cm
dicken Frostschutzschicht aus Kies 0/32 mm sowie
fachgerechtem Ausfugen mit Mértel MG 1.

Qualitat Pflastersteine:

Oberflachen bruchrau

Die Anforderungen an den Gleitwiderstand sowie die
Ausflusszeit gemaR TL-Pflaster-StB 06/15 (R1) sind unter allen
Umstanden einzuhalten.

Vor Bestellung des Materials sind Mustersteine zur Freigabe
durch den Auftraggeber und die 6rtliche Bauiberwachung
vorzulegen.

Es ist einzukalkulieren, dass beim Einbau der zweizeiligen
Einfassung ist darauf zu achten, dass keine Kreuzfugen
entstehen. Der Versatz der Fugen zwischen den einzelnen
Steinreihen muss mindestens 1/4 der Steinbreite betragen.
Dazu erforderliche Schnitte einzelner Steine bzw. die Auswahl
von geeigneten Steingrofien wird nicht gesondert vergltet.

Ausfiihrungs-/Anforderungsvorgaben gemaf:
DIN EN 1342/ATV DIN 18318/TL Pflaster-StB/ZTV
Pflaster-StB/M FP 1

Einbauort: 5-Zeiler kreisformig Bereich Bogenbanke Nord.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
02 KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)
02.05 Titel Deckschichten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.
Abrechnungsgrundlage ist die Lange (Mittelachse) der
eingebauten Pflasterrinne.
32m EP oo, GP i

02.05.40 Natursteinpflaster schneiden, Dicke 10cm

Schnitt und Anpassung von Natursteinpflaster der Vorposition.
Einschl. aller notwendigen An- und Einpassarbeiten an Borde

und Ausstattungselemente.

Anforderungen:
- Schnittdicke ca. 10 cm
- Schnitte: geradlinig, sauber und glatt

- Schnittkanten: mit Motorschneidegerat und diamantbesetzter

Trennscheibe
- Staubbelastung ist durch Nassverfahren zu vermeiden.

Abrechnung erfolgt nach AufmalR.

50 m EP

--- Wassergebundene Wegedecken ---

02.05.50 Dynamische Schicht Mineralbruchsteingemisch 0/16mm liefern, einbauen

Dynamische Schicht aus Mineralbruchsteingemisch
HKS 0/16 mm liefern und auf Tragschicht einbauen.

Einbaustarke: 6 cm (im verdichteten Zustand)

Farbton hellgrau, nach Bemusterung durch den Bauherrn,

analog zur Deckschicht

Brechsand- Edelsplitt- Schotter- Gemisch,
gltedberwacht, mit Prifzeugnis nach DIN 18035 Teil 5,
Kategorie RC-1,

fur Wege- und Freiflachen gem. DIN 18035,

Einbaustarke: Profil- und héhengerecht in einer Starke von 6 cm
(im verdichteten Zustand) unter Zugabe von Wasser standfest

verdichten.
Einbau mit einer Genauigkeit von +/- 1 cm unter der
4 m-Mellatte.

Folgende Nachweise sind sowohl fir die Deck- als
auch fir die dynamische Schicht zu erbringen:
Wasserschluckwert 0,001 cm/ s (gem. DIN 18035)

Oberflachenscherfestigkeit > 70 kN/ gm (gem. DIN 18035)

Frostwiderstand > 2,0 Gew.% (gem. DIN 4226)

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02
02
02.05

Lv

Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)
Titel Deckschichten

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

02.05.60

02.05.70

Einbauort: Platz- und Wegeflachen mit wassergebundener
Wegedecke

Abrechnung erfolgt nach Aufmal3.

2.360 m2 EP.............

Dynamische Schicht an Einfassungen anarbeiten

Dynamische Schicht 0/16 aus der Vorposition an Einfassungen
anarbeiten.

In dieser Position ist der Mehraufwand durch Anarbeitung an
Einfassungen zu berlicksichtigen.

Abrechnung erfolgt nach Aufmal.
Abrechnungsgrundlage sind max. 10 cm breite
Anarbeitungsstreifen.

100 m2 EP .............

Deckschicht aus Mineralbrechsand 0/5mm, liefern, einbauen

Deckschicht aus Mineralbrechsand, Kérnung 0/5 mm, liefern
und einbauen, die Flachen 14 Tage lang (gem. DIN 18035, Teil
5) in regelmaRigen Abstanden statisch walzen und wéassern,
bei Einbauten ist von Hand anzuarbeiten..

Einbaustarke: 4 cm (im verdichteten Zustand)

Farbton hellgrau, nach Bemusterung durch den Bauherrn
Deckschicht mit bindigen Anteilen, 30 % Stutzkorn
gltedberwacht, mit Prifzeugnis nach DIN 18035 Teil 5,
Kategorie RC-1,

fur Wege- und Freiflachen gem. DIN 18035,

Profil- und héhengerecht in einer Starke von 4 cm (im
verdichteten Zustand) mit mindestens 8-10% Wasser
durchfeuchten und profilgerecht einbauen, anziehen lassen und
durch mehrmaliges Wassern und statisches Walzen mit 1- 2 to
Walze verdichten.

Einbau mit einer Genauigkeit von +/- 1 cm unter der 4
m-Mellatte.

Einbau in erdfeuchtem Zustand, Einbaustarke 4 cm,

Vor Bestellung des Materials ist eine Materialprobe zur Freigabe
durch den AG und die 6rtliche Bautberwachung vorzulegen.
Folgende Nachweise sind fir die Deckschicht zu erbringen:
Wasserschluckwert 0,001 cm/ s (gem. DIN 18035)
Oberflachenscherfestigkeit > 70 kN/ gm (gem. DIN 18035)
Frostwiderstand > 2,0 Gew.% (gem. DIN 4226)

Einbauort: Platz- und Wegeflachen mit wassergebundener

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
02 KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)
02.05 Titel Deckschichten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Wegedecke
Abrechnung erfolgt nach AufmalR.
2.360 m2 EP GP
02.05.80 Abstreuschicht Rundkies 4/8mm liefern, herstellen
Abstreuschicht der WG-Decke mit Rundkies 4/8mm liefern und
herstellen.
Einbaustarke 2 cm
2.460 m2 EP GP oo,
02.05.90 Deckschicht an Einfassungen anarbeiten
Deckschicht 0/5 aus der Vorposition an Einfassungen
anarbeiten.
In dieser Position ist der Mehraufwand durch Anarbeitung an
Einfassungen zu berlicksichtigen.
Abrechnung erfolgt nach Aufmal3.
Abrechnungsgrundlage sind max. 10 cm breite
Anarbeitungsstreifen.
100 m2 EP GP
02.05.100 Deckschicht/Dynamische Schicht an Baumscheiben anarbeiten
Deckschicht/Dynamische Schicht an Baumscheiben anarbeiten.
In dieser Position ist der Mehraufwand durch Arbeiten im
Bereich der geplanten Baumscheiben zu berticksichtigen.
Die Arbeiten erfolgen gem. Regeldetails Vegetation GALA 2.
Im Stammbereich von Baumen darf die Starke der
wassergebundenen Wegedecke (Deckschicht/Dynamische
Schicht) max. 4-5 cm betragen und nicht verdichtet werden!.
Abrechnung erfolgt nach Anzahl der Baumscheiben.
4 Stk EP o GP
--- Deckschichten Asphalt ---
02.05.110 Asphaltanschluss mit Bitumenschmelzband liefern, einbauen
Anschluss mit anschmelzbarem Fugenband zur Verbindung mit
angrenzender Flachenbefestigung, Borden und im Bereich von
Einbauten in Asphaltflachen liefern und einbauen.
Einschlielich aller erforderlichen Nebenarbeiten.
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
02 KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)
02.05 Titel Deckschichten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Die Position umfasst die folgenden Arbeiten:
- Einbau in Dicke der Tragschicht
- Vor dem Einbau der Tragschicht vorhandene Wandung
saubern, soweit erforderlich trocknen und mit bituminésem
Voranstrich versehen
- Nach dem Trocknen des Voranstriches Fugenband an der zu
verklebenden Seite leicht anschmelzen und an die Wandung
gleichmafig anpressen.
- Einbau in Einzellangen
Abrechnung erfolgt nach Aufmafd
350 m EP GP oo,
02.05.120 Asphalttragschicht reinigen
Asphalttragschicht reinigen.
350 m2 EP GP
02.05.130 Bitumenemulsion aufspriihen
Bitumenemulsion zur Herstellung des Schichtenverbundes
aufspriihen.
Bindemittel: C40BF1-S,
Bindemittelmenge: 300 g/m2.
350 m2 EP GP oo,
02.05.140 Asphaltdeckschicht aus Gussasphalt SMAS8S liefern, einbauen
Asphaltdeckschicht aus Gussasphalt gem. ZTV Asphalt-StB
liefern und einbauen ("Olympiamastix")
Einbaudicke: 3,0 cm
Einbau gem. Detail Dt 5 Olympiamastix Bk 1,8.
Beschreibung:
Mischgutart SMA 8 S, ("Olympiamastix")
natirliche Gesteinskérnung TL Gestein
Bindemittel: B 30/45 mit 2,0 M-% Trinidad - Epure
Bindemittelgehalt = mind. 7,3 M-%
Einbaudicke gemal} TPD-StB durch Messen mit Tiefenlehre.
Im Ubrigen gelten die Anforderungen an
Gussasphalt MA 8 S der ZTV Asphalt StB
Einbau von Hand
Im noch heil’en Zustand ist die Oberflache mit
ca. 20 kg/m2 gewaschenem, getrocknetem und erwarmten
Gesteinsmaterial abzustreuen und mit einer leichten
Glattmantelwalze anzudrucken. Der nicht anhaftende Teil
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02
02
02.05

LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)
Titel Deckschichten

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

02.05.150

02.05.160

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
des Abstreumaterials ist abzukehren und der Wiederverwertung
zuzufuhren.

Fir das Mischgut ist ein gesonderter Eignungsbericht
vorzulegen.

Abstreuung mit nicht bituminiertem Kies (Rundkorn)
Rundkies Rheinkies gelblich-grau mit Eignung als
Abstreumaterial Gussasphalt, Kérnung 2/5 mm,

350 m2 EP o GP s

Bewegungsfugen in Asphaltschichten herstellen

Bewegungsfugen in Asphaltschichten herstellen,

Ausbildung durch die komplette Asphaltschicht (Tragschicht und
Deckschicht)

Fugenbreite: 10 mm

Einbau eines elastischen Bewegung-Fugenbandes (PUR-
Kautschuk gebundener Fillstreifen, PE Rundschnur) vor der
Verfugung,

Einbau nach Herstellerangaben,

Verflllung der Fuge mit einem geeigneten Dichtstoff gem.
Herstellerangaben, angrenzende Flanken sind vor der
Fugenfillung abzukleben, Klebestreifen nach der Fillung
aufnehmen und entsorgen.

Farbton: abgestimmt auf die Asphaltdeckschicht

50 m EP GP

--- Pflasterrinne ---

Kleinpflaster Basalt, als fiinfzeilige Rinne liefern, in Asphaltflache einbauen

Naturstein-Kleinpflaster 9/11cm, Basalt, nach DIN EN 1342, als
als funfzeilige Rinne liefern und unter Beachtung der DIN 18
318 und ZTV Pflaster-StB auf einem 20 cm dicken
Betonfundament mit beidseitiger Rickenstltze einbauen
Einbau nach dem ‘Merkblatt fiir Flachenbefestigungen mit
Pflaster- und Plattenbelagen’, gemaf Plan und Anweisung vor
Ort durch die Bauleitung.

Einbau gem. dem Detail Dt 14 "Funfzeilerrinne Mulde in
Olympiamastix" mit ausgerundetem Profil und 2 cm Stich.

Breite der Rinne: flinfzeilig

Einbau erfolgt in runder Form.
Pflasterformat: Naturkleinpflaster 9/11 cm
Material: Basalt

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
02 KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)
02.05 Titel Deckschichten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Einschl. der Lieferung und dem Einbau eines 20 cm dickem
Betonfundamentes C20/25 sowie einer beidseitigen
Ruckenstitze (Dicke mind. 10 cm), einer mindestens 30 cm
dicken Frostschutzschicht aus Kies 0/32 mm sowie
fachgerechtem Ausfugen mit Mortel MG 1.

Qualitat Pflastersteine:

Oberflachen bruchrau

Die Anforderungen an den Gleitwiderstand sowie die
Ausflusszeit gemal TL-Pflaster-StB 06/15 (R1) sind unter allen
Umsténden einzuhalten.

Vor Bestellung des Materials sind Mustersteine zur Freigabe
durch den Auftraggeber und die 6rtliche Bauiberwachung
vorzulegen.

Es ist einzukalkulieren, dass beim Einbauder flinfzeiligen Rinne
keine Kreuzfugen entstehen. Der Versatz der Fugen zwischen
den einzelnen Steinreihen muss mindestens 1/4 der Steinbreite
betragen.

Dazu erforderliche Schnitte einzelner Steine bzw. die Auswahl
von geeigneten Steingréfien wird nicht gesondert vergutet.

Ausfihrungs-/Anforderungsvorgaben gemaf:

DIN EN 1342/ATV DIN 18318/TL Pflaster-StB/ZTV
Pflaster-StB/M FP 1

Einbauort: Rinne innerhalb der Asphaltflachen.

Abrechnungsgrundlage ist die Lange (Mittelachse) der
eingebauten Pflasterrinne.

36m EP ...........

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

02.05.170 Kleinpflaster Basalt, als fiinfzeilige Rinne liefern, in Vegetationsflache einbauen

Naturstein-Kleinpflaster 9/11cm, Basalt, nach DIN EN 1342, als
als funfzeilige Rinne liefern und unter Beachtung der DIN 18
318 und ZTV Pflaster-StB auf einem 20 cm dicken
Betonfundament mit beidseitiger Riickenstlitze einbauen
Einbau nach dem ‘Merkblatt fir Flachenbefestigungen mit
Pflaster- und Plattenbelagen’, gemaf Plan und Anweisung vor
Ort durch die Bauleitung.

Einbau gem. dem Detail Dt 13 "Flinfzeilerrinne Mulde in Wiese"
mit ausgerundetem Profil und 2 cm Stich.

Breite der Rinne: flnfzeilig

Einbau erfolgt in runder Form.

Pflasterformat: Naturkleinpflaster 9/11 cm

Material: Basalt

Einschl. der Lieferung und dem Einbau eines 20 cm dickem
Betonfundamentes C20/25 sowie einer beidseitigen

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
02 KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)
02.05 Titel Deckschichten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Ruckenstitze (Dicke mind. 10 cm), einer mindestens 30 cm
dicken Frostschutzschicht aus Kies 0/32 mm sowie
fachgerechtem Ausfugen mit Mortel MG 1.
Qualitat Pflastersteine:
Oberflachen bruchrau
Die Anforderungen an den Gleitwiderstand sowie die
Ausflusszeit gemal TL-Pflaster-StB 06/15 (R1) sind unter allen
Umsténden einzuhalten.
Vor Bestellung des Materials sind Mustersteine zur Freigabe
durch den Auftraggeber und die 6rtliche Bauiberwachung
vorzulegen.
Es ist einzukalkulieren, dass beim Einbauder flunfzeiligen Rinne
keine Kreuzfugen entstehen. Der Versatz der Fugen zwischen
den einzelnen Steinreihen muss mindestens 1/4 der Steinbreite
betragen.
Dazu erforderliche Schnitte einzelner Steine bzw. die Auswahl
von geeigneten Steingrofien wird nicht gesondert verglitet.
Ausfiihrungs-/Anforderungsvorgaben gemaf:
DIN EN 1342/ATV DIN 18318/TL Pflaster-StB/ZTV
Pflaster-StB/M FP 1
Einbauort: Rinne innerhalb der Wiesenflachen.
Abrechnung erfolgt nach Aufmalf,
Abrechnungsgrundlage ist die Lange (Mittelachse) der
eingebauten Pflasterrinne.
3m EP GP oo,
02.05.180 Ubergang des Querschnittes in fiinfzeiliger Rinne herstellen
Ubergang des Querschnittes in fiinfzeiliger Rinne herstellen.
Ubergang gem. dem Detail Dt 13 "Fiinfzeilerrinne Mulde in
Wiese" mit ausgerundetem Profil und 2 cm Stich zum
Detail Dt 12 "Funfzeilerrinne gerade" mit geradem Profil.
Der Ubergang ist harmonisch tber mindestens 4 Steinreihen
(quer zum Leistenstein) herzustellen.
Einbauort: Rinne als Anschluss an den Leistenstein zum
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
02 KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)
02.05 Titel Deckschichten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Uberlauf in die Mulde.
Abrechnung erfolgt nach Aufmaf, )
Abrechnungsgrundlage ist der komplette Ubergang in der Rinne
je Anschluss an die Mulde.
2 Stk EP GP
02.05.190 Flachen aus Kleinpflaster Basalt liefern, einbauen
Naturstein-Kleinpflaster aus Basalt nach DIN EN 1342 liefern
und als Kleinflache im Bereich des Uberlaufes in die Mulde
verlegen.
Einbau unter Beachtung der DIN 18 318 und ZTV Pflaster-StB,
dem ‘Merkblatt fur Flachenbefestigungen mit Pflaster- und
Plattenbelagen’ sowie der TL Gestein-StB.
Einbau auf zu liefernder Bettung, 4 cm aus gebrochenen
Gesteinskérnungen 0/5 mm nach ZTV Pflaster, filterstabil zum
Tragschichtmaterial.
Einschl. der Lieferung und dem Einbau des 20 cm dickem
Betonfundamentes C20/25 sowie einer dreiseitigen
Ruckenstiitze (Dicke mind. 10 cm) in den Einzellangen 50 cm,
100 cm und 50 cm) sowie fachgerechtem Ausfugen mit Mortel
MG Il
Die Abrechnung erfolgt nach Aufmal.
Pflasterformat: ca. 9/11 cm
Material: Basalt
Grole der Einzelflache: ca. 1 x 0,5 m
Frost- und tausalzsicher, tritt-/rutschfest
Verlegeart: Halbstein versetzt
Qualitat Pflastersteine:
Oberflachen bruchrau
Die Anforderungen an den Gleitwiderstand sowie die
Ausflusszeit gemal TL-Pflaster-StB 06/15 (R1) sind unter allen
Umsténden einzuhalten.
Einbauort: Aufprallschutz im Bereich des Uberlaufes in die
Mulde
Abrechnung erfolgt nach Aufmalf,
Abrechnungsgrundlage sind Einzelflachen in einer Grofl3e von
ca.1x0,5m.
2 Stk. EP GP oo,
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen
02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
02 KG DIN Wege (KG 531 nach DIN)
02.05 Titel Deckschichten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Summe Titel 02.05

Deckschichten, Netto:

Summe KG DIN 02
Wege (KG 531 nach DIN), Netto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 30.04.2026 - Seite 56



Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
03 KG DIN Wandkonstruktionen (KG 543 nach DIN)
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

03 KG DIN Wandkonstruktionen (KG 543 nach DIN)

Ausfiihrungsbeschreibung Werkstiicke Beton
Ausfuhrungsbeschreibung Werkstlicke Beton

Es gilt die DIN 1045 EN 206.

Sitzblock gem. DIN EN 13198
Beton C35/45

Werkstuicke plangeschliffen, feingestrahlt mit Kornanteil < Smm
warmer Grauton,

Farbgebung durch Natursteinzuschlage, Zusatzstoff Basalt/
3% Eisenoxid (Trockenmasse)

Feinraue, griffige Oberflache

Homogene Optik

Mit Grundschutz

Alle Werkstiicke aus Beton, auch wenn nicht gesondert
erwahnt, sind folgendermalfien herzustellen:

- konstruktiv bewehrt/ mit einer Transportbewehrung

- ohne sichtbare Anschlagdsen/ Transporthiilsen, o. a.

Die Kosten fur vorgenanntes (beispielsweise Setzaufwand) sind
dementsprechend zu kalkulieren.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 30.04.2026 - Seite 57



Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen
02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
03 KG DIN Wandkonstruktionen (KG 543 nach DIN)
Werkzeichnungen
Werkzeichnungen

Vor der Produktion der Betonblocke sind

Werkzeichnungen zu erstellen, die vom Bauherrn/der
ortlichen BU freigegeben werden missen.

Diese Kosten sind einzukalkulieren.
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

03 KG DIN Wandkonstruktionen (KG 543 nach DIN)

03.01 Titel Baugrundfeinplanum

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

03.01 Titel Baugrundfeinplanum

03.01.1 Baugrundfeinplanum fiir Betonblocke herstellen

Baugrundfeinplanum und Verdichtung des Untergrundes fur
Sitzblécke aus Beton herstellen, inkl. Massenausgleich.

Verdichtungsgrad DPr: mind. 100 %,
Verformungsmodul EV2 mind. 45 MPa
zulassige Abweichung von der Sollhdhe: +/- 2 cm

Homogenbereiche gem. Geotechnischem Bericht
Homogenbereich A

(Pflughorizont

bis 10 Prozent anthropogene Fremdbeimengungen)
Bodenklasse Oberboden/Mittelschwer I6sbare Bodenarten
Frostklasse sehr frostempfindlich

Homogenbereich B1

(Lehm, Bodengruppe Leicht-/mittelplastische Schluffe,
0 Prozent anthropogene Fremdbeimengungen)
Bodenklasse Mittelschwer I6sbare Bodenarten
Frostklasse sehr frostempfindlich

Die Verdichtung ist durch Plattendruckversuche gemaf DIN 18
134 nachzuweisen.
Die Kosten fur die Verdichtungsprifungen sind einzukalkulieren.

Einbauort: Flachen flir Betonblocke

Summe Titel 03.01
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

03 KG DIN Wandkonstruktionen (KG 543 nach DIN)

03.02 Titel Tragschichten fiir Betonbank

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

03.02 Titel Tragschichten fiir Betonbank

03.02.10 Kiestragschicht 0/32mm liefern
Kiestragschicht 0/32mm gemafR ZTV SoB-StB liefern.

Material/Kérnung: Kies-Sand-Gemisch 0/32 mm,
naturliche Gesteinskdrnung TL Gestein-StB,
ohne RC-Baustoffe und industriell hergestellte
Gesteinskérnungen

Abrechnung erfolgt nach Aufmal.

25t EP.....

03.02.20 Kiestragschicht 0/32mm einbauen, verdichten

Kiestragschicht gemaf ZTV SoB-StB hohen- und profilgerecht
einbauen und verdichten.

Material/Kdérnung: Kies-Sand-Gemisch 0/32 mm
naturliche Gesteinskdérnung TL Gestein-StB,
Grauwacke oder Basalt,

(Lieferung s. entsprechende Vorposition)

Schichtdicke: bis ca. 30 cm

zulassige Abweichung von der Sollhéhe +/- 2 cm
Verdichtungsgrad mind. 103 % DPr.
Verformungsmodul EV2: mind. 80 MPa

Abrechnung nach Aufmal} der Fertigbelage, die
Mengenangaben beziehen sich auf den verdichteten Zustand.

Einbauort: als Tragschicht fir die Betonelemente

12 m3 EP.....

03.02.30 Streifenfundament Beton C20/25 liefern

Streifenfundament Beton C20/25 liefern,
ohne RC-Baustoffe und industriell hergestellte
Gesteinskérnungen.

Einbauort: als Fundament/Tragschicht fir die Betonblocke

20t EP.....

03.02.40 Streifenfundament C20/25 einbauen

Streifenfundament aus Beton C20/25 einbauen,
ohne RC-Baustoffe und industriell hergestellte
Gesteinskornungen.

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
03 KG DIN Wandkonstruktionen (KG 543 nach DIN)
03.02 Titel Tragschichten fiir Betonbank
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Einbaudicke 20 cm
Einbaubreite gem. Breite der Betonelemente
Einbauort: als Fundament/Tragschicht fir die Betonelemente
8 m3 EP oo GP o

Summe Titel 03.02
Tragschichten fiir Betonbank, Netto: ...

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 30.04.2026 - Seite 61




Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

03 KG DIN Wandkonstruktionen (KG 543 nach DIN)

03.03 Titel Betonbank

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
03.03 Titel Betonbank

03.03.10 Bemusterung der Betonoberflache, drei verschiedene Farbtone

03.03.20

Vor Materialbestellung sind dem Bauherrn sowie der
Bauuberwachung drei Muster der Betonoberflache in drei
unterschiedlichen Farbtonen (warme Grauténe) sowie der Fase
vorzulegen.

Die Muster der Betonoberfliche miissen die Anforderungen
gem. "Ausfiihrungsbeschreibung Werkstiicke Beton"
erfiillen.

Hinweis: Die nachfolgend beschriebenen Betonelemente
missen zum selben Angebotspreis vorgelegt werden.

Das Muster ist vom Bauherrn sowie der Bautuberwachung
bestatigen zu lassen.

Die ausgewahlten Mustersteine sind als Muster beim Bauherrn
einzusehen. Die Mustersteine werden mindestens bis zum
Ablauf der Gewahrleistungsfrist fir Lieferungskontrollzwecke
vom Bauherrn aufbewahrt.

1 psch

Sitzblock - Element A als radiales Fertigteil fiir Betonbank liefern

Sitzblock - Element B als radiales Fertigteil fir Betonbank
liefern.

Beschreibung gem. Ausfihrungsbeschreibung Werkstticke
Beton sowie Detailplan 1656_00 50 LUP_FR D XX 0034 05.

Sitzblock radial als MaRBanfertigung
Element Segment A - enger Radius

- Querschnitt B 50cm, Héhe 55 cm

- Sitzblock gem. DIN EN 13198, C35/45

- Auenradius: 931 cm, mit einem gleichbleibenden Radius
- Winkel an der aufteren Kante (100 cm):

links: 89,73°/rechts: 88,29°

- Winkel an der innen Kante (95 cm):

links: 90,23°/rechts: 92,15°

- Obere Kanten (Vorderkante/Hinterkante) radial 2 cm
- weitere Kanten mit Fase 5/5 mm,

- Unterkante ohne Fase,

- Draufsicht und 2 Langsansichten bearbeitet,

Abgerechnet wird die Anzahl der eingebauten Elemente,

15 Stk EP ...

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
03 KG DIN Wandkonstruktionen (KG 543 nach DIN)
03.03 Titel Betonbank
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
03.03.30 Sitzblock - Element B als radiales Fertigteil fiir Betonbank liefern
Sitzblock - Element B als radiales Fertigteil fir Betonbank
liefern.
Sitzblock radial als MaBanfertigung
Element Segment B - weiter Radius
wie Element A, jedoch:
- AuRenradius: 2642 cm,
- Winkel an der aufteren Kante (100 cm):
links: 89,86°/rechts: 89,79°
- Winkel an der innen Kante (98 cm):
links: 90,12°/rechts: 90,20°
Abgerechnet wird die Anzahl der eingebauten Elemente,
30 Stk EP GP
03.03.40 Sitzblock - Element C als gerades Fertigteil fiir Betonbank liefern
Sitzblock - Element C als gerades Fertigteil fiir Betonbank
liefern.
Sitzblock als MaBanfertigung
Element Segment C - gerade
wie Element A, jedoch:
- gerades Element
- Lange 100 cm
Abgerechnet wird die Anzahl der eingebauten Elemente,
18 Stk EP GP oo,
03.03.50 Sitzblock - Elemente A, B und C einbauen
Sitzblock als Betonfertigteil aus den entsprechenden
Vorpositionen einbauen,
inkl. aller erforderlicher Boden- und Nebenarbeiten
sowie der Lieferung des Bettungsmortels und der
Haftschlamme.
Betonquader (Elemente A, B und C):
Diverse Abmessungen gem. den entsprechenden Vorpositionen
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
03 KG DIN Wandkonstruktionen (KG 543 nach DIN)
03.03 Titel Betonbank
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
sowie den Lage- und Detailplanen
Einbau in Moértelschicht: 3 cm Zementmortel M 15 (DIN EN
998-2 und DIN 20000-412) sowie in Haftschlamme
Abgerechnet wird die Anzahl der eingebauten Elemente.
63 Stk EP GP

Summe Titel 03.03
Betonbank, Netto:  ..............................

Summe KG DIN 03
Wandkonstruktionen (KG 543 nach DIN), Netto: ...
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
04 KG DIN Abwasseranlagen (KG 551 nach DIN)
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

04 KG DIN Abwasseranlagen (KG 551 nach DIN)

04.01 Titel Rigole

04.01.10 Trenn- und Filterlies liefern, einbauen
Trenn- und Filterlies liefern und fachgerecht einbauen.

Beschreibung:

Trenn- und Filterlies, mechanisch verfestigt

und thermisch behandelt, CE-zertifiziert nach

DIN EN 13252 (CE-Nr. 0799-CPR-55), mit hoher Sicherheit
gegen innere und aufllere Kolmation und zur langfristigen
Aufrechterhaltung der Filterfunktion, Material PP,
Flachengewicht 200 g/m2, Dicke >= 2 mm,
Geotextilrobustheitsklasse 3,

Stempeldurchdriickkraft 2,0 KN,

Charakteristische Offnungsweite 0,08 mm,
Wasserdurchlassigkeit 90 I/sm?,

Anwendung:

Trenn- und Filterlies, als filterstabile Trennschicht zwischen
Kiespackung oder Fllkorper und dem anstehendem Boden
bzw. Verfillmaterial;

an StoRstellen ausreichende Uberlappung herstellen

(mind. 30 cm)
Abrechnungsgrundlage ist der abgedeckte Rigolenkorper, ohne
Uberlappungen
110 m2 EP ..o
04.01.20 Kies 8/32mm fiir Rigolenkorper liefern
Kies 8/32 mm fir Rigolenkorper liefern
36t EP .ccccee.

04.01.30 Kies 8/32mm fiir Rigolenkorper einbauen
Kies 8/32 mm fiur Rigolenkdrper einbauen.

Einbaustarke ca. 40 cm
Ummantelung mit Rigolenvlies aus separater Position

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
04 KG DIN Abwasseranlagen (KG 551 nach DIN)
04.01 Titel Rigole
Nr. Leistungsbeschreibung Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Einbau in Versickerungsmulde 9 gem. Plan
Niederschlagsversickerung
1656 00 1Q 4 00 LD 00 01 250 0
EP oo, GP
04.01.40 Kies 8/32mm keilférmig einbauen
Kies 8/32mm keilférmig einbauen
Einbaustarke bis ca. 10 cm
EP oo, GP i

Summe Titel 04.01

Rigole, Netto: ...,

Summe KG DIN 04

Abwasseranlagen (KG 551 nach DIN), Netto: ...,

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
05 KG DIN Elektrische Anlagen in AuRenanlagen (KG 556 nach DIN)
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

05 KG DIN Elektrische Anlagen in AuBenanlagen (KG 556 nach DIN)

05.01 Titel Leitungszone

05.01.10 Leitungszone fiir Elektroleitungen liefern, einbauen
Leitungszone von Elektroleitungen liefern und einbauen.

Die Position umfasst die folgenden Arbeiten:

- Liefern und Herstellen der Sandbettung/der Leitungszone,

Dicke des Auflagers sowie seitliche Ummantelung min 10 cm
Rohriiberdeckung 10 cm

- Die Umhiillung der Elektroleitungen hat mit steinfreiem
Material zu erfolgen (Rheinsand 0 - 2 mm)

- der Einbau der Elektroleitungen erfolgt bauseits
Einschl. aller Nebenarbeiten

Der verdrangte Boden fur die Bettung und die Leitungszone ist
ordnungsgemalf zu entsorgen.

Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Die Entsorgung erfolgt Gber den Titel "Materialentsorgung (KG
596 nach DIN)".

Abrechnung erfolgt nach Aufmafd der Graben
60 m3 EP o GP

05.01.20 Trassenwarnband Elektro liefern, verlegen

Trassenwarnband zur Markierung der Elektroleitungen liefern
und verlegen, Verlegung entsprechend dem Baufortschritt.

Beschreibung:

Kabelwarnband aus PE, Farbton gelb, Breite 80 mm,
mit Beschriftung: Elektro

Verlegung ca. 20 cm Uber Rohrscheitel.

460 m EP o GP

Summe Titel 05.01
Leitungszone, Netto: ...l
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02
05

LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
KG DIN Elektrische Anlagen in AuRenanlagen (KG 556 nach DIN)

05.02 Titel Beleuchtung

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

05.02 Titel

05.02.10

05.02.20

Beleuchtung

Kocherfundament DN 300 fiir Mastaufsatzleuchten liefern, einbauen

Kécherfundament fir Mastaufsatzleuchten liefern und gem.
Detailplan Dt 25 1656_00 50 LUP_FR D XX 0032_01
einbauen.

Einschl. aller erforderlichen Erd- und Bodenarbeiten sowie der
Verfullung des Kochers.

Betonfundament C20/25,

Lange des Kochers: bis ca. 1,00 m,

nach Herstellerangaben und statischen Erfordernissen
Grole des Kochers: mindestens DN 300

Die FundamentgréRe ist abhangig von der Topographie,

Bodenbeschaffenheit und Windbelastung, die Grélie des
Fundamentes ist gem. einem zu erstellenden statischen

Nachweis bzw. den Herstellerangaben zu erstellen.

Die Position umfasst die folgenden Arbeiten:

- Einbau in Mantel aus Beton C20/25 gem. Herstellerangaben
bis zur Hohe des seitlichen Kabelanschlusses (Einbau unter
dem Pflaster)

- Einbindung der Leerrohre in das Fundament, durch welche die
Leitungen nachher gezogen werden sollen

- Herstellen einer seitlichen Bohrung flr die Kabeleinfiihrung,
Einbauhdhe 50 cm unter OK Gelande

- EinkUrzen des Fundamentrohres bis auf OK Tragschicht

- Verfillung des Kochers mit Beton C20/125

Der Einbau der Mastleuchte ist nicht Gegenstand dieser
Arbeiten.
Der Anschluss erfolgt bauseits.

Der verdrangte Boden ist ordnungsgemalf zu entsorgen.
Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Die Entsorgung erfolgt Uber den Titel "Bodenentsorgung"”.

Abrechnung erfolgt nach Aufmafd

6 Stk EP ..o

Kocherfundament DN 300 fiir Pollerleuchten liefern, einbauen

Kécherfundament fiir Pollerleuchten liefern und gem. Detailplan
Dt 23 1656_00_50 LUP_FR_D_XX 0032_01 einbauen.
Einschl. aller erforderlichen Erd- und Bodenarbeiten sowie der
Verfullung des Kochers.

Betonfundament C20/25,

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02
05
05.02

LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
KG DIN Elektrische Anlagen in AuRenanlagen (KG 556 nach DIN)
Titel Beleuchtung

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

05.02.30

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Lange des Kdchers: bis ca. 0,80 m,
nach Herstellerangaben und statischen Erfordernissen
Grole des Kdchers: mindestens DN 300

Die FundamentgréfRe ist abhangig von der Topographie,

Bodenbeschaffenheit und Windbelastung, die GrolRe des
Fundamentes ist gem. einem zu erstellenden statischen

Nachweis bzw. den Herstellerangaben zu erstellen.

Die Position umfasst die folgenden Arbeiten:

- Einbau in Mantel aus Beton C20/25

- Einkirzen des Fundamentrohres bis auf ca. 20 cm unter OK
Gelande

- Verflllung des Koéchers mit Beton C20/25

- Einbau Unterteil Bodenkralle in Fundament

Der Einbau der Pollerleuchte ist nicht Gegenstand dieser
Arbeiten. Der Anschluss erfolgt bauseits.

Der verdrangte Boden ist ordnungsgemalf zu entsorgen.
Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Die Entsorgung erfolgt Uber den Titel "Bodenentsorgung"”.

Abrechnung erfolgt nach Aufmafd

17 Stk EP

Kocherfundament DN 200 fiir Anschlussdose Pollerleuchten liefern, einbauen

Kécherfundament fiir Pollerleuchten liefern und gem. Detailplan
Dt 23 1656_00_50 LUP_FR_D_XX 0032_01 einbauen.
Einschl. aller erforderlichen Erd- und Bodenarbeiten sowie der
Verfullung des Kochers.

Betonfundament C20/25,

Lange des Kochers: bis ca. 0,80 m,

nach Herstellerangaben und statischen Erfordernissen
Grole des Kochers: mindestens DN 300

Die FundamentgréRe ist abhangig von der Topographie,

Bodenbeschaffenheit und Windbelastung, die Grélie des
Fundamentes ist gem. einem zu erstellenden statischen

Nachweis bzw. den Herstellerangaben zu erstellen.

Die Position umfasst die folgenden Arbeiten:

- Einbau in Mantel aus Beton C20/25

- Einklrzen des Fundamentrohres bis auf ca. 20 cm unter OK
Gelande

- Verfiullung des Kéchers mit Kies 16/32 mm

- Abdeckung des Kéchers durch ein Trennvlies, mind. 200 g/m2

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

und eine Betonplatte 40/40/5 cm
- Einbau Unterteil Bodenkralle in Fundament

Der Einbau der Anschlussdose ist nicht Gegenstand dieser
Arbeiten.

Der verdrangte Boden ist ordnungsgemalf zu entsorgen.
Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Die Entsorgung erfolgt Giber den Titel "Bodenentsorgung"”.

Abrechnung erfolgt nach Aufmaf}

17 Stk

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

05 KG DIN Elektrische Anlagen in AuRenanlagen (KG 556 nach DIN)

05.02 Titel Beleuchtung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

EP ..

Summe Titel 05.02

Beleuchtung, Netto:

Summe KG DIN 05

Elektrische Anlagen in AuBenanlagen (KG 556 nach DIN), Netto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
06 KG DIN Allgemeine Einbauten (KG 561 nach DIN)
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

06 KG DIN Aligemeine Einbauten (KG 561 nach DIN)

06.01 Titel Ausstattungsgegenstande

06.01.10 Hockerbank liefern, einbauen

Hockerbank liefern und gemaf Herstellerangaben einbauen,
einschl. aller Fundament- und Nebenarbeiten sowie dem
erforderlichen Befestigungsmaterial.

Beschreibung

- Hockerbank

- Grundmodul mit 3 Holzbohlen von 9 x 18 cm aus langlebigem
FSC®-Zertifiziertem Hartholz, naturbelassen (ohne Lasur).

- Holzkanten gefast

- Oberflache glatt gehobelt

- Bohlen unterwartig verschraubt auf zwei EndauflagerfiiRen aus
feuerverzinktem Stahl und auf mittigem, stabilisierendem
Verbindungssteg

- FURe getragen von 2 Hochkantrippen aus 8 mm dickem Stahl.
- Die FlURe umfassen die Stirnseiten des Belages mit
Stahlwangen und bilden ebenso durch hochkante
Stahltrennungen einzelne ,,Schuhe” fiir die Bohlen aus.

- DB 703 Eisenglimmer Anthrazit pulverbeschichtet

- Flanschplatten (inkl. Befestigungsdiibel) zum Aufschrauben
auf zu erstellende Fundamente 15 cm unter OK Belag/Pflaster.
-L 300 cm

- Gewicht ca. 270 kg

Werkstoffe

- Langlebiges Hartholz, FSC 100%
(Zertifikat: SCS-COC-000465)

- Stahl gem. DIN EN 10025.

Oberflachen

- Holz: naturbelassen (ohne Lasur)

- Stahl: feuerverzinkt gem. DIN EN 1461

- DB 703 Eisenglimmer Anthrazit, pulverbeschichtet.

Montagehinweis

- Bank ist zu montieren

- Bank ist aufzuschrauben auf zu erstellende
Unterflur-Fundamente (15 cm unter OK Belag/Pflaster)
L60/B 50/T 20 cm bei Bodenklasse 3-4.

- inkl. Zusatzausstattung V2A-Ankerdiibel S10x80

Der verdrangte Boden ist zu I6sen, laden und

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 30.04.2026 - Seite 71



Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
06 KG DIN Allgemeine Einbauten (KG 561 nach DIN)
06.01 Titel Ausstattungsgegenstande

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
abzutransportieren. Eine eventuell erforderliche
Zwischenlagerung wird nicht separat vergtitet.
Die Entsorgung erfolgt Uber den Titel
"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".

18 Stk EP GP

06.01.20 Bogenbank in 3 Segmenten konvex ohne Riickenlehne liefern, kreisférmig einbauen

Bogenbank konvex ohne Riickenlehne liefern und geman
Herstellerangaben einbauen,

einschl. aller Fundament- und Nebenarbeiten sowie dem
erforderlichen Befestigungsmaterial.

Beschreibung

Bogenbank bestehend aus 3 Segmenten
Bogenbank konvex ohne Rickenlehne
Rundrohrgestell feuerverzinkt
Verschraubungen Edelstahl

Holzart: Belattung aus Schweizer Larche Natur
Qualitat Auslese, dampfgebogen
Auflenradius: 5155mm

Innenradius: 4’750mm

Hohe 793 mm

Bogenlange: 1.930mm (Einzelsegment)

Montage auf zu liefernden Betonfundamenten zum Eingraben
In Segmente vormontiert fr die bauseitige Endmontage

Der verdrangte Boden ist zu I6sen, laden und
abzutransportieren. Eine eventuell erforderliche
Zwischenlagerung wird nicht separat vergutet.
Die Entsorgung erfolgt Gber den Titel
"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".

1 Stk EP o GP s

06.01.30 Bogenbank in 3 Segmenten konvex mit Riickenlehne liefern, kreisformig einbauen

Bogenbank konvex mit Rickenlehne liefern und geman
Herstellerangaben einbauen,

einschl. aller Fundament- und Nebenarbeiten sowie dem
erforderlichen Befestigungsmaterial.

Beschreibung

Bogenbank bestehend aus 3 Segmenten
Bogenbank konvex mit Rickenlehne
Rundrohrgestell feuerverzinkt

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 30.04.2026 - Seite 72



Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

06 KG DIN Allgemeine Einbauten (KG 561 nach DIN)

06.01 Titel Ausstattungsgegenstande

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Verschraubungen Edelstahl

Holzart: Belattung aus Schweizer Larche Natur
Qualitat Auslese, dampfgebogen

Auflenradius: 5‘329mm

Innenradius: 4’750mm

Hohe 793 mm

Bogenlange: 1.930mm (Einzelsegment)

Montage auf zu liefernden Betonfundamenten zum Eingraben

In Segmente vormontiert fir die bauseitige Endmontage

Der verdrangte Boden ist zu I6sen, laden und
abzutransportieren. Eine eventuell erforderliche
Zwischenlagerung wird nicht separat vergutet.
Die Entsorgung erfolgt Gber den Titel
"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".

1 Stk EP

06.01.40 Abfallbehilter liefern, in Pflasterflache einbauen

Abfallbehélter gem Detail liefern und nach Herstellerangabe

flucht-, lot und héhengerecht in Pflasterflache einbauen,

einschl. aller Boden-, Fundament- und Nebenarbeiten, aller
erforderlichen Befestigungsmaterialien, der Anpassung des
Natursteinkleinpflasters sowie der Lieferung aller erforderlicher

Materialien.

Beschreibung:

- Materialstarke Hulle 3 mm

- Stahl nach DIN EN ISO 1461 feuerverzinkt

- Farbe: DB 703

- 70 1 Fillmenge

- Einsatzeimer 50 cm hoch

- Offnungswinkel ~ 100° (stabil im geéffnetem Zustand)
- innenliegendes Scharnier

- zur Montage mit Flansch auf Betonfundament gem.
Herstellerangaben

Der verdrangte Boden ist zu I6sen, laden und
abzutransportieren. Eine eventuell erforderliche
Zwischenlagerung wird nicht separat vergutet.
Die Entsorgung erfolgt Gber den Titel
"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

06 KG DIN Allgemeine Einbauten (KG 561 nach DIN)

06.01 Titel Ausstattungsgegenstande

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Summe Titel 06.01

Ausstattungsgegenstinde, Netto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

06 KG DIN Allgemeine Einbauten (KG 561 nach DIN)

06.02 Titel Fahrradunterstand

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
06.02 Titel Fahrradunterstand

06.02.10 Fahrradunterstand, 4 Module, komplett liefern, einbauen

Fahrradunterstand gem. Detailplan
1656_00_50_LUP_FR_D_00_0029_02_V_00

komplett liefern und geman Herstellerangaben einbauen,
einschl. aller Fundament- und Nebenarbeiten sowie dem
erforderlichen Befestigungsmaterial.

Der Fahrradunterstand ist auf Betonfundamenten festzudibeln,
einschl. der Herstellung einer Aussparung/dem Anarbeiten der
Asphaltschichten.

Feuerverzinkte Stahlkonstruktion aus Rundrohrstiitzen & 70
mm, Uber geschweildte Stitzenkdpfe mit geraden Dachtragern
@ 70 mm selbstaussteifend verschraubt, seitliche Randrohre als
Abschluf3.

Alle Teile feuerverzinkt nach DIN EN 1SO1461 mit zusatzlicher
Pulverbeschichtung

Dacheindeckung Stahlwellblech 42 / 160 / 1 mm feuerverzinkt,
mit Polyesterbandbeschichtung beidseitig Farbe RAL 9006
Weillaluminium

Entwéasserung Uber Fallrohre in geplantes oberirdisches
Entwasserungssystem ,

Dachrinne aus Titanzink , Fallrohr @ 60 mm x 2 mm,
feuerverzinkt.

FuBplatten mittels Verbundanker aus Edelstahl auf zu
erstellenden Punktfundamente gem. Herstellerangaben
aufgedubelt

Beschreibung Fahrradiberdachung

- Anzahl Module: 4

- Ausfuhrung: Einseitig

- Dacheindeckung: Stahlwellblech 42 / 160

- Abmessungen (BxTxH): 19600 x 2760 x 2450 mm
- Befestigungshohe: -200 mm

- Material: Feuerverzinkt

- ohne Ruckwand

- ohne linke Seitenwand

- ohne rechte Seitenwand

- ohne Dachrinne

- Beleuchtung: LED Rohrleuchte (25W, 3000K) mit
Leerrohrsystem

- Schneelast (kN/m2): 0.65 kN/m?, Schneelastzone 1
- Windlast (kN/m2): 0.4 kN/m?, Windlastzone 2

- Uberdachungsausfiihrung (kN/m2): 1.25

Der verdrangte Boden ist zu I6sen, laden und
abzutransportieren. Eine eventuell erforderliche

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
06 KG DIN Allgemeine Einbauten (KG 561 nach DIN)
06.02 Titel Fahrradunterstand
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Zwischenlagerung wird nicht separat vergutet.
Die Entsorgung erfolgt Gber den Titel
"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".
1 Stk EP oo GP i
06.02.20 Fahrradunterstand, 3 Module, komplett liefern, einbauen

Fahrradunterstand gem. Detailplan
1656_00_50_LUP_FR_D_00_0029_02_V_00

komplett liefern und geman Herstellerangaben einbauen,
einschl. aller Fundament- und Nebenarbeiten sowie dem
erforderlichen Befestigungsmaterial.

Der Fahrradunterstand ist auf Betonfundamenten festzudtibeln,
einschl. der Herstellung einer Aussparung/dem Anarbeiten der

Asphaltschichten.

Feuerverzinkte Stahlkonstruktion aus Rundrohrstitzen @ 70
mm, Uber geschweildte Stitzenkdpfe mit geraden Dachtragern
@ 70 mm selbstaussteifend verschraubt, seitliche Randrohre als

Abschluf3.

Alle Teile feuerverzinkt nach DIN EN 1SO1461 mit zusatzlicher

Pulverbeschichtung

Dacheindeckung Stahlwellblech 42 / 160 / 1 mm feuerverzinkt,
mit Polyesterbandbeschichtung beidseitig Farbe RAL 9006

Weillaluminium

Entwéasserung Uber Fallrohre in geplantes oberirdisches
Entwasserungssystem ,

Dachrinne aus Titanzink , Fallrohr @ 60 mm x 2 mm,
feuerverzinkt.

FuBplatten mittels Verbundanker aus Edelstahl auf zu
erstellenden Punktfundamente gem. Herstellerangaben
aufgedubelt

Beschreibung Fahrradiberdachung

- Anzahl Module: 3

- Ausfuhrung: Einseitig

- Dacheindeckung: Stahlwellblech 42 / 160

- Abmessungen (BxTxH): 14800 x 2760 x 2450 mm
- Befestigungshohe: -200 mm

- Material: Feuerverzinkt

- ohne Ruckwand

- ohne linke Seitenwand

- ohne rechte Seitenwand

- ohne Dachrinne

- Beleuchtung: LED Rohrleuchte (25W, 3000K) mit
Leerrohrsystem

- Schneelast (kN/m2): 0.65 kN/m?, Schneelastzone 1

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

06 KG DIN Allgemeine Einbauten (KG 561 nach DIN)

06.02 Titel Fahrradunterstand

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Windlast (kN/m2): 0.4 kN/m?, Windlastzone 2
- Uberdachungsausfiihrung (kN/m2): 1.25

Der verdrangte Boden ist zu I6sen, laden und
abzutransportieren. Eine eventuell erforderliche
Zwischenlagerung wird nicht separat verguitet.
Die Entsorgung erfolgt Uber den Titel
"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".

1 Stk EP
06.02.30 Fahrradsténder, 27 Biigel, komplett liefern, einbauen

Fahrradstander mit 27 Bligeln gem. Detailplan
1656_00_50_LUP_FR_D_00_0029_02_V_00

komplett liefern und geman Herstellerangaben in Asphaltflache

einbauen,

einschl. aller Fundament- und Nebenarbeiten sowie dem
erforderlichen Befestigungsmaterial.

Die Fahrradstander sind auf der Asphalttragsschicht

festzudubeln, einschl. der Herstellung einer Aussparung/dem

Anarbeiten der Deckschicht.

Beschreibung Fahrradstander

- Radeinstellung: Einseitig

- Ausflihrung: tief / hoch

- Ausrichtung: 90°

- Radabstand: 500 mm

- Befestigungsart: Oberirdische Montage

- Montagematerial: Verbundanker fiir Asphalt
- Montagematerial Anzahl: 63 Stlck

- Anzahl Biigel: 27

- Bugel: 14 tief / 13 hoch

- Lange der Anlage: 31.5m

- Material: Stahl feuerverzinkt

- Hauptbigel: @ = 33,7 mm Stahl Rundrohr
- Radfiihrung: @ = 14 mm Stahl Rundeisen
- mit Trapezschienen

- mit Kantenschutz PVC schwarz

- Diebstahlschutz durch Verschraubung des Fahrradstanders

mit der Trapezschiene.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

06 KG DIN Allgemeine Einbauten (KG 561 nach DIN)

06.02 Titel Fahrradunterstand

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

06.02.40 Fahrradsténder, 36 Biigel, komplett liefern, einbauen

Fahrradstander mit 27 Bligeln gem. Detailplan
1656_00_50_LUP_FR_D_00_0029_02_V_00

komplett liefern und geman Herstellerangaben in Asphaltflache

einbauen,

einschl. aller Fundament- und Nebenarbeiten sowie dem
erforderlichen Befestigungsmaterial.

Die Fahrradstander sind auf der Asphalttragsschicht

festzudubeln, einschl. der Herstellung einer Aussparung/dem

Anarbeiten der Deckschicht.

Beschreibung Fahrradstander

- Radeinstellung: Einseitig

- Ausflihrung: tief / hoch

- Ausrichtung: 90°

- Radabstand: 500 mm

- Befestigungsart: Oberirdische Montage

- Montagematerial: Verbundanker fiir Asphalt
- Montagematerial Anzahl: 36 Stlck

- Anzahl Biigel: 36

- Bugel: 18 tief / 18 hoch

- Lange der Anlage: 18 m

- Material: Stahl feuerverzinkt

- Hauptbigel: @ = 33,7 mm Stahl Rundrohr

- Radfiihrung: @ = 14 mm Stahl Rundeisen

- Trapezschienen sind im Lieferumfang enthalten.
- mit Kantenschutz PVC schwarz

- Diebstahlschutz durch Verschraubung des Fahrradstanders

mit der Trapezschiene

Summe Titel 06.02

Summe KG DIN 06

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
07 KG DIN Besondere Einbauten (KG 562 nach DIN)
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

07 KG DIN Besondere Einbauten (KG 562 nach DIN)

07.01 Titel Spielgerate

07.01.10 Spielgerét - Kombination Hingematte/Netzliege (4 Pfosten) liefern, einbauen

Spielgerat - Kombination aus Hangematte und Netzliege liefern
und geman Herstellerangaben héhengenau einbauen.

Einschl. aller erforderlicher Boden-, Fundament- und
Nebenarbeiten, der Lieferung des Fundamentbetons sowie aller
bendtigten Materialien und Kleinteile.

Kombination bestehend aus Hangematte und Netzliege;
mit insgesamt 4 Pfosten:

Beschreibung Hangematte:

Seilfarbe Standardfarbe (in Abstimmung mit dem Bauherrn)
Sonderanfertigung: Kombination mit Netzliege
Standpfosten Larche mit Stahlfiiien

170/60 kg F 2/80 x 80 x 80 M 4 B Il

Fallhéhe < 1,50 m

Beschreibung Netzliege:

Seilfarbe Standardfarbe (in Abstimmung mit dem Bauherrn)
Sonderanfertigung: Kombination mit Hangematte
Standpfosten Larche mit StahlfiRen

170/60 kg F 2/80 x 80 x 80 M 4 B llI

Fallhéhe < 1,50 m

Farbe: Robinie
Sicherheitsprifung nach DIN 1176 mit Prifprotokoll

Die Lieferfrist ist zu beachten und die Bestellung
entsprechend auszul6sen!

2 Stk EP GP

07.01.20 Spielgerit - Kombination 2x Hangematte/Netzliege (5 Pfosten) liefern, einbauen

Spielgerat - Kombination aus 2x Hangematte und Netzliege
liefern und gemaf Herstellerangaben héhengenau einbauen.
Einschl. aller erforderlicher Boden-, Fundament- und
Nebenarbeiten, der Lieferung des Fundamentbetons sowie aller
bendtigten Materialien und Kleinteile.

Kombination bestehend aus 2x Hangematte und Netzliege;
mit insgesamt 5 Pfosten:

Beschreibung Hangematte (2x):

Seilfarbe Standardfarbe (in Abstimmung mit dem Bauherrn)
Sonderanfertigung: Kombination mit Netzliege

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

07 KG DIN Besondere Einbauten (KG 562 nach DIN)

07.01 Titel Spielgerate

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Standpfosten Larche mit StahlfiRen
170/60 kg F 2/80 x 80 x 80 M 4 B llI
Fallhéhe < 1,50 m

Beschreibung Netzliege:

Seilfarbe Standardfarbe (in Abstimmung mit dem Bauherrn)
Sonderanfertigung: Kombination mit Hingematte
Standpfosten Larche mit Stahlfiiien

170/60 kg F 2/80 x 80 x 80 M 4 B Il

Fallhéhe < 1,50 m

Farbe: Robinie
Sicherheitspriifung nach DIN 1176 mit Prifprotokoll

Die Lieferfrist ist zu beachten und die Bestellung
entsprechend auszulésen!

Summe Titel 07.01

Summe KG DIN 07
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
08 KG DIN Vegetationstechnische Bodenarbeiten (KG 571 nach DIN)
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

08 KG DIN Vegetationstechnische Bodenarbeiten (KG 571 nach DIN)

08.01 Titel Vorbereitung Vegetationsflaichen, Oberbodenausbau

08.01.10 Grasnarbe mit Oberboden fiir Wegefldachen 16sen, laden, abfahren

Grasnarbe mit Oberboden fiir Wegeflachen profilgerecht I16sen,
laden, transportieren und abkippen.
Schichtdicke Abtrag ca. 5 cm.

Vorgenannten Boden zur Kippstelle des AG transportieren und
vom LKW abkippen, Transport tUber 6ff. Stral3en,

Forderweg bis 10 km

Eine Entsorgung aufBerhalb der Kippstelle des Auftraggebers
darf nur nach vorheriger schriftlicher Anordnung durch die
Bauleitung des Auftraggebers erfolgen.

Die anfallenden Stoffe sind ordnungsgemalf} zu entsorgen.
Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Die Entsorgung erfolgt Gber den Titel

"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".

Abrechnung nach Aufmal3,
die Wiegescheine sind zur Kontrolle vorzulegen.

Bereiche: Neue Wegeflachen

2.920 m2 EP o GP s

08.01.20 Oberboden fiir Wegeflachen ausbauen, auf Miete setzen, wieder einbauen

Vorhandenen Oberboden ausbauen, laden, im Baufeld
transportieren, auf Miete aufsetzen, wieder aufnehmen und
profilgerecht wieder einbauen.

Ausbaudicke: bis 40 cm, i.M. ca. 25 cm
Einbaudicke: ca. 20 cm
Abweichung der Sollhdhen: +- 2 cm

Fertig gestellte Flachen sind nicht mehr mit dem Radlader zu
befahren.

Abrechnung nach Abtragsprofilen/Aufmal} der Mieten,
abgerechnet werden feste Bodenmassen ohne
Auflockerungsfaktor.

Einbauorte: Geplante Ansaatflachen, Wiedereinbau nach dem
Ausbau der Grasnarbe

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 30.04.2026 - Seite 81




Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
08 KG DIN Vegetationstechnische Bodenarbeiten (KG 571 nach DIN)
08.01 Titel Vorbereitung Vegetationsflachen, Oberbodenausbau

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

08.01.30 Oberboden fiir Wegeflachen I6sen, laden, abfahren

Vorhandenen Oberboden I6sen, laden, transportieren und
abkippen.
Abtragtiefe: bis ca. 40 cm, im Mittel ca. 25 cm.

Vorgenannten Boden zur Kippstelle des AG transportieren und
vom LKW abkippen, Transport Uber 6ff. Stral3en,

Forderweg bis 10 km

Eine Entsorgung auBerhalb der Kippstelle des Auftraggebers
darf nur nach vorheriger schriftlicher Anordnung durch die
Bauleitung des Auftraggebers erfolgen.

Die anfallenden Stoffe sind ordnungsgemalf} zu entsorgen.
Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Die Entsorgung erfolgt Gber den Titel

"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".

Abrechnung nach Abtragsprofilen,

abgerechnet werden feste Bodenmassen ohne
Auflockerungsfaktor,

die Wiegescheine sind zur Kontrolle vorzulegen

Ort: geplante Wegeflachen

160 m3 EP o GP s

08.01.40 Grasnarbe mit Oberboden fiir Ansaatflachen l6sen, laden, abfahren

Grasnarbe mit Oberboden fir Ansaatflachen profilgerecht 16sen,
laden, transportieren und abkippen.
Schichtdicke Abtrag ca. 5 cm.

Vorgenannten Boden zur Kippstelle des AG transportieren und
vom LKW abkippen, Transport Uber 6ff. Strafden,

Forderweg bis 10 km

Eine Entsorgung auRerhalb der Kippstelle des Auftraggebers
darf nur nach vorheriger schriftlicher Anordnung durch die
Bauleitung des Auftraggebers erfolgen.

Die anfallenden Stoffe sind ordnungsgemalfd zu entsorgen.
Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Die Entsorgung erfolgt Uber den Titel

"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02
08
08.01

LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
KG DIN Vegetationstechnische Bodenarbeiten (KG 571 nach DIN)
Titel Vorbereitung Vegetationsflachen, Oberbodenausbau

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

08.01.50

08.01.60

Abrechnung nach Aufmal3,
die Wiegescheine sind zur Kontrolle vorzulegen.

Bereiche: Wiesenflachen, Mulden, Rasenflachen, Flachen fir
Baumpflanzungen

5.740 m2 EP.....

Oberboden fiir Ansaatflachen bis 10cm l6sen, laden, abfahren

Vorhandenen Oberboden flr Ansaatflachen |6sen, laden,
transportieren und abkippen.
Abtragtiefe: bis ca. 10 cm, im Mittel ca. 5 cm.

Vorgenannten Boden zur Kippstelle des AG transportieren und
vom LKW abkippen, Transport tUber 6ff. Stral3en,

Forderweg bis 10 km

Eine Entsorgung auBerhalb der Kippstelle des Auftraggebers
darf nur nach vorheriger schriftlicher Anordnung durch die
Bauleitung des Auftraggebers erfolgen.

Die anfallenden Stoffe sind ordnungsgemalf} zu entsorgen.
Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Die Entsorgung erfolgt Gber den Titel

"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".

Abrechnung nach Abtragsprofilen,

abgerechnet werden feste Bodenmassen ohne
Auflockerungsfaktor,

die Wiegescheine sind zur Kontrolle vorzulegen

Ort: geplante Ansaatflachen

230 m3 EP...

Oberboden fiir Ansaatflachen bis 35cm l6sen, laden, abfahren

Vorhandenen Oberboden fir Ansaatflachen I6sen, laden,
transportieren und abkippen.
Abtragtiefe: bis ca. 35 cm, im Mittel ca. 25 cm.

Vorgenannten Boden zur Kippstelle des AG transportieren und
vom LKW abkippen, Transport Uber 6ff. Strafden,

Forderweg bis 10 km

Eine Entsorgung auRerhalb der Kippstelle des Auftraggebers
darf nur nach vorheriger schriftlicher Anordnung durch die
Bauleitung des Auftraggebers erfolgen.

Die anfallenden Stoffe sind ordnungsgemalf’ zu entsorgen.
Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
08 KG DIN Vegetationstechnische Bodenarbeiten (KG 571 nach DIN)
08.01 Titel Vorbereitung Vegetationsflachen, Oberbodenausbau

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
separat vergutet.
Die Entsorgung erfolgt Gber den Titel
"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".

Abrechnung nach Abtragsprofilen,

abgerechnet werden feste Bodenmassen ohne
Auflockerungsfaktor,

die Wiegescheine sind zur Kontrolle vorzulegen

Ort: geplante Ansaatflachen Im Bereich der Mulden und der
Baumscheiben

300 m3 EP GP

08.01.70 Oberboden in Handarbeit 16sen, laden, abfahren

Vorhandenen Oberboden in Handarbeit 16sen, laden,
transportieren und abkippen.
Abtragtiefe: bis ca. 30 cm.

Vorgenannten Boden zur Kippstelle des AG transportieren und
vom LKW abkippen, Transport tUber 6ff. Stral3en,

Forderweg bis 10 km

Eine Entsorgung aufBerhalb der Kippstelle des Auftraggebers
darf nur nach vorheriger schriftlicher Anordnung durch die
Bauleitung des Auftraggebers erfolgen.

Ort: Randbereichen und im Kronenbereich von
Bestandsbaumen ist in den Einheitspreis einzukalkulieren.
die Arbeiten in Handarbeiten erfolgen nur in Abstimmung mit
der ortlichen Bauliberwachung.

Die anfallenden Stoffe sind ordnungsgemalf’ zu entsorgen.
Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Die Entsorgung erfolgt Uber den Titel

"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".

Summe Titel 08.01
Vorbereitung Vegetationsflachen, Oberbodenausbau, Netto: ...
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

08 KG DIN Vegetationstechnische Bodenarbeiten (KG 571 nach DIN)

08.02 Titel Baum- und Pflanzgruben

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

08.02 Titel Baum- und Pflanzgruben

08.02.10 Grasnarbe mit Oberboden fiir Baumgruben I6sen, laden, abfahren

Grasnarbe mit Oberboden profilgerecht 16sen, laden und
abfahren.
Schichtdicke Abtrag ca. 5 cm.

Die anfallenden Stoffe sind ordnungsgemalf} zu entsorgen.
Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Die Entsorgung erfolgt Gber den Titel

"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".

Abrechnung nach Aufmal3,
die Wiegescheine sind zur Kontrolle vorzulegen.

Bereiche: Baumgruben

720 m2 EP o GP s

08.02.20 Oberboden fiir Baumgruben I6sen, laden, abfahren

Vorhandenen Oberboden fir Baumgruben in Wiesenflachen
I6sen, laden und abfahren.
Abtragtiefe: bis ca. 30 cm, im Mittel ca. 20 cm.

Die anfallenden Stoffe sind ordnungsgemalf} zu entsorgen.
Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Die Entsorgung erfolgt Gber den Titel

"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".

Abrechnung nach Abtragsprofilen,

abgerechnet werden feste Bodenmassen ohne
Auflockerungsfaktor,

die Wiegescheine sind zur Kontrolle vorzulegen

Ort: Baumgruben

64 m3 EP o GP i

08.02.30 Baumgrube fiir Baume in Vegetationsfliche ausheben

Baumgrube fir Baume ausheben.
Boden profilgerecht 16sen, laden und abfahren.
Grubensohle tiefgriindig (mind. 20cm) lockern.

Aushub: ca. 4m3 je Baumgrube,

GrolRe der Pflanzgrube: ca. 200x200cm
Tiefe der Pflanzgrube: 100cm

Pflanzqualitat: (mehrstdmmiger) Solitarbaum,

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02
08
08.02

LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
KG DIN Vegetationstechnische Bodenarbeiten (KG 571 nach DIN)
Titel Baum- und Pflanzgruben

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

08.02.40

(mehrstdmmiger) Hochstamm

Die Baumgrube wird nach dem Ausbau des vorhandenen
Oberbodens sowie dem Abtrag der Grasnarbe ausgehoben.
Der Boden/Oberboden ist ordnungsgemafn zu entsorgen.
Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Die Entsorgung erfolgt Gber den Titel

"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".

Abrechnung nach Abtragsprofilen,

abgerechnet werden feste Bodenmassen ohne
Auflockerungsfaktor,

die Wiegescheine sind zur Kontrolle vorzulegen

Ort: Baumstandorte in Vegetationsflache

320 m3 EP ...

Baumgrube fiir Solitarbaum in befestigten Flachen ausheben

Baumgrube fir Solitdrbaum ausheben.
Oberboden/Boden profilgerecht I6sen, laden und wieder
einbauen bzw. abfahren.

Grubensohle tiefgriindig (mind. 20cm) lockern.

Aushub: ca. 12m3 je Baumgrube,
Abmessungen ca. 2,80 x 2,80 x 1,50 m
Pflanzqualitat: Solitarbaum

Ort: Baumstandort in Flache mit WG-Wegedecke

Die Baumgrube wird ab dem geplanten Planum ausgehoben.
Der Boden/Oberboden ist ordnungsgemaf zu entsorgen.
Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Die Entsorgung erfolgt Uber den Titel

"Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)".

Abrechnung nach Abtragsprofilen,

abgerechnet werden feste Bodenmassen ohne
Auflockerungsfaktor,

die Wiegescheine sind zur Kontrolle vorzulegen

Ort: Baumstandort in befestigten Flachen

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Summe Titel 08.02

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

08 KG DIN Vegetationstechnische Bodenarbeiten (KG 571 nach DIN)

08.03 Titel Lockern des Untergrundes

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

08.03 Titel Lockern des Untergrundes

08.03.10 Untergrund der geplanten Ansaatflachen lockern

Untergrund der geplanten Ansaatflachen

vor Oberbodenauftrag bis 30 cm Tiefe (kreuzweise) lockern, in
Randzonen und Wurzelbereichen in Handarbeit arbeiten.
Zwischenzeitlich festgefahrene Flachen erneut aufreilen.

Steine und Unrat aufsammeln und der fachgerechten
Wiederverwertung zufiihren.

Das Material geht in das Eigentum des AN Uber.

Der AN tragt die Kosten und Gebuhren flr die
Wiederverwertung.

Abrechnung nach Aufmall.

Ort: Geplante Ansaatflachen

5.510 m2 EP o

08.03.20 Untergrund der Vegetationsflichen im Béschungsbereich lockern

Untergrund der geplanten Vegetationsflachen

im Boschungsbereich vor Oberbodenauftrag bis 30 cm Tiefe
(kreuzweise) lockern.

Zwischenzeitlich festgefahrene Flachen erneut aufreilen.

Abrechnung nach Aufmall.

Ort: Geplante Wiesen- und Rasenflachen im Béschungsbereich
Neigung: ab Bdschung 1:4 bis ca. 1:1,5

Summe Titel 08.03

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

30.04.2026 - Seite 87



Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

08 KG DIN Vegetationstechnische Bodenarbeiten (KG 571 nach DIN)

08.04 Titel Baumsubstrate

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

08.04 Titel Baumsubstrate

08.04.10 Baumsubstrat fiir nicht iberbaute Flachen liefern

Baumsubstrat fur die Pflanzgrubenbauweise 1 nach FLL
(offene, nicht Gberbaute Pflanzengrube) liefern.

Qualitat: RAL-gutegesichertes Baumsubstrat entsprechend den
Gutebestimmungen fir Baumsubstrate der
Pflanzgrubenbauweise 1 (RAL-GZ 250/7-1)

PH-Wert Substrat: ca. 6-7

Der Lieferant hat den Nachweis Uber das entsprechende
Gltezeichen RAL-GZ 250/7 zu erbringen.

Hinweis: Bei der Kalkulation ist der Verdichtungs- bzw.
Sackungsfaktor des Substrates zu berlcksichtigen.

Die angegebene Menge bezieht sich auf den eingebauten
Zustand. Vergutet wird nur die Einbaumenge.

Einbauort: Baumscheiben innerhalb der Vegetationsflachen

324 m3 EP GP

08.04.20 Baumsubstrat fiir nicht iiberbaute Flachen einbauen

Baumsubstrat flr Pflanzgrubenbauweise 1 (offene, nicht
Uberbaute Pflanzengrube) fachgerecht einbauen.
Einbau gem. Detail Baumscheibe in Wiese,

Plan 1656_00_50 LUP_FR_D_XX_0006_01_V_00

Material: entsprechendes Substrat aus der Vorposition

Das Substrat ist im erdfeuchten Zustand in der Pflanzgrube
lagenweise einzubauen und zu verdichten.

Einbauort: Baumscheiben innerhalb der Vegetationsflachen

324 m3 EP o GP i

08.04.30 Baumsubstrat fiir (iberbaute Flachen liefern

Baumsubstrat fur die Pflanzgrubenbauweise 2 nach FLL
(Uberbaute Pflanzengrube) liefern.

Qualitat: RAL-gutegesichertes Baumsubstrat entsprechend den
Gutebestimmungen fir Baumsubstrate der
Pflanzgrubenbauweise 2 (RAL-GZ 250/7-1)

PH-Wert Substrat: ca. 6-7

Der Lieferant hat den Nachweis Uber das entsprechende
Gutezeichen RAL-GZ 250/7 zu erbringen.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
08 KG DIN Vegetationstechnische Bodenarbeiten (KG 571 nach DIN)
08.04 Titel Baumsubstrate

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Hinweis: Bei der Kalkulation ist der Verdichtungs- bzw.
Sackungsfaktor des Substrates zu berlcksichtigen.

Die angegebene Menge bezieht sich auf den eingebauten
Zustand. Vergutet wird nur die Einbaumenge.

Einbauort: Baumscheiben im Bereich der befestigten Flachen

48 m3 EP o

08.04.40 Baumsubstrat fiir Giberbaute Flachen einbauen
Baumsubstrat flr Pflanzgrubenbauweise 2 (iberbaute
Pflanzengrube) fachgerecht einbauen.
Einbau gem. Detail Baumscheibe in Wassergebundener
Wegdecke, Plan 1656_00_50 LUP_FR_D_XX_0006_01_V_00
Material: entsprechendes Substrat aus der Vorposition

Das Substrat ist im erdfeuchten Zustand in der Pflanzgrube
lagenweise einzubauen und zu verdichten.

Einbauort: Baumscheiben im Bereich der befestigten Flachen

48 m3 EP o

Summe Titel 08.04
Baumsubstrate, Netto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

08 KG DIN Vegetationstechnische Bodenarbeiten (KG 571 nach DIN)

08.05 Titel Oberboden-Sandgemisch

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

08.05 Titel Oberboden-Sandgemisch

08.05.10 Sauberkeitsschicht Natursand liefern, einbauen

Sauberkeitsschicht aus Natursand fir waagerechten Untergrund
liefern und einbauen.
Einbaudicke 10 cm

Einbauort: Sauberkeitsschicht fur Rigole

38 m3 EP o GP s

08.05.20 Oberboden fiir Mulden ausbauen, auf Miete setzen

Vorhandenen Oberboden ausbauen, laden, im Baufeld
transportieren, auf Miete setzen.

Ausbaudicke: ca. 15 cm
Abweichung der Sollhéhen: +- 2 cm

Abrechnung nach Abtragsprofilen/Aufmal} der Mieten,
abgerechnet werden feste Bodenmassen ohne
Auflockerungsfaktor.

Zweck: Ausbau fur die Herstellung eines
Oberboden-Sand-Gemisches zum Wiedereinbau im Bereich der

Mulden
60 m3 EP o GP e,
08.05.30 Natursand 0/2mm liefern
Natursand 0/2 mm liefern.
60 m3 EP oo GP oo

08.05.40 Oberboden-Sand-Gemisch herstellen

Oberboden-Sand-Gemisch herstellen.
Die Mischung der Fraktionen ist so durchzuflihren, dass ein
homogenes Gemisch entsteht.

Zusammensetzung:

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 30.04.2026 - Seite 90



Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
08 KG DIN Vegetationstechnische Bodenarbeiten (KG 571 nach DIN)
08.05 Titel Oberboden-Sandgemisch
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
- 50 Volumenprozente vorhandener Oberboden (Ausbau gem.
entsprechender Vorposition
- 50 Volumenprozente Natursand 0/2 mm (Lieferung gem.
entsprechender Vorposition
120 m3 EP GP
08.05.50 Oberboden-Sand-Gemisch aufnehmen, einbauen
Oberboden-Sand-Gemisch von Miete aufnehmen und
profilgerecht einbauen.
Einbaudicke: ca. 30 cm
Abweichung der Sollhéhen: +- 2 cm
Fertig gestellte Flachen sind nicht mehr mit dem Radlader zu
befahren.
Abrechnung nach Auftragsprofilen/Aufmal} der Mieten,
abgerechnet werden feste Bodenmassen ohne
Auflockerungsfaktor.
Einbauorte: Muldenflachen
120 m3 EP GP oo,

Summe Titel 08.05

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

08 KG DIN Vegetationstechnische Bodenarbeiten (KG 571 nach DIN)

08.06 Titel Oberbodenlieferung/-einbau

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

08.06 Titel Oberbodenlieferung/-einbau

08.06.10 Oberboden liefern
Oberboden flur Ansaatflachen liefern.

Anforderung an den Oberboden:

- BM-0 gem. EBV 2023

- Frei von Unkrautern, Fremd-und Schadstoffen,

- Ohne Herbizidbehandlung

- Organische Substanz 1,5-2 Gew.-% (Messung nach
Lichterfeld oder Elementaranalyse, Methodenhandbuch
VDLUFA)

- Qualitatsanspriiche geman DIN 1891

- geeignet fur durchwurzelbare Bodenschicht gem. §12
BBodSchV

Anforderungen an die KorngréRenverteilung:

max. 20 M.-% Kérnungsanteile < 0,02 mm

max. 10 M.-% Kdrnungsanteile > 20 mm

max. 08 M.-% Kérnungsanteile > 4 mm.

einschl. Angabe der Herkunftsstelle.

Die Einstufung gemaf EBV, Deklarationsanalytik (nicht alter als
6 Monate) ist als Nachweis vor Einbau einzureichen und durch
die BU und ggf. Bodengutachter freigeben zu lassen.

Abrechnung erfolgt nach Aufmal.

37t EP

08.06.20 Oberboden einbauen
Oberboden profilgerecht einbauen.

Einbaudicke: bis 30 cm (gemessen nach Sackung)
zulassige Abweichung von der Sollhéhe +/- 2 cm

Fertig gestellte Flachen sind nicht mehr mit dem Radlader zu
befahren. Die Handarbeit in Randbereichen sowie im Bereich
der gepflanzten Gehdlze ist einzukalkulieren.

Abrechnung erfolgt nach AufmafR.

Summe Titel 08.06

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

08 KG DIN Vegetationstechnische Bodenarbeiten (KG 571 nach DIN)

08.07 Titel Feinplanum Vegetationsflachen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

08.07 Titel Feinplanum Vegetationsflachen

08.07.10 Feinplanum der Baumscheiben herstellen

Feinplanum fir Baumscheiben nach der Pflanzung herstellen.
Arbeiten in Handarbeit in Stammbereich der Baume sind in den
Einheitspreis einzukalkulieren.

Zulassige Hohenabweichung:
+/- 2 cm unter der 4 m-Messlatte -

Steine und Unrat ab 3 cm Durchmesser sind abzusammeln und
fachgerecht zu entsorgen.

Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Abrechnung nach Aufmal.

Ort: Baumscheiben

800 m2 EP ...
08.07.20 Feinplanum der Wiesenflachen herstellen
Feinplanum der Wiesenflachen nach Einbau des Oberbodens
herstellen.

Arbeiten in Handarbeit in Randbereichen und im Kronenbereich
von Bestandsbaumen sind in den Einheitspreis
einzukalkulieren.

Zulassige Hohenabweichung:

+/- 2 cm unter der 4 m-Messlatte -

+/- 2 cm bei Anschlissen an Wege, Platze
und sonstige Belage.

Steine und Unrat ab 3 cm Durchmesser sind abzusammeln und
fachgerecht zu entsorgen.

Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Abrechnung nach Aufmal.

3.660 m2 EP ...........

08.07.30 Feinplanum der Wiesenflachen im Boschungsbereich herstellen
Feinplanum fir Wiesenflachen herstellen.

Beschreibung: wie Vorposition, jedoch Einbau im
Bdschungsbereich

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
08 KG DIN Vegetationstechnische Bodenarbeiten (KG 571 nach DIN)
08.07 Titel Feinplanum Vegetationsflachen
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Ort: Wiesenflachen mit Neigungsverhaltnis ab ca. 1:4 bis 1:2
Abrechnung nach Aufmal.
230 m2 EP GP oo,
08.07.40 Feinplanum der Rasenflachen herstellen
Feinplanum der Rasenflachen nach Einbau des Oberbodens
herstellen.
Arbeiten in Handarbeit in Randbereichen und im Kronenbereich
von Bestandsbaumen sind in den Einheitspreis
einzukalkulieren.
Zulassige Hohenabweichung:
+/- 2 cm unter der 4 m-Messlatte -
+/- 2 cm bei Anschlissen an Wege, Platze
und sonstige Belage.
Steine und Unrat ab 3 cm Durchmesser sind abzusammeln und
fachgerecht zu entsorgen.
Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.
Abrechnung nach Aufmal.
1.020 m2 EP GP oo,

Summe Titel 08.07

Feinplanum Vegetationsflachen, Netto: ...

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

08 KG DIN Vegetationstechnische Bodenarbeiten (KG 571 nach DIN)

08.08 Titel Abdeckung Vegetationsflachen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

08.08 Titel Abdeckung Vegetationsflachen

08.08.10 Rindenhumus 0/20mm fiir Baumscheiben liefern, auftragen

Rindenhumus liefern und im Mittel ca. 5 cm stark als
Mulchdecke auf Baumscheiben auftragen.

Kérnung: 0/20 mm
Qualitat: gutegesichert, Nachweis der Gitelberwachung durch
Kennzeichnung mit Giitezeichen der RAL Substrate fiir Pflanzen

Einbauorte: Baumscheiben, Auftrag in Einzelflachen

Abrechnung erfolgt nach Aufmal3.

4 m3 EP o

Summe Titel 08.08
Abdeckung Vegetationsflachen, Netto:

Summe KG DIN 08
Vegetationstechnische Bodenarbeiten (KG 571 nach DIN), Netto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
09 KG DIN Pflanzflachen (KG 574 nach DIN)
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

09 KG DIN Pflanzflachen (KG 574 nach DIN)

Vorbemerkungen Vegetationsarbeiten:

Die Vegetationsarbeiten sind entsprechend DIN 18916/ 18917,
den "Empfehlungen fir Baumpflanzungen Teil 1 und Teil 2"

der FLL e.V. sowie der FLL Richtlinie (ZTV-Pflanzarbeiten 2025)
auszufihren .

Die Schnittfihrung der Pflanzschnitte an Jungbdumen und
Geholzen ist entsprechend dem Fachbericht "Pflege von
Jungbdumen und Strauchern" der FLL e.V. durchzufiihren.

(In den jeweiligen Fassungen zum Zeitpunkt der
Angebotsabgabe)

Der Liefertermin ist 2 Wochen vorher der Baulberwachung bekannt zu
geben. Die bauseitige Abladung wird durch die Bauleitung
begleitet. Pflanzen-Ware die nicht der Ausschreibung entspricht
wird nicht angenommen.

Vor dem Ausheben der Pflanzgruben sind die Pflanzen geman
der Planunterlagen auszustellen.

Die genaue Lage und Ausrichtung erfolgt durch die Bauleitung
vor Ort.

Der Mehraufwand wird nicht gesondert vergutet, sondern ist in
die Einheitspreise mit einzukalkulieren.

Grundlage fur die Pflanzenlieferung und Ausflihrung der Pflanz-
und Saatarbeiten sind:

DIN 18196 Erd- und Grundbau — Bodenklassifikation fur
bautechnische Zwecke

DIN 18915 Vegetationstechnik im Landschaftsbau —
Bodenarbeiten

DIN 18916 Vegetationstechnik im Landschaftsbau — Pflanzen
und Pflanzarbeiten

DIN 18917 Vegetationstechnik im Landschaftsbau — Rasen und
Saatarbeiten

DIN 18919 Vegetationstechnik im Landschaftsbau —
Entwicklungs und Unterhaltungspflege

Pflanzenlieferung generell nur in A-Qualitat entsprechend den
Gute- und Kennzeichnungsbestimmungen fur
Baumschulpflanzen des BdB Bund deutscher Baumschulen
Staudenlieferung generell entsprechend den Giite- und
Kennzeichnungsbestimmungen fur Stauden des BdS Bund
deutscher Staudengartner.

Alle Pflanzen miussen einen ihrer Grél3e entsprechend fest
durchwurzelten Ballen bzw. bei ballenloser Ware ein gut
verzweigtes gesundes Wurzelwerk haben

Das gelieferte Pflanzenmaterial ist durch Originallieferscheine
nachzuweisen

Die Pflanzenlieferung erfolgt frei Baustelle und ist dort gegen
Diebstahl und Austrocknung zu schitzen.
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

09.01.10

09.01.20

09.01.40

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

09 KG DIN Pflanzflachen (KG 574 nach DIN)

09.01 Titel Pflanzenlieferung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
09.01 Titel Pflanzenlieferung

Pflanzenlieferung

Die Pflanzung wird vorausichtlich im Herbst/Winter 2026/27
erfolgen.

Der AN priift die Warenlieferung.

Dabei miussen Pflanzen abgelehnt werden, die beschadigt sind,
nicht den ausgeschriebenen GroRen und Qualitaten
entsprechen oder erkennbaren Schadlingsbefall aufweisen.

--- Solitdarbaume ---

Castanea sativa als Solitarbaum, StU 25-30, liefern

Castanea sativa (Edel-Kastanie) als Solitarbaum liefern.

Qualitat:

- Hochstamm

- Stammumfang 25-30 cm

- 4 xv., aus extra weitem Stand
- mit Drahtballierung

2 Stk EP ...........

Quercus frainetto als Solitdrbaum, StU 25-30, liefern

Quercus frainetto (Ungarische Eiche) als Solitdrbaum liefern.

Qualitat:

- Solitarbaum

- Stammumfang 25-30 cm

- 5 xv., aus extra weitem Stand
- mit Drahtballierung

2 Stk EP ............

Quercus cerris als Solitairbaum, StU 25-30, liefern

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
09 KG DIN Pflanzflachen (KG 574 nach DIN)
09.01 Titel Pflanzenlieferung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Quercus cerris (Zerr-Eiche) als Solitarbaum liefern.

Qualitat:

- Solitarbaum

- Stammumfang 25-30 cm

- 5 xv., aus extra weitem Stand
- mit Drahtballierung

3 Stk EP o GP s

09.01.50 Sophora japonica als Solitarbaum, StU 25-30, liefern

Sophora japonica (Japanischer Schnurbaum) als Solitdrbaum
liefern.

Qualitat:

- Solitarbaum

- Stammumfang 25-30 cm

- 5 xv., aus extra weitem Stand
- mit Drahtballierung

--- Mehrstammige Baume ---

09.01.60 Corylus colurna als mehrstammigen Baum liefern

Corylus colurna (Baum-Hasel) als mehrstdmmigen Baum
liefern.

Qualitat:

- Mehrstamm

- H 350-400

- 4 xv., aus extra weitem Stand
- mit Drahtballierung

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
09 KG DIN Pflanzflachen (KG 574 nach DIN)
09.01 Titel Pflanzenlieferung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

09.01.70 Carpinus betulus als mehrstaimmigen Baum liefern

Carpinus betulus (Hainbuche) als mehrstammigen Baum liefern.

Qualitat:

- Mehrstamm

- H 300-350

- 4 xv., aus extra weitem Stand
- mit Drahtballierung

3 Stk EP GP

09.01.80 Sorbus aucuparia als mehrstimmigen Baum liefern

Sorbus aucuparia (Eberesche) als mehrstammigen Baum
liefern.

Qualitat:

- Mehrstamm

- H 300-350

- 4 xv., aus extra weitem Stand
- mit Drahtballierung

2 Stk EP o GP

09.01.90 Acer campestre als mehrstammigen Baum liefern

Acer campestre (Feld-Ahorn) als mehrstammigen Baum liefern.

Qualitat:

- Mehrstamm

- H 300-350

- 4 xv., aus extra weitem Stand
- mit Drahtballierung

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02
09
09.01

LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
KG DIN Pflanzflachen (KG 574 nach DIN)
Titel Pflanzenlieferung

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

09.01.100

09.01.110

09.01.120

Prunus avium als mehrstammigen Baum liefern

Prunus avium (Vogel-Kirsche) als mehrstammigen Baum
liefern.

Qualitat:

- Mehrstamm

- H 300-350

- 4 xv., aus extra weitem Stand
- mit Drahtballierung

--- Hochstamme ---

Prunus avium PLENA als Hochstamm, StU 18-20, liefern

Prunus avium PLENA (Gefiillte Vogel-Kirsche) als Hochstamm
liefern.

Qualitat:

- Hochstamm

- Stammumfang 18-20 cm

- 3 xv., aus extra weitem Stand
- mit Drahtballierung

6 Stk EP...

Acer campestre als Hochstamm, StU 20-25, liefern

Acer campestre (Feld-Ahorn) als Hochstamm liefern.

Qualitat:

- Hochstamm

- Stammumfang 20-25 cm

- 4 xv., aus extra weitem Stand
- mit Drahtballierung

8 Stk EP...

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02
09
09.01

LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
KG DIN Pflanzflachen (KG 574 nach DIN)
Titel Pflanzenlieferung

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh.

Preis (EP) Gesamt (GP)

09.01.130

09.01.140

09.01.150

Juglans regia als Hochstamm, StU 20-25, liefern

Juglans regia (Walnuss) als Hochstamm liefern.

Qualitat:

- Hochstamm

- Stammumfang 20-25 cm

- 4 xv., aus extra weitem Stand
- mit Drahtballierung

7 Stk EP

Sorbus aucuparia als Hochstamm, StU 20-25, liefern

Sorbus aucuparia (Eberesche) als Hochstamm liefern.

Qualitat:

- Hochstamm

- Stammumfang 20-25 cm

- 4 xv., aus extra weitem Stand
- mit Drahtballierung

6 Stk EP

Betula pendula als Hochstamm, StU 20-25, liefern

Betula pendula (Hange-Birke) als Hochstamm liefern.

Qualitat:

- Hochstamm

- Stammumfang 20-25 cm

- 4 xv., aus extra weitem Stand
- mit Drahtballierung

11 Stk EP

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
09 KG DIN Pflanzflachen (KG 574 nach DIN)
09.01 Titel Pflanzenlieferung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

09.01.160 Corylus colurna als Hochstamm, StU 20-25, liefern

Corylus colurna (Baum-Hasel) als Hochstamm liefern.

Qualitat:

- Hochstamm

- Stammumfang 20-25 cm

- 4 xv., aus extra weitem Stand
- mit Drahtballierung

6 Stk EP GP

09.01.170 Liquidambar styraciflua als Hochstamm, StU 20-25, liefern

Liquidambar styraciflua (Amberbaum) als Hochstamm liefern.

Qualitat:

- Hochstamm

- Stammumfang 20-25 cm

- 4 xv., aus extra weitem Stand
- mit Drahtballierung

3 Stk EP o GP s

09.01.180 Carpinus betulus als Hochstamm, StU 20-25, liefern

Carpinus betulus (Hainbuche) als Hochstamm liefern.

Qualitat:

- Hochstamm

- Stammumfang 20-25 cm

- 4 xv., aus extra weitem Stand
- mit Drahtballierung

2 Stk EP o GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 30.04.2026 - Seite 102



Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
09 KG DIN Pflanzflachen (KG 574 nach DIN)
09.01 Titel Pflanzenlieferung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh.

Preis (EP) Gesamt (GP)

09.01.190 Castanea sativa als Hochstamm, StU 25-30, liefern

Castanea sativa (Edel-Kastanie) als Hochstamm liefern.

Qualitat:

- Hochstamm

- Stammumfang 25-30 cm

- 4 xv., aus extra weitem Stand
- mit Drahtballierung

2 Stk EP

09.01.200 Prunus avium als Hochstamm, StU 20-25, liefern

Prunus avium (Vogel-Kirsche) als Hochstamm liefern.

Qualitat:

- Hochstamm

- Stammumfang 20-25 cm

- 4 xv., aus extra weitem Stand
- mit Drahtballierung

3 Stk EP

09.01.210 Liquidambar styraciflua als Hochstamm, StU 25-30, liefern

Liquidambar styraciflua (Amberbaum) als Hochstamm liefern.

Qualitat:

- Hochstamm

- Stammumfang 25-30 cm

- 4 xv., aus extra weitem Stand
- mit Drahtballierung

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Summe Titel 09.01

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

09 KG DIN Pflanzflachen (KG 574 nach DIN)

09.02 Titel Pflanzarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
09.02 Titel Pflanzarbeiten

09.02.50

Pflanzarbeiten Baume

Die Pflanzarbeiten erfolgen nach DIN 18916 und gemaf
Pflanzplan bzw. nach Angabe der 6értlichen Baulberwachung
und beinhalten die folgenden Leistungen:

- Das Abladen der Pflanzen einschlieBlich Zwischentransport
zum Pflanzstandort.

- Das Abstecken und Auslegen aller Pflanzen-Standorte. Der
Landschaftsarchitekt behalt sich vor, die Pflanzen selbst
auszulegen. Eventuell notwendig werdende Standortkorrekturen
berechtigen keine Mehrforderungen.

- Offnung der Draht-, bzw. Juteballen

- Herstellung der Giessrander und Anwassern, einschl.
Lieferung von Wasser

- Die Entsorgung von Verpackungsmaterial

- Pflanzen, die nicht am selben Tag gepflanzt werden, sind
einzuschlagen, feucht zu halten und vor direkter
Sonneneinstrahlung zu schiitzen, einschl. aller erforderlicher
Erdarbeiten.

Die Lieferung von Dinger und Bodenverbesserungsmitteln
bedarf der besonderen Zustimmung der értlichen
Bauuberwachung. Als Liefernachweis sind die
Original-Lieferscheine der ortliche Bauliberwachung zu
Ubergeben und von dieser bestatigen zu lassen.

Es erfolgt eine Abnahme auf Vollstandigkeit der ausgefiihrten
Leistungen.

Auf einer férmlichen Abnahme wird ausdricklich bestanden!
Die Abnahme auf Vollstandigkeit der ausgefiihrten Leistungen
ist beim AG schriftlich zu beantragen. Alle bei der Abnahme
festgestellten Mangel sind innerhalb der im Abnahmeprotokoll
festgelegten Frist ohne Berechnung zu beseitigen.

Die Garantiezeit beginnt am Tag der Feststellung der
mangelfreien Fertigstellung.

Die Fertigstellungpflege wird separat beschrieben und
beauftragt.

--- Pflanzarbeiten Solitarbaume ---

Solitarbaum, StU 25-30 pflanzen

Solitdrbaum, mehrstdmmig, StU 25-30 in die vorbereitete
Baumgrube gem. DIN 18 916 pflanzen.

Die Position umfasst die folgenden Arbeiten:
- Baum fachgerecht anwassern
- Ballen einspilen mit ca. 1501 / Hochstamm.

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02
09
09.02

LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
KG DIN Pflanzflachen (KG 574 nach DIN)
Titel Pflanzarbeiten

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

09.02.60

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
- Wurzelballen mit Ausnahme des Wurzelanlaufs komplett mit
Baumsubstrat Gberfullen.
- Giel’ring fachgerecht herstellen.
- Pflanzschnitt in Abstimmung mit der Bauliberwachung
durchfiihren.
- Riickschnitt von abgebrochenen oder beschadigten
Zweigen. Der Baum ist nach Art entsprechend fachgerecht zu
schneiden und zu entwickeln.
- das Ballentuch ist grundséatzlich bei der Pflanzung
aufzuschneiden, kunststoffdurchsetzte Ballentiicher sind zu
entfernen und ordnungsgeman zu entsorgen

Beim Pflanzen ist das zu erwartende Sackmalf}

zu bericksichtigen. Der Baum ist grundsatzlich schonend bei
sténdiger Auflage des Ballens zu transportieren.

Baume mit Stammschaden werden nicht

angenommen.

Abrechnung nach Original-Lieferschein.

Ausfuhrungsort: Einzelstandorte in Vegetationsflachen

11 Stk EP o GP s

Standsichere Verankerung fiir Solitarbaum mit Pfahl-Dreibock liefern, herstellen

Verankerung fur Solitdrbaum herstellen, inklusive Anbindung
und bendtigtem Material.

Durch Einschlagen beschadigte Pfahle sind abzukegeln.
Abrechnung erfolgt nach Aufmal3.

Pfahlverankerung standsicher, Pfahle den durchwurzelbaren
Raum durchstoRend und mindesten 50-80 cm in den
gewachsenen Boden einbindend.

Ausfihrung: Pfahl-Dreibock mit 2-fachem, halbrundem
Riegelrahmen, Verbindungen durch 2-fache Verschraubung,
Uberstande der Halbriegel sind auf Gehrung zu sagen.

Der Dreibock befindet sich im Spielbereich. Samtliche Holzer
sind splitterfrei und ohne scharfe Kanten auszufiihren.
Schrauben und Krampen sind im Holz zu versenken.
Material: weil3-geschaltes Nadelstammbholz, unbehandelt/
naturbelassen

Halb-Riegel-Starke: 10 cm

Pfahl-Lange: ca. 360-400 cm, gekegelt und gespitzt
Pfahl-Zopfstarke: 10 cm

Pfahl-Einbau-Héhe: 10-25 cm unter UK-Krone

Ausrichtung:

1 Pfahl Richtung Gebaude,

2 Pfahle quer zur Gebaudeachse W-O

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02
09
09.02

LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
KG DIN Pflanzflachen (KG 574 nach DIN)
Titel Pflanzarbeiten

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

09.02.70

Bindematerial: Kokosstrick (50m/kg)

Anbindung direkt unter dem Riegelrahmen, leicht schrag nach
oben in Richtung Stamm, an den Pfahlzépfen mit 4-fach um
Pfahl und Baum gelegter Schlaufe binden, dazwischen vielfach
umwickelt, Bindungsende an den Pfahlen mittels Krampe
annageln.

Zweck: Verankerung fir Hochstamm 25-30 cm in Rasenflache
Das nicht verwertbare Material ist ordnungsgeman zu entsorgen
(Abfallschlissel 17 05 04 gemanl AVV).

Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Der AN tragt die Kosten und Gebuhren flr die Entsorgung.
Pflanzstandort: Solitarbaum auf der Rasen-/Wiesenflache.

Abrechnung erfolgt nach Aufmal.

7 Stk EP ..o

Unterflurverankerung fiir Solitarbaume liefern, einbauen

Unterflurverankerung als Sicherung durch Gurt fur
mehrstammige Solitdrbaume StU 25-30 nach
Herstellervorschrift als Ballenverankerung liefern und
unterirdisch sichern.

Einschl. aller Materiallieferungen und Nebenarbeiten sowie der
Lieferung und dem Einbau einer Stahlmatte zur zuséatzlichen
Befestigung der Unterflurverankerung im Substrat.

Einbau:

- Zur Anwendung kommen 3 unbehandelte Stahlanker mit
geschlossenen Gurtschlaufen und einem Spanngurt aus
Polyestergewebe mit Ratschenunterteil

- Der Spannhebel ist nach dem Festzurren zur Reduzierung der
Aufbauhdhe vom Ratschenunterteil zu entfernen

- Zur Schonung der Ballenoberflache wird eine langsam
verrottbare Kokosfaserscheibe (@ 80 cm) untergelegt.

Achtung: Der Spannhebel ist seitlich vom Ballen anzubringen.

4 Stk EP ...

--- Pflanzarbeiten Baume, mehrstammig ---

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
09 KG DIN Pflanzflachen (KG 574 nach DIN)
09.02 Titel Pflanzarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

09.02.80 Baum, mehrstammig, H300/350 sowie 350/400 pflanzen

Baum, mehrstdammig, H300/350 sowie 350/400 in die
vorbereitete Baumgrube gem. DIN 18 916 pflanzen.

Die Position umfasst die folgenden Arbeiten:

- Baum fachgerecht anwassern

- Ballen einsptilen mit ca. 1501 / Hochstamm.

- Wurzelballen mit Ausnahme des Wurzelanlaufs komplett mit
Baumsubstrat Uberfllen.

- Gielyring fachgerecht herstellen.

- Pflanzschnitt in Abstimmung mit der Bauiberwachung
durchfihren.

- Rickschnitt von abgebrochenen oder beschadigten
Zweigen. Der Baum ist nach Art entsprechend fachgerecht zu
schneiden und zu entwickeln.

- das Ballentuch ist grundsatzlich bei der Pflanzung
aufzuschneiden, kunststoffdurchsetzte Ballentiicher sind zu
entfernen und ordnungsgeman zu entsorgen

Beim Pflanzen ist das zu erwartende Sackmalf}

zu berlcksichtigen. Der Baum ist grundsatzlich schonend bei
standiger Auflage des Ballens zu transportieren.

Baume mit Stammschaden werden nicht

angenommen.

Abrechnung nach Original-Lieferschein.

Ausfihrungsort: Einzelstandorte in geplanten
Vegetationsflachen

16 Stk EP GP

09.02.90 Unterflurverankerung fiir mehrstimmige Baume liefern, einbauen

Unterflurverankerung als Sicherung durch Gurt fur
mehrstdmmige Baume H300/350 sowie 350/400 nach
Herstellervorschrift als Ballenverankerung liefern und
unterirdisch sichern.

Einschl. aller Materiallieferungen und Nebenarbeiten sowie der
Lieferung und dem Einbau einer Stahlmatte zur zuséatzlichen
Befestigung der Unterflurverankerung im Substrat.

Einbau:

- Zur Anwendung kommen 3 unbehandelte Stahlanker mit
geschlossenen Gurtschlaufen und einem Spanngurt aus
Polyestergewebe mit Ratschenunterteil

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02
09
09.02

LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
KG DIN Pflanzflachen (KG 574 nach DIN)
Titel Pflanzarbeiten

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

09.02.100

- Der Spannhebel ist nach dem Festzurren zur Reduzierung der
Aufbauhdhe vom Ratschenunterteil zu entfernen

- Zur Schonung der Ballenoberflache wird eine langsam
verrottbare Kokosfaserscheibe (d 80 cm) untergelegt.

Achtung: Der Spannhebel ist seitlich vom Ballen anzubringen.

16 Stk EP...........

--- Pflanzarbeiten Hochstamme ---

Hochstamm, StU 18-20/20-25/25-30 pflanzen

Solitarbaum, StU 18-20/20-25/25-30 in die vorbereitete
Baumgrube gem. DIN 18 916 pflanzen.

Die Position umfasst die folgenden Arbeiten:

- Baum fachgerecht anwassern

- Ballen einsptilen mit ca. 1501 / Hochstamm.

- Wurzelballen mit Ausnahme des Wurzelanlaufs komplett mit
Baumsubstrat Uberfllen.

- Gielyring fachgerecht herstellen.

- Pflanzschnitt in Abstimmung mit der Bauiberwachung
durchfihren.

- Rickschnitt von abgebrochenen oder beschadigten
Zweigen. Der Baum ist nach Art entsprechend fachgerecht zu
schneiden und zu entwickeln.

- das Ballentuch ist grundsatzlich bei der Pflanzung
aufzuschneiden, kunststoffdurchsetzte Ballentiicher sind zu
entfernen und ordnungsgeman zu entsorgen

Beim Pflanzen ist das zu erwartende Sackmalf}

zu berlcksichtigen. Der Baum ist grundsatzlich schonend bei
standiger Auflage des Ballens zu transportieren.

Baume mit Stammschaden werden nicht

angenommen.

Abrechnung nach Original-Lieferschein.

Ausfihrungsort: Einzelstandorte in geplanten
Vegetationsflachen

58 Stk EP...........

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

09 KG DIN Pflanzflachen (KG 574 nach DIN)

09.02 Titel Pflanzarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

09.02.110 Standsichere Verankerung fiir Hochstamm mit Pfahl-Dreibock liefern, herstellen

Verankerung flir Hochstamm mit Pfahl-Dreibock liefern und
herstellen,

inklusive Befestigung im Untergrund, der Anbindung, dem
bendtigtem Befestigungsmaterial und allen Nebenarbeiten.

Pfahlverankerung standsicher, Pfahle den durchwurzelbaren
Raum durchstoRend und mindesten 50-80 cm in den
gewachsenen Boden einbindend.

Ausfihrung: Pfahl-Dreibock mit 2-fachem, halbrundem
Riegelrahmen, Verbindungen durch 2-fache Verschraubung,
Uberstéande der Halbriegel sind auf Gehrung zu ségen.
Samtliche Holzer sind splitterfrei und ohne scharfe Kanten
auszufuhren.

Schrauben und Krampen sind im Holz zu versenken.
Material: weilR-geschaltes Nadelstammbholz, unbehandelt/
naturbelassen

Halb-Riegel-Starke: 10 cm

Pfahl-Lange: ca. 360-400 cm, gekegelt und gespitzt
Pfahl-Zopfstarke: 10 cm

Pfahl-Einbau-Hoéhe: 10-25 cm unter UK Krone

Ausrichtung:

1 Pfahl Richtung Gebaude,

2 Pfahle quer zur Gebaudeachse W-O

alle Verankerungen mussen die gleiche Ausrichtung haben.

Bindematerial: Kokosstrick (50m/kg)

Anbindung direkt unter dem Riegelrahmen, leicht schrag nach
oben in Richtung Stamm, an den Pfahlzépfen mit 4-fach um
Pfahl und Baum gelegter Schlaufe binden, dazwischen vielfach
umwickelt, Bindungsende an den Pfahlen mittels Krampe
annagein.

Zweck: Verankerung fir Hochstamm 18/20, 20/25 bzw. 25/30
cm in Rasen-/Wiesenflache

Das nicht verwertbare Material ist ordnungsgeman zu entsorgen
(Abfallschlissel 17 05 04 gemanl AVV).

Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Der AN tragt die Kosten und Gebihren flr die Entsorgung.

Abrechnung erfolgt nach Aufmal.
58 Stk EP o GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02
09
09.02

Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

KG DIN Pflanzflachen (KG 574 nach DIN)
Titel Pflanzarbeiten

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

09.02.120

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

--- Pflanzarbeiten Sonstiges ---

Stammschutzfarbe als Verdunstungsschutz liefern, auftragen

Stammschutzfarbe gem. den Anforderungen der ZTV
Baumpflege als Verdunstungsschutz liefern und auftragen,
Rindenschutz inkl. Voranstrich herstellen.
Langzeitschutzfarbe zur Verringerung/Vermeidung von
thermischen Rindenschaden an Stamm und Hauptasten von
Hochstdmmen und Solitaren.

Stammumfang Baum: 25-30 cm

Rindenschutz durch deckenden Anstrich (fir einen Zeitraum
von mindestens 7 Jahren) haftender Stammschutzfarbe (weif3)
vom Stammful} bis in die Hauptaste anlegen.

Besonderer Hinweis: Stammschutz-Farbe ab + 10°C auftragen
(nicht auf gefrorenes oder nasses Holz streichen).

Ausfihrungsort: Einzelstandorte in geplanten
Vegetationsflachen

Abrechnung erfolgt nach AufmalR.
85 Stk EP o

Summe Titel 09.02

Pflanzarbeiten, Netto:

Summe KG DIN 09

Pflanzflachen (KG 574 nach DIN), Netto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
10 KG DIN Rasen- und Saatflachen (KG 575 nach DIN)
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

10 KG DIN Rasen- und Saatflachen (KG 575 nach DIN)

10.01 Titel

10.01.10

10.01.20

Wiesen-/Rasenansaat

Landschaftsrasen/wiesendhnliche Flachen Grundmischung RSM Regio UG02 liefern, ansden

Landschaftsrasen/wiesenahnliche Flachen mit regionaler
Rasenmischung - Grundmischung (FLL RSM Regio) UG02
liefern, in zwei gekreuzten Arbeitsgangen gem. DIN 18917
ansaen und feucht halten, einschl. aller Nebenarbeiten.
Eventuelle Kahlstellen sind nachzusaen.

Grundmischung

- gebietseigenes Saatgut (UGO02 - Westdeutsches Tiefland mit
Unterem Weserbergland), zertifiziert

- 70% Graser / 30% Krauter & Leguminosen

- Nass-Ansaat DIN 18918

- Saatverfahren SDKMB (Saatgut mit Diingemittel, Kleber und
Mulch- und Bodenverbesserungsstoffen) DIN 18918,

- Regiosaatgutmischung, Grundmischung RSM Regio

- Aussaatmenge 5 g/m2

- Ansaathilfe Sojaschrot 5 g/m2

Abrechnung nach Aufmal.
Nachweis der Stoffe durch Vorlage von Lieferscheinen bzw.
Wiegekarten.

Ort: Flachig sowie in Streifen entlang der neuen Wegeflachen
gemal Lageplan, gem. Regeldetails Vegetation GALA 2,
Plan 1656_00_50 LUP_FR_D_XX_0006_01_V_00

4.350 m2 EP o GP o
Bankettmischung Regio UG02 liefern, ansaen

Bankettmischung mit regionalem Saatgut Regio UGO2 liefern, in
zwei gekreuzten Arbeitsgangen gem. DIN 18917 ans&en und
feucht halten, einschl. aller Nebenarbeiten.

Eventuelle Kahlstellen sind nachzusaen.

Mischung fur Feuchtwiese

- gebietseigenes Saatgut (UG2 - Westdeutsches Tiefland mit
Unterem Weserbergland)

50% Graser / 50% Krauter & Leguminosen

- Nass-Ansaat DIN 18918

- Saatverfahren SDKMB (Saatgut mit Diingemittel, Kleber und
Mulch- und Bodenverbesserungsstoffen) DIN 18918,

- Regiosaatgutmischung, Feuchtwiese RSM Regio

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
10 KG DIN Rasen- und Saatflachen (KG 575 nach DIN)
10.01 Titel Wiesen-/Rasenansaat
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Aussaatmenge 4 g/m2
- Ansaathilfe Schrot als Flillstoff 6 g/m2 (unterschiedliche
Kornfraktionen, inhomogen)

Abrechnung nach Aufmal.

Nachweis der Stoffe durch Vorlage von Lieferscheinen bzw.

Wiegekarten.

Ort: Mulden

10.01.30 Rasenmischung RSM 2.3 liefern, ansden

Rasenflache mit Rasenmischung RSM 2.3 -
Gebrauchsrasen-Spielrasen liefern, in zwei gekreuzten
Arbeitsgédngen gem. DIN 18917 ansaen und feucht halten,
einschl. aller Nebenarbeiten.

Eventuelle Kahlstellen sind nachzusaen.

Saatgutmenge: 25 g/m2

Die Saatgutmischung ist mit Grasersorten auszustatten, die in
der RSM/FLL in die héchste Eignungsstufe eingeordnet sind.

Hinweise zur Ausfuhrung:

- die Ansaat darf nur auf gut abgesetzten oder angedriickten

Flachen erfolgen

- das Saatgut gleichmaRig aufzubringen, einzuigeln oder
flach einzuarbeiten

- die Flachen sind abzuwalzen und mehrfach zu wassern
- wahrend des Saatvorgangs ist darauf zu

achten, dass sich das Saatgut nicht entmischt.

Abrechnung nach Aufmall.

Nachweis der Stoffe durch Vorlage von Lieferscheinen bzw.

Wiegekarten.

Ort: Rasenflachen, gem. Regeldetails Vegetation GALA 2,
Plan 1656_00_50 LUP_FR_D_XX_0006_01_V_00

1.020 m2 EP

Summe Titel 10.01

Wiesen-/Rasenansaat, Netto:  ...............................

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

10 KG DIN Rasen- und Saatflachen (KG 575 nach DIN)

10.02 Titel Fertigstellungspflege
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
10.02 Titel Fertigstellungspflege

10.02.20

Fertigstellungspflege Ansaatflaichen

1. Fertigstellungspflege gem. DIN 18917.
Die férmliche Abnahme der Ansaatflachen erfolgt bei einem
Deckungsgrad von mindestens 75 Prozent.

2. Der Zeitpunkt eines Pflegeganges ist der értlichen
Bauuberwachung mind. 2 Tage vor Ausfiihrung der Arbeiten
schriftlich anzuzeigen.

Jeder Pflegegang ist durch Rapportbuch (mit
Leistung/Datum/Unterschrift der 6rtlichen Bauliberwachung)
nachzuweisen.

3. Bei der Pflege anfallendes Material ist zu entsorgen.
Anfallende Gebuhren sind in die Positionen einzukalkulieren.

4. Fur Dingergaben sind die Original-Lieferscheine der ortlichen
Bauuberwachung zu tibergeben und von dieser bestatigen zu
lassen.

5. Zusatzliche Bewasserungsgange sind in Abhangigkeit von
den naturlichen Niederschlagen nach Zustimmung/Aufforderung
durch den AG/die o6rtliche Bauliberwachung auszufiihren.

Jeder Bewasserungsgang ist durch Rapportbuch mit
Datum/Unterschrift der 6rtlichen Bauliberwachung
nachzuweisen.

7. Wasser ist vom AN zu liefern. Anfallende Gebihren und alle
Aufwendungen sind in die Positionen einzukalkulieren.

8. Kahlstellen miissen umgehend nachgesat werden.

9. Pflanzenschutzmassnahmen gegen Pilzkrankheiten und
Schadlinge darfen nur nach Zustimmung durch den AG und nur
mit genehmigten Mitteln (s. Pflanzenschutzgesetz, § 6
Anwendung von Pflanzenschutzmitteln im Freiland) ausgefihrt
werden.

Fertigstellungspflege: Mdahen von Landschaftsrasen/wiesendhnlichen Flachen

Mahen von Landschaftsrasen/wiesenahnlichen Flachen im
Rahmen der Fertigstellungspflege.
Schnitthohe 10 cm

Es sind 2 Schnitte vorgesehen, Ausfiihrung der Schnitte je
einmal im Frihsommer nach der Blite und im Herbst

Der Wiesenflachen durfen nur mit glattschneidenden
Geraten geschnitten werden.

Das Schnittgut ist auf LKW des AN zu laden, zu transportieren

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02
10
10.02

Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

KG DIN Rasen- und Saatflachen (KG 575 nach DIN)
Titel Fertigstellungspflege

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

10.02.30

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

und zu entsorgen,

Abfuhr zum Lager oder zur Anlage nach Wahl des AN,
Abfallschlissel nach AVV (Abfallverzeichnis-Verordnung)
200201 biologisch abbaubare Abfalle, Verglitung der
Entsorgung tbernimmt AN.

Fir den EP der Pos. ist wie folgt zu kalkulieren:

EP pro Arbeitsgang x 2 Arbeitsgange= EP der Position.
Die vorgesehenen Pflegeleistungen sind durchschnittliche
Regelannahmen.

Der Nachweis flr die Arbeitsgange ist zu erbringen.

Die Abrechnung erfolgt nach tatsachlich ausgefihrten
Arbeitsgéngen im Verhaltnis zu den ausgeschrieben
Arbeitsgangen.

Die einzelnen Pflegegange sind der Bauuberwachung vor
Arbeitsbeginn anzuzeigen. Bei Nichteinhalten wird dies
als Minderungsgrund betrachtet und eine entsprechende
Kurzung vorgenommen.

Abrechnung erfolgt nach Stundenzettel (mit Angabe des
Datums des Pflegeganges).

4.720 m2 EP o

Fertigstellungspflege: Landschaftsrasen/wiesendhnlichen Flachen wéassern

Bewasserungsgange der Landschaftsrasen/wiesendhnlichen
Flachen im Rahmen der Fertigstellungspflege durchfiihren.
Es sind 3 Arbeitsgange vorgesehen.

Mindestwassermenge je Arbeitsgang 20 I/ m2,
erforderlichenfalls in mehreren Gaben auszubringen.

Das Wasser muss geliefert werden.

Fir den EP der Pos. ist wie folgt zu kalkulieren:

EP pro Arbeitsgang x 3 Arbeitsgdnge= EP der Position.
Die vorgesehenen Pflegeleistungen sind durchschnittliche
Regelannahmen.

Der Nachweis fur die Arbeitsgange ist zu erbringen.

Die Abrechnung erfolgt nach tatsachlich ausgeflhrten
Arbeitsgangen im Verhaltnis zu den ausgeschrieben
Arbeitsgéngen.

Die einzelnen Pflegegange sind der BauUberwachung vor
Arbeitsbeginn anzuzeigen. Bei Nichteinhalten wird dies
als Minderungsgrund betrachtet und eine entsprechende
Kirzung vorgenommen.

Abrechnung erfolgt nach Stundenzettel (mit Angabe des
Datums des Pflegeganges).

4.720 m2 EP o

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
10 KG DIN Rasen- und Saatflachen (KG 575 nach DIN)
10.02 Titel Fertigstellungspflege

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh.

Preis (EP) Gesamt (GP)

10.02.40 Fertigstellungspflege fiir Rasenflachen durchfiihren

Fertigstellungspflege flir Rasenflachen gem. DIN 18 917
durchfiihren.
Es sind 10 Arbeitsgange vorgesehen

Jeder Pflegegang beinhaltet folgende Leistungen:

- Mahen: Der Rasen darf nur mit glattschneidenden
Geraten geschnitten werden.
Wuchshohe des Rasens 4-6 cm, Schnitthdhe auf 2 cm.

- Schnittgut entfernen

- Laub sammeln und entfernen

- Unrat auflesen und entfernen

- Wurzelunkrauter ausstechen

- Kahlstellen nachsaen

Anfallendes Material der Verwertung nach Wahl des AN
zufiihren.

Fir den EP der Pos. ist wie folgt zu kalkulieren:

EP pro Arbeitsgang x 10 Arbeitsgange= EP der Position.
Die vorgesehenen Pflegeleistungen sind durchschnittliche
Regelannahmen.

Der Nachweis fur die Arbeitsgange ist zu erbringen.

Die Abrechnung erfolgt nach tatsachlich ausgefihrten
Arbeitsgangen im Verhaltnis zu den ausgeschrieben
Arbeitsgéngen.

Die einzelnen Pflegegange sind der BauUberwachung vor
Arbeitsbeginn anzuzeigen. Bei Nichteinhalten wird dies
als Minderungsgrund betrachtet und eine entsprechende
Kirzung vorgenommen.

Abrechnung erfolgt nach Stundenzettel (mit Angabe des
Datums des Pflegeganges).

1.020 m2 EP

10.02.50 Fertigstellungspflege: Rasenflachen wassern

Bewasserungsgénge der Rasenflachen im Rahmen der
Fertigstellungspflege durchfiihren.

Es sind 10 Arbeitsgange vorgesehen.
Mindestwassermenge je Arbeitsgang 20 I/ m2,
erforderlichenfalls in mehreren Gaben auszubringen.
Das Wasser muss geliefert werden.

Fir den EP der Pos. ist wie folgt zu kalkulieren:

EP pro Arbeitsgang x 10 Arbeitsgange= EP der Position.
Die vorgesehenen Pflegeleistungen sind durchschnittliche
Regelannahmen.

Der Nachweis fur die Arbeitsgange ist zu erbringen.

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
10 KG DIN Rasen- und Saatflachen (KG 575 nach DIN)
10.02 Titel Fertigstellungspflege
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Die Abrechnung erfolgt nach tatsachlich ausgeflhrten
Arbeitsgangen im Verhaltnis zu den ausgeschrieben
Arbeitsgéngen.

Die einzelnen Pflegegange sind der Baulberwachung vor
Arbeitsbeginn anzuzeigen. Bei Nichteinhalten wird dies
als Minderungsgrund betrachtet und eine entsprechende
Kirzung vorgenommen.

Abrechnung erfolgt nach Stundenzettel (mit Angabe des
Datums des Pflegeganges).

1.020 m2 EP

10.02.60 Fertigstellungspflege: Rasenflachen diingen

Rasenflachen mit einem organischen Dinger mit 4 bis max.
5g/m? Stickstoff (Rein-N) entsprechend der Empfehlung des
Pflanzenschutzamtes im Rahmen der Fertigstellungspflege

diingen.
Es sind 2 Arbeitsgange vorgesehen.

Fir den EP der Pos. ist wie folgt zu kalkulieren:

EP pro Arbeitsgang x 2 Arbeitsgdnge= EP der Position.
Die vorgesehenen Pflegeleistungen sind durchschnittliche
Regelannahmen.

Der Nachweis fur die Arbeitsgange ist zu erbringen.

Die Abrechnung erfolgt nach tatsachlich ausgeflhrten
Arbeitsgangen im Verhaltnis zu den ausgeschrieben
Arbeitsgéngen.

Die einzelnen Dungegange sind der Baulberwachung vor
Arbeitsbeginn anzuzeigen. Bei Nichteinhalten wird dies
als Minderungsgrund betrachtet und eine entsprechende
Kirzung vorgenommen.

Abrechnung erfolgt nach Stundenzettel (mit Angabe des
Datums des Pflegeganges).

1.020 m2 EP

Summe Titel 10.02

Fertigstellungspflege, Netto: ...

Summe KG DIN 10

Rasen- und Saatflichen (KG 575 nach DIN), Netto: ...

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
11 KG DIN Baustelleneinrichtung (KG 591 nach DIN)
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

11 KG DIN Baustelleneinrichtung (KG 591 nach DIN)

11.01 Titel

11.01.10

Baustelleneinrichtung

Baustelleneinrichtung durchfiihren, vorhalten, raumen

Einrichten, Vorhalten und Rdumen der Baustelle fur alle in
dieser Leistungsbeschreibung aufgefihrten Leistungen
GalLaBau Sud.

Die Sicherung der Baustelleneinrichtungsflachen mit Bauzdunen
ist in diese Position einzukalkulieren.

Eine zusatzliche Vergutung erfolgt hierfur nicht.

Als Lager- und Arbeitsplatze kénnen dem AN Teilbereiche des
Baubereiches sowie eine zusatzliche Flache aulierhalb der
Bauflachen zur Verfiigung gestellt werden.

Die maximale Fahrtstrecke zur Bauflache betragt etwa 300 m.

Dies umfasst insbesondere die folgenden Arbeiten:

- Anlegen, Unterhaltung und Rickbau von Zufahrtswegen zur
Baustelle sowie Lagerplatzen, sonstigen Platzen und Wegen,
soweit erforderlich

- Beschaffen weiterer Flachen, sofern die vom Auftraggeber zur
Verflgung gestellten Fldchen nicht ausreichen.

- Betriebsfertige Bereitstellung von Geraten, Werkzeugen und
sonstigen Betriebsmitteln, die zur vertragsmaRigen
Durchfiihrung der Bauleistung erforderlich sind, inkl. Transport
auf die Baustelle und aller dafuir notwendigen Arbeiten.

- Herstellung, Vorhalten und Abbau der erforderlichen festen
Anlagen:

- Bauburo, Unterkinfte, beheizbare Bautoiletten, Lager und
dergleichen transportieren, aufbauen und einrichten sowie
unterhalten wahrend der Bauzeit,

einschl. Ruckbau und Abtransport der Baustelleneinrichtung.

In diese Position sind alle Aufwendungen fur die
Baustelleneinrichtung einzurechnen, dazu zahlen insbesondere:
- Sicherung der Baustelleneinrichtungsflachen mit Bauzdunen
- Sauberhalten der Baustelle

- Reinigung der Flachen bei Beendigung der Bauarbeiten -
Erstellung und Unterhaltung von Schutzeinrichtungen fir die
Baustelleneinrichtung

- Wassern zur Staubbindung und ggf. tagliches erforderliches
Reinigen von Gehwegen und Strallen

- Wiederherstellen der in Anspruch genommenen Flachen in
ihrem urspringlichen Zustand.

Lohnmehrkosten wie Wegegelder, Ausldsungen, Bereitstellung
von Unterkinften usw. werden nicht gesondert verglitet.

1 Psch

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

30.04.2026 - Seite 117



Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen
02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
11 KG DIN Baustelleneinrichtung (KG 591 nach DIN)
11.01 Titel Baustelleneinrichtung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Summe Titel 11.01

Baustelleneinrichtung, Netto:

Summe KG DIN 11
Baustelleneinrichtung (KG 591 nach DIN), Netto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 30.04.2026 - Seite 118



Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
12 KG DIN SicherungsmafRnahmen (KG 593 nach DIN)
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

12 KG DIN SicherungsmaRnahmen (KG 593 nach DIN)

12.01 Titel Bauzaun

12.01.10 Bauzaun liefern, aufstellen, vorhalten, abbauen

Bauzaun aus verzinkten Gitterelementen liefern, zur
Abgrenzung aufstellen, vorhalten, kontrollieren und abbauen,
inkl. Betonsockel und 2 Schellen pro Verbindung.

Hoéhe: 2 m, Ausfliihrung allseitig ohne Spitzen

Die Winddurchlassigkeit des Bauzaunes muss gewabhrleistet
sein.

Zeitraum: wahrend der gesamten vertraglich vereinbarten
Bauzeit (Bauabschnitt 02 - GaLaBau-Arbeiten)

Untergrund: Aufstellen auf befestigtem und unbefestigtem
Untergrund.

Hinweis: Der Bauzaun dient nicht zur Absicherung der
Baustelleneinrichtung des AN.

Abrechnung erfolgt nach AufmalR.

600 m EP GP

12.01.20 Toranlage fiir Bauzaun liefern, aufstellen, vorhalten, abbauen

Toranlage flir Bauzaun der Vorposition liefern, aufstellen,
vorhalten, kontrollieren und nach Beendigung der Arbeiten
abbauen.

Aufstellort: Zufahrtsbereiche zur Baustelle
Hohe: 2 m
Durchfahrtsbreite: ca. 4 m

Zeitraum: wahrend der gesamten vertraglich vereinbarten
Bauzeit (Bauabschnitt 02 - GaLaBau-Arbeiten)
Untergrund: Aufstellen auf befestigtem Untergrund.

12.01.30 Vorhandenen Bauzaun umstellen

Bauzaun aus verzinkten Gitterelementen

innerhalb des Baustellenbereiches abbauen, transportieren und
wieder aufstellen,

inkl. Betonsockel und 2 Schellen pro Verbindung.

Das Umsetzen erfolgt nur in Absprache mit der ortlichen
Bauuberwachung im Zuge des Baufortschrittes.

Hohe: 2 m

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen
02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
12 KG DIN SicherungsmafRnahmen (KG 593 nach DIN)
12.01 Titel Bauzaun
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Transportweg: innerhalb der Bauflache.

Untergrund: Aufstellen auf befestigtem auf unbefestigtem
Untergrund.

Abrechnung erfolgt nach AufmalR.

300 m EP GP

Summe Titel 12.01
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

12 KG DIN SicherungsmafRnahmen (KG 593 nach DIN)

12.02 Titel Baumschutz
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

12.02 Titel Baumschutz

12.02.10 Stammschutz fiir Baume, StU bis 50 cm herstellen, vorhalten

Stammschutz fir Bdume gegen mechanische Beschadigung
liefern und aufbauen, sicher verankern, wahrend der Bauzeit
unterhalten und nach Beendigung der Arbeiten abbauen.

Stammumfang: bis 50 cm

Um jeden Baumstamm vom Boden bis dicht unter den
Kronenansatz, im Mittel 2 m hoch, eine stabile, Iickenlose
Bretterverschalung mit mind. 10 cm

Abstand zum jeweiligen Stamm aus ca. 24 mm

starken Brettern, inkl. innenliegende Stammpolsterung
anbringen. Das Aufsetzen der Schalung am Wurzelanlauf und
Befestigungen direkt am Stamm oder Astwerk sind zu
unterlassen.

Der Schutzmantel ist nach Beendigung der Bauarbeiten zu
demontieren und die anfallenden Materialien sind fachgerecht
zu entsorgen.

Die geltenden Abfallbeseitigungsvorschriften sind
einzuhalten.

Ort: Bestandsbaume im Bereich der geplanten Wegeflachen

Abrechnung erfolgt nach AufmalR.
36 Stk EP o GP i

Summe Titel 12.02
Baumschutz, Netto: ...

Summe KG DIN 12
SicherungsmaBnahmen (KG 593 nach DIN), Netto: ...
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
13 KG DIN Abbruchmafinahmen (KG 594 nach DIN)
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

13 KG DIN AbbruchmaBBnahmen (KG 594 nach DIN)

13.01 Titel Rodungen Vegetation

13.01.10 (Ruderalisierte) Strauchflache, H <=150 cm, roden, Material entsorgen

(Ruderalisierte) Strauchflache roden, mit Wurzelwerk,
Aufwuchs einschl. oberster Oberbodenschicht abraumen,

Hoéhe bis ca. 150 cm,
Schichtdicke Oberboden bis 5 cm,
Flachen eben bis Neigung 1:5
Deckungsgrad Uber 75 Prozent.

Die anfallenden Stoffe laden, abfahren und ordnungsgeman
entsorgen, Abfallschlissel Nr. 200201 und 200202,

der Entsorgungsnachweis ist der Abrechnung als Nachweis
beizufligen, die Gebuhren der Entsorgung sind in den EP
einzurechnen.

Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Abrechnung nach Aufmal} vor Rodung.

1.800 m2 EP o

13.01.20 Geholzflache, H >150-800 cm, roden, Material entsorgen

Geholzflache roden, mit Wurzelwerk,
Aufwuchs einschl. oberster Oberbodenschicht abraumen,

Hoéhe Uber 150 bis ca. 800 cm,
Schichtdicke Oberboden bis 5 cm,
Flachen eben bis Neigung 1:5
Deckungsgrad Uiber 75 Prozent.

Die anfallenden Stoffe laden, abfahren und ordnungsgeman
entsorgen, Abfallschlissel Nr. 200201 und 200202,

der Entsorgungsnachweis ist der Abrechnung als Nachweis
beizufligen, die Gebuhren der Entsorgung sind in den EP
einzurechnen.

Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Abrechnung nach Aufmal} vor Rodung.

4.200 m2 EP o

Summe Titel 13.01
Rodungen Vegetation, Netto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

13 KG DIN Abbruchmafinahmen (KG 594 nach DIN)

13.02 Titel Abbruch Hindernisse im Boden
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

13.02 Titel Abbruch Hindernisse im Boden

13.02.10 Hindernisse im Boden abbrechen, abfahren, entsorgen

Hindernisse im Boden aus Beton, Ziegel, Mauerwerk o0.3.
abbrechen, laden, abfahren und fachgerecht entsorgen,
inklusive Erd-, Neben- und Handarbeiten.

Die anfallenden Stoffe sind ordnungsgemal zu entsorgen
(Abfallschlissel 17 01 07 gemanR AVV).

Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Der AN tragt die Kosten und Gebuhren flr die Entsorgung.

Abrechnung erfolgt nach AufmalR.

3m3 EP o

13.02.20 Stahl-Betonfundamente abbrechen, abfahren und entsorgen

Stahl-Betonfundamente abbrechen, laden, abfahren und
fachgerecht entsorgen,
inklusive Erd-, Neben- und Handarbeiten.

Die anfallenden Stoffe sind ordnungsgemal zu entsorgen
(Abfallschlissel 17 01 07, 17 04 05 gemal AVV).

Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Der AN tragt die Kosten und Gebuhren flur die Entsorgung.

Abrechnung erfolgt nach AufmalR.

2m3 EP o

Summe Titel 13.02
Abbruch Hindernisse im Boden, Netto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

13 KG DIN Abbruchmafinahmen (KG 594 nach DIN)

13.03 Titel Mischabfalle
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

13.03 Titel Mischabfille

13.03.10 Bodenfremde Stoffe sammeln, aufnehmen, entsorgen

Bodenfremde Stoffe wie Mull, Unrat, Sperrmll, Bau- und
Totholz und weitere Verunreinigungen absammeln, aufnehmen,
laden, abfahren und der fachgerechten Entsorgung zufihren.
Inklusive Neben- und Handarbeiten.

Abgerechnet wird die anfallende Masse gréoRer 1 m3.

Die anfallenden Stoffe sind ordnungsgemalf} zu entsorgen.
(Abfallschlissel 20 03 01 gemanR AVV).

Eine eventuell erforderliche Zwischenlagerung wird nicht
separat vergutet.

Der AN tragt die Kosten und Gebuhren flr die Entsorgung.

Abrechnung erfolgt nach Aufmaf und Entsorgungsnachweis.

2m3 EP o GP s

Summe Titel 13.03
Mischabfalle, Netto: ...

Summe KG DIN 13
AbbruchmafRnahmen (KG 594 nach DIN), Netto:  ..............................
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
14 KG DIN Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

14 KG DIN Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)

Hinweis Entsorgung

Der Titel steht nur fiir die Entsorgungskosten.
Das Lésen, Laden und Abfahren sind in den Ausbaupositionen
einzukalkulieren.

Das Separieren des Aushubs auf Grundlage des
Bodengutachten ist in den Einheitspreisen der jeweiligen
Positionen einzukalkulieren.

Die Entsorgung des Bodens/Oberbodens erfolgt an der
Kippstelle des AG, Transportweg bis 10 km
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
14 KG DIN Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)
14.01 Titel Analyse
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

14.01 Titel Analyse

14.01.10 Analyse nach EBV 2023 erstellen

Analyse nach EBV 2023 erstellen.
Das Prifinstitut ist vom AN zu beauftragen.

Abrechnung nach Vorlage der Priifberichte.
Zweck: Feststellung der Parameter, die fur die
ordnungsgemalie Entsorgung bendtigt werden.

8 Stk EP o GP

Summe Titel 14.01
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

14 KG DIN Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)

14.02 Titel Entsorgung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

14.02 Titel Entsorgung

--- Entsorgung Boden/Oberboden ---

14.02.10 Bodenaushub entsorgen, BM-0

Bodenaushub (Boden und Steine) ordnungsgemalf entsorgen.
Der lickenlose Nachweis der geordneten Entsorgung ist
unmittelbar zu erbringen.

Einschl. aller anfallenden Gebihren und Kosten.

Zuordnungswert (nach EBV 2023)
BM-0

Abrechnung nach LKW-Wiegekarte der Entsorgungstelle,
die zu entsorgenden Mengen sind durch die o6rtliche
Baulberwachung freizugeben.

1.212,936 t EP o GP s

14.02.20 Bodenaushub entsorgen, BM-0*

Bodenaushub (Boden und Steine) ordnungsgemal entsorgen.
Der lickenlose Nachweis der geordneten Entsorgung ist
unmittelbar zu erbringen.

Einschl. aller anfallenden Geblhren und Kosten.

Zuordnungswert (nach EBV 2023)
BM-0*

Abrechnung nach LKW-Wiegekarte der Entsorgungstelle,
die zu entsorgenden Mengen sind durch die oértliche
Baulberwachung freizugeben.

290 t EP o GP

14.02.30 Bodenaushub entsorgen, BM-1

Bodenaushub (Boden und Steine) ordnungsgemal entsorgen.
Der lickenlose Nachweis der geordneten Entsorgung ist
unmittelbar zu erbringen.

Einschl. aller anfallenden Geblhren und Kosten.

Zuordnungswert (nach EBV 2023)
BM-1

Abrechnung nach LKW-Wiegekarte der Entsorgungstelle,
die zu entsorgenden Mengen sind durch die oértliche
Baulberwachung freizugeben.

2,940 t EP o GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02
14
14.02

Lv

Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

KG DIN Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)

Titel Entsorgung

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

14.02.40

14.02.50

14.02.60

Bodenaushub entsorgen, BM-2

Bodenaushub (Boden und Steine) ordnungsgemal entsorgen.
Der lickenlose Nachweis der geordneten Entsorgung ist
unmittelbar zu erbringen.

Einschl. aller anfallenden Geblhren und Kosten.

Zuordnungswert (nach EBV 2023)
BM-2

Abrechnung nach LKW-Wiegekarte der Entsorgungstelle,
die zu entsorgenden Mengen sind durch die oértliche
Baulberwachung freizugeben.

200 t EP ..o

Grasnarbe mit Oberboden entsorgen, BM-0

Grasnarbe mit Oberboden ordnungsgemaf entsorgen.
Der lickenlose Nachweis der geordneten Entsorgung ist
unmittelbar zu erbringen.

Einschl. aller anfallenden Gebihren und Kosten.

Zuordnungswert (nach EBV 2023)
BM-0

Abrechnung nach LKW-Wiegekarte der Entsorgungstelle, die zu
entsorgenden Mengen sind durch die értliche Bautiberwachung
freizugeben.

650 t EP.............

Grasnarbe mit Oberboden entsorgen, BM-0*

Grasnarbe mit Oberboden ordnungsgemaf entsorgen.
Der lickenlose Nachweis der geordneten Entsorgung ist
unmittelbar zu erbringen.

Einschl. aller anfallenden Gebihren und Kosten.

Zuordnungswert (nach EBV 2023)
BM-0*

Abrechnung nach LKW-Wiegekarte der Entsorgungstelle, die zu
entsorgenden Mengen sind durch die értliche Bautiberwachung
freizugeben.

150 t EP.............

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
14 KG DIN Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)
14.02 Titel Entsorgung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
14.02.70 Grasnarbe mit Oberboden entsorgen, BM-1
Grasnarbe mit Oberboden ordnungsgemalf entsorgen.
Der lickenlose Nachweis der geordneten Entsorgung ist
unmittelbar zu erbringen.
Einschl. aller anfallenden Geblhren und Kosten.
Zuordnungswert (nach EBV 2023)
BM-1
Abrechnung nach LKW-Wiegekarte der Entsorgungstelle, die zu
entsorgenden Mengen sind durch die értliche Bautiberwachung
freizugeben.
80t EP GP
14.02.80 Oberboden entsorgen, BM-0
Oberboden ordnungsgemald entsorgen.
Der lickenlose Nachweis der geordneten Entsorgung ist
unmittelbar zu erbringen.
Einschl. aller anfallenden Gebihren und Kosten.
Zuordnungswert (nach EBV 2023)
BM-0
Abrechnung nach LKW-Wiegekarte der Entsorgungstelle, die zu
entsorgenden Mengen sind durch die értliche Bautiberwachung
freizugeben.
880 t EP GP oo,
14.02.90 Oberboden entsorgen, BM-0*
Oberboden ordnungsgemal} entsorgen.
Der lickenlose Nachweis der geordneten Entsorgung ist
unmittelbar zu erbringen.
Einschl. aller anfallenden Gebihren und Kosten.
Zuordnungswert (nach EBV 2023)
BM-0*
Abrechnung nach LKW-Wiegekarte der Entsorgungstelle, die zu
entsorgenden Mengen sind durch die értliche Bautiberwachung
freizugeben.
220 t EP GP oo,
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
14 KG DIN Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)
14.02 Titel Entsorgung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

14.02.100 Oberboden entsorgen, BM-1

Oberboden ordnungsgemal entsorgen.

Der lickenlose Nachweis der geordneten Entsorgung ist
unmittelbar zu erbringen.

Einschl. aller anfallenden Geblhren und Kosten.

Zuordnungswert (nach EBV 2023)
BM-1

Abrechnung nach LKW-Wiegekarte der Entsorgungstelle, die zu
entsorgenden Mengen sind durch die értliche Bautiberwachung
freizugeben.

120 t EP GP

Summe Titel 14.02
Entsorgung, Netto: ...

Summe KG DIN 14
Materialentsorgung (KG 596 nach DIN), Netto: ...
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
15 KG DIN Sonstiges zur KG 590 (KG 599 nach DIN)
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

15 KG DIN Sonstiges zur KG 590 (KG 599 nach DIN)
15.01 Titel Stundenlohnarbeiten

Hinweise zu Stundenlohnarbeiten

Stundenlohnarbeiten werden nach Stundenverrechnungssatzen,
in denen Lohn- und Gehaltskosten, Lohn- und Gehalts-
Nebenkosten, Sozialkassenbeitrage, vermoégenswirksame
Leistungen und Gewinn enthalten sind, vergutet.

Zuschlage fur Mehr-, Nacht-, Sonntags- und Feiertagsarbeit
sowie Erschwerniszuschlage sind nicht in die
Stundenverrechnungssatze mit einzubeziehen, sondern im
Bedarfsfall zu vereinbaren und gesondert nachzuweisen.

15.01.10 Stundenlohnarbeiten durch Baufacharbeiter/-in ausfiihren

Stundenlohnarbeiten durch Baufacharbeiter/-in
(Lohngruppe 4.1) auf Anordnung des AG ausfihren.

Der Verrechnungssatz fir die jeweilige Arbeitskraft umfasst
samtliche Aufwendungen wie Lohn- und Gehaltskosten, Lohn-
und Gehaltsnebenkosten, Zuschlage, lohngebundene und
lohnabhangige Kosten, sonstige Sozialkosten, Gemeinkosten,
Wagnis und Gewinn.

Die Abrechnung erfolgt nach Stundenzettein.

32 h EP GP

15.01.20 Stundenlohnarbeiten durch Bauhelfer/-in ausfiihren

Stundenlohnarbeiten durch Bauhelfer/-in
(Lohngruppe 6.3) auf Anordnung des AG ausfihren.

Der Verrechnungssatz fir die jeweilige Arbeitskraft umfasst
samtliche Aufwendungen wie Lohn- und Gehaltskosten, Lohn-
und Gehaltsnebenkosten, Zuschlage, lohngebundene und
lohnabhangige Kosten, sonstige Sozialkosten, Gemeinkosten,
Wagnis und Gewinn.

Die Abrechnung erfolgt nach Stundenzettein.

32 h EP o GP

Summe Titel 15.01
Stundenlohnarbeiten, Netto:  ............cccccceeeeiie,

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 30.04.2026 - Seite 131



Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

15 KG DIN Sonstiges zur KG 590 (KG 599 nach DIN)

15.02 Titel Stundenlohnarbeiten Gerate und Fahrzeuge
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
15.02 Titel Stundenlohnarbeiten Gerate und Fahrzeuge

15.02.10

15.02.20

15.02.30

Hinweise zu Stundenlohnarbeiten

Stundenlohnarbeiten werden nach Stundenverrechnungssatzen,
in denen Lohn- und Gehaltskosten, Lohn- und Gehalts-
Nebenkosten, Sozialkassenbeitrage, vermoégenswirksame
Leistungen und Gewinn enthalten sind, vergutet.

Zuschlage fur Mehr-, Nacht-, Sonntags- und Feiertagsarbeit
sowie Erschwerniszuschlage sind nicht in die
Stundenverrechnungssatze mit einzubeziehen, sondern im
Bedarfsfall zu vereinbaren und gesondert nachzuweisen.

Betriebsstunden Kleingerate, einschl. Bedienpersonal

Betriebsstunden Kleingerate (wie z.B. Ruttler oder
Schweilgerate etc.), einschl.Bedienpersonal und allen
Betriebskosten,

Einsatz auf Anordnung des AG.

Der Verrechnungssatz fir die jeweilige Arbeitskraft umfasst
samtliche Aufwendungen wie Lohn- und Gehaltskosten, Lohn-
und Gehaltsnebenkosten, Zuschlage, lohngebundene und
lohnabhangige Kosten, sonstige Sozialkosten, Gemeinkosten,
Wagnis und Gewinn.

Abrechnung erfolgt nach Stundenzetteln.

24 h EP.............

Betriebsstunden Mini-Bagger, einschl. Bedienpersonal

Betriebsstunden Minibagger, Maschine mit mindestens 8 kW,
einschl.Bedienpersonal und allen Betriebskosten,
Einsatz auf Anordnung des AG.

Der Verrechnungssatz fir die jeweilige Arbeitskraft umfasst
samtliche Aufwendungen wie Lohn- und Gehaltskosten, Lohn-
und Gehaltsnebenkosten, Zuschlage, lohngebundene und
lohnabhangige Kosten, sonstige Sozialkosten, Gemeinkosten,
Wagnis und Gewinn.

Abrechnung erfolgt nach Stundenzetteln.

16 h EP ..o

Betriebsstunden LKW 3,5 t, einschl. Bedienpersonal

Betriebsstunden LKW, ca. 3,5 t Nutzlast,
einschl. Bedienpersonal und allen Betriebskosten,
Einsatz auf Anordnung des AG.

Der Verrechnungssatz fir die jeweilige Arbeitskraft umfasst

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
15 KG DIN Sonstiges zur KG 590 (KG 599 nach DIN)
15.02 Titel Stundenlohnarbeiten Gerate und Fahrzeuge
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
samtliche Aufwendungen wie Lohn- und Gehaltskosten, Lohn-
und Gehaltsnebenkosten, Zuschlage, lohngebundene und
lohnabhangige Kosten, sonstige Sozialkosten, Gemeinkosten,
Wagnis und Gewinn.
Abrechnung erfolgt nach Stundenzetteln.
8h EP GP

Summe Titel 15.02
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02
15
15.03

LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
KG DIN Sonstiges zur KG 590 (KG 599 nach DIN)
Titel Dokumentation/Sicherheitstechnische Abnahme

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

15.03 Titel

15.03.10

15.03.20

15.03.30

Dokumentation/Sicherheitstechnische Abnahme

Informationen zu vorhandenen Leitungen einholen

Der AN hat sich vor Ausfuhrung der Arbeiten gem. DIN 18300
Uber die Lage von Leitungen, Kabeln, Dranen, Kanalen u.a.
beim AG und bei den fir die Ver- und Entsorgungsanlagen
zustandigen Tragern zu unterrichten.

1 Psch

Dokumentation, Abrechnungs- und Revisionsplédne erstellen

Dokumentation, Abrechnungs- und Revisionsplane erstellen.
Die kompletten Unterlagen sind noch vor der Bauabnahme zu
Ubergeben.

Die folgenden Punkte sind zu beachten:

- Planerstellung nach Abschluss aller Arbeiten an Ver- und
Entsorgungsleitungen sowie nach Abschluss samtlicher
Arbeiten

- Plandarstellung, Mafstab 1:100

- Darstellung der Lage der Baulichkeiten wie tatsachlich gebaut,
mit Langen-, Hoéhen- und Flachenangaben sowie der Angabe
der Ausstattungselemente, inkl. Dreiecksvermaschung

- Darstellung samtlicher Ver- und Entsorgungsleitungen, mit
Angabe der Sohl- und Schachttiefen

- Auflistung und Aufaddierung der einzelnen Flachen, Langen
und Ausstattungen nach Art und Angabe der entsprechenden
Positionen.

- Ubergabe der Plane und Listen in zweifacher Ausfertigung in
Papierform

- Ubergabe/Bereitstellung der Plane und Berechnungen in
digitaler Form Uber die Projektplattform

- Digitale Plane in den Formaten dwg/dxf und pdf.

Abrechnung erfolgt nach Vorlage der Unterlagen.

1 Psch

Soll-Ist-Vergleich erstellen und mit der Schlussrechnung einreichen

Soll-Ist-Vergleich der Mengen erstellen und mit der
Schlussrechnung einreichen

Fir alle Positionen ist ein Soll- Ist-Vergleich der Mengen zu
erstellen und mit der Schlussrechnung einzureichen, einschl.
einem Abgleich der Ein- und Ausbaumengen auf Grundlage des
Ur- und Fertiggelédndes sowie der Auf- und Abtragsmengen.

Die Abrechnung erfolgt durch digitale Aufmale.

Ubergabe der Unterlagen in zweifacher Ausfertigung in
Papierform,

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
15 KG DIN Sonstiges zur KG 590 (KG 599 nach DIN)
15.03 Titel Dokumentation/Sicherheitstechnische Abnahme
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Ubergabe/Bereitstellung der Unterlagen in digitaler Form Uber
die Projektplattform
Abrechnung erfolgt nach Vorlage der Unterlagen.
1 Psch GP

Summe Titel 15.03

Dokumentation/Sicherheitstechnische Abnahme, Netto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

15 KG DIN Sonstiges zur KG 590 (KG 599 nach DIN)

15.04 Titel DGNB
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
15.04 Titel DGNB

15.04.10 Anforderungen DGNB

Die folgenden Anforderungen sind bei der Ausfiihrung der
Leistungen zu berlcksichtigen.

Sollten die nachstehenden Ausfiihrungen Inhalten einzelner
Beschreibungen aus den nachfolgenden Positionen
widersprechen gilt vorrangig der Text dieser Position. Auf
Widerspruche ist durch den AN ohne Aufforderung
hinzuweisen.

Es gilt ENV1.2- Qualitatsstufe 3.

Gemal DGNB-Zertifizierung sind hierfur

bei allen jeweils relevanten Positionen der gesamten
Leistungsbeschreibung folgende Anforderungen einzuhalten
und nachzuweisen:

Es sind die Anforderungen an CSC-zertifizierten Beton gemaf
Den besonderen Vorbemerkungen DGNB einzuhalten und
nachzuweisen.

Korrosionsschutz-Beschichtungen und Effektbeschichtungen:
Hinweis: Gilt fiir > 10 m? beschichteter Bauteilfliche (Werk und
Baustelle), Korrosionsschutz-Beschichtungen und
Effektbeschichtungen von nicht tragenden Metallbauteilen.
(Betrachtete Stoffe: VOC)

- Wasserverdiinnbare Produkte < 140 g/l

- Ausnahme: Fiir Metalliceffekt-lacke < 300 g/l

(DGNB_Kriterienkatalog, V.2018, Anlage 1, Zeile 19/ QS3)

Dekorative fliissige Beschichtungen:
Dekorative fliissige Beschichtungen auf nicht mineralischen
Untergrinden wie Metalle, Holz und Kunststoffe (z.B: Lacke/
Lasuren mit Grundbeschichtungen)
Hinweis:
(Betrachtete Stoffe: VOC)

< 1009/l oder DE-UZ 12a

(DGNB_ Kriterienkatalog, V.2018, Anlage 1, Zeile 1/ QS3)

Werkseitige Grundierung- und Endbeschichtung von
Metallbauteilen (z.B. Farbe/Lacke/Pulverlacke) mit einer
beschichteten Flache >100 gm je Bauteiltyp (betrachteter Stoff:
Chrom VI):

Kein Einsatz von Chrom VI - Verbindungen
(DGNB_Kriterienkatalog, V.2018, Anlage 1, Zeile 33/ QS3).

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02
15
15.04

LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
KG DIN Sonstiges zur KG 590 (KG 599 nach DIN)
Titel DGNB

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Gemal DGNB-Zertifizierung werden an Grundierungen und
Endbeschichtungen von Metallbauteilen fur die QS 3 folgende
Anforderungen gestellt, die nachzuweisen sind.

Hinweis: Feuerverzinkungen gelten nicht als Beschichtungen im
Sinne dieses Kriteriums.

Hinweis: Gilt fir > 100 m? beschich-teter Bauteilflache (nur
werkseitig)

(Betrachtete Stoffe: Chrom-VI)
- Keine Einsatz von Chrom-VI-Verbindungen

(DGNB_Kriterienkatalog, V.2018, Anlage 1, Zeile 33/ QS3)
Gilt fur alle Grundierungen und Endbeschichtungen im
vorliegenden LV.

Gemal DGNB-Zertifizierung werden an
Korrosionsschutz-beschichtungen und Effekt-beschichtungen
von nicht tragenden Metallbauteilen fur die QS 3 folgende
Anforderungen gestellt, die nachzuweisen sind.

Hinweis: Gilt fiir > 10 m? beschich-teter Bauteilflache (Werk und
Baustelle)

Betrachtete Stoffe: VOC:

- Wasserverdiinnbare Produkte < 140 g/l

- Ausnahme: Fur Metalliceffekt-lacke < 300 g/l

(DGNB_KTriterienkatalog, V.2018, Anlage 1, Zeile 19/ QS3)

Gilt fur alle Korrosions- und Effektbeschichtungen im
vorliegenden LV.

1 psch

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Summe Titel 15.04

DGNB, Netto: ...

Summe KG DIN 15

Sonstiges zur KG 590 (KG 599 nach DIN), Netto: ...

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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LV-Zusammenfassung

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
Nr. Bezeichnung Seite Gesamt in EUR
01 KG DIN Erdbau - Herstellung (KG 511 nach DIN) 26 seesessssssssssrsssresressenns
01.01 Titel Bodenausbau 26 eeeeeeeeeeeeee e
01.02 Titel Graben 33 ereeeeeeeeeeeeeeeeee
02 KG DIN Wege (KG 531 nach DIN) 35 sermssescesessssessssssssseses
02.01 Titel Planum 35 erieereeeeeee e
02.02 Titel Planumsverbesserung 36 ereerereeeereneeneeeneeean
02.03 Titel Einfassungen 7
02.04 Titel Tragschichten M i,
02.05 Titel Deckschichten 48 e
03 KG DIN Wandkonstruktionen (KG 543 nach DIN) 57 ereeesescssessssessssescssenes
03.01 Titel Baugrundfeinplanum 59 ieteereeeeeeeeeeeeeeeae
03.02 Titel Tragschichten fir Betonbank 1
03.03 Titel Betonbank 7 2R
04 KG DIN Abwasseranlagen (KG 551 nach DIN) 65  weesessssssssssrsssrssrsssesss
04.01 Titel Rigole 65  ieereeereescerieenereneenneens
05 KG DIN Elektrische Anlagen in AuBenanlagen (KG 556 nach DI... 67 ......ooeeveiirmmirreennnnes
05.01 Titel Leitungszone 72
05.02 Titel Beleuchtung L
06 KG DIN Allgemeine Einbauten (KG 561 nach DIN) 71 ereeesercesessssescsssscsseses
06.01 Titel Ausstattungsgegenstande 74
06.02 Titel Fahrradunterstand £ J R
07 KG DIN Besondere Einbauten (KG 562 nach DIN) L4
07.01 Titel Spielgerate 79 it
08 KG DIN Vegetationstechnische Bodenarbeiten (KG 571 nach DI... 81 .....eciiiiieeviereenneeee
08.01 Titel Vorbereitung Vegetationsflachen, Oberbodenausbau 3 R
08.02 Titel Baum- und Pflanzgruben 85 ireiereereeeereeeneeeeeen
08.03 Titel Lockern des Untergrundes 7
08.04 Titel Baumsubstrate L R

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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LV-Zusammenfassung

Jiilich - Brainergy Hub-AuBenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid
Nr. Bezeichnung Seite Gesamt in EUR
08.05 Titel Oberboden-Sandgemisch <N
08.06 Titel Oberbodenlieferung/-einbau <2
08.07 Titel Feinplanum Vegetationsflachen 93 irerereerereeee e,
08.08 Titel Abdeckung Vegetationsflachen 95 riieeereeeerieener .
09 KG DIN Pflanzflaichen (KG 574 nach DIN) 96 srceeescseescsesscsesssseesees
09.01 Titel Pflanzenlieferung <7
09.02 Titel Pflanzarbeiten 104 eeeeeee e
10 KG DIN Rasen- und Saatflachen (KG 575 nach DIN) M rrvvereeereer e ——
10.01 Titel Wiesen-/Rasenansaat £ PR
10.02 Titel Fertigstellungspflege M3 v
1 KG DIN Baustelleneinrichtung (KG 591 nach DIN) M7 eeeeeecsssssseescsesmseennes
11.01 Titel Baustelleneinrichtung T et
12 KG DIN SicherungsmaBRnahmen (KG 593 nach DIN) M9 eeeeeecsesssseescsesssseenees
12.01 Titel Bauzaun M9 et eee e
12.02 Titel Baumschutz 121 et e
13 KG DIN AbbruchmaBRnahmen (KG 594 nach DIN) 122 vveceeereeeeeeseeeesernn.
13.01 Titel Rodungen Vegetation L7
13.02 Titel Abbruch Hindernisse im Boden 128 e,
13.03 Titel Mischabfalle 128 i
14 KG DIN Materialentsorgung (KG 596 nach DIN) 125 sissessssssssrssrsessssesssens
14.01 Titel Analyse 126 ereeeeeeereeeeerene e
14.02 Titel Entsorgung L
15 KG DIN Sonstiges zur KG 590 (KG 599 nach DIN) 131 rvescesescssescsssssserscaees
15.01 Titel Stundenlohnarbeiten 131 ereeeee e
15.02 Titel Stundenlohnarbeiten Gerate und Fahrzeuge 132 ieveeeeeereeeeeeeen
15.03 Titel Dokumentation/Sicherheitstechnische Abnahme 134 e e
15.04 Titel DGNB 136

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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LV-Zusammenfassu ng Jiilich - Brainergy Hub-AuRenanlagen

02 LV Brainergy Hub Jiilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

Nr. Bezeichnung Seite Gesamt in EUR

Summe LV 02 Brainergy Hub Jilich - VE 501 BA 2 - GaLaBau Siid

Angebotssumme, Netto: EUR ...
zzgl. MwSt. (19,0 %):  EUR ..,

.................................................................... Angebotssumme, Brutto: EUR ...
Anbieter - Unterschrift

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 30.04.2026 - Seite 140
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	60  Boden, bis ca. 40cm für Fundament Betonbank lösen, laden, abfahren
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	20  Planum herstellen, verdichten

	02 Planumsverbesserung
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	03 Einfassungen
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	04 Tragschichten
	--- Tragschichten WG-Decke, Pflasterflächen ---
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	40  Kiestragschicht 0/32mm, D 45cm zwischen Einfassungen einbauen
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	150  Bewegungsfugen in Asphaltschichten herstellen
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	160  Kleinpflaster Basalt, als fünfzeilige Rinne liefern, in Asphaltfläche einbauen
	170  Kleinpflaster Basalt, als fünfzeilige Rinne liefern, in Vegetationsfläche einbauen
	180  Übergang des Querschnittes in fünfzeiliger Rinne herstellen
	190  Flächen aus Kleinpflaster Basalt liefern, einbauen


	03 Wandkonstruktionen (KG 543 nach DIN)
	Ausführungsbeschreibung Werkstücke Beton
	Werkzeichnungen
	01 Baugrundfeinplanum
	1  Baugrundfeinplanum für Betonblöcke herstellen

	02 Tragschichten für Betonbank
	10  Kiestragschicht 0/32mm liefern
	20  Kiestragschicht 0/32mm einbauen, verdichten
	30  Streifenfundament Beton C20/25 liefern
	40  Streifenfundament C20/25 einbauen

	03 Betonbank
	10  Bemusterung der Betonoberfläche, drei verschiedene Farbtöne
	20  Sitzblock - Element A als radiales Fertigteil für Betonbank liefern
	30  Sitzblock - Element B als radiales Fertigteil für Betonbank liefern
	40  Sitzblock - Element C als gerades Fertigteil für Betonbank liefern
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	04 Abwasseranlagen (KG 551 nach DIN)
	01 Rigole
	10  Trenn- und Filterlies liefern, einbauen
	20  Kies 8/32mm für Rigolenkörper liefern
	30  Kies 8/32mm für Rigolenkörper einbauen
	40  Kies 8/32mm keilförmig einbauen


	05 Elektrische Anlagen in Außenanlagen (KG 556 nach DIN)
	01 Leitungszone
	10  Leitungszone für Elektroleitungen liefern, einbauen
	20  Trassenwarnband Elektro liefern, verlegen

	02 Beleuchtung
	10  Köcherfundament DN 300 für Mastaufsatzleuchten liefern, einbauen
	20  Köcherfundament DN 300 für Pollerleuchten liefern, einbauen
	30  Köcherfundament DN 200 für Anschlussdose Pollerleuchten liefern, einbauen


	06 Allgemeine Einbauten (KG 561 nach DIN)
	01 Ausstattungsgegenstände
	10  Hockerbank liefern, einbauen
	20  Bogenbank in 3 Segmenten konvex ohne Rückenlehne liefern, kreisförmig einbauen
	30  Bogenbank in 3 Segmenten konvex mit Rückenlehne liefern, kreisförmig einbauen
	40  Abfallbehälter liefern, in Pflasterfläche einbauen

	02 Fahrradunterstand
	10  Fahrradunterstand, 4 Module, komplett liefern, einbauen
	20  Fahrradunterstand, 3 Module, komplett liefern, einbauen
	30  Fahrradständer, 27 Bügel, komplett liefern, einbauen
	40  Fahrradständer, 36 Bügel, komplett liefern, einbauen


	07 Besondere Einbauten (KG 562 nach DIN)
	01 Spielgeräte
	10  Spielgerät - Kombination Hängematte/Netzliege (4 Pfosten) liefern, einbauen
	20  Spielgerät - Kombination 2x Hängematte/Netzliege (5 Pfosten) liefern, einbauen


	08 Vegetationstechnische Bodenarbeiten (KG 571 nach DIN)
	01 Vorbereitung Vegetationsflächen, Oberbodenausbau
	10  Grasnarbe mit Oberboden für Wegeflächen lösen, laden, abfahren
	20  Oberboden für Wegeflächen ausbauen, auf Miete setzen, wieder einbauen
	30  Oberboden für Wegeflächen lösen, laden, abfahren
	40  Grasnarbe mit Oberboden für Ansaatflächen lösen, laden, abfahren
	50  Oberboden für Ansaatflächen bis 10cm lösen, laden, abfahren
	60  Oberboden für Ansaatflächen bis 35cm lösen, laden, abfahren
	70  Oberboden in Handarbeit lösen, laden, abfahren

	02 Baum- und Pflanzgruben
	10  Grasnarbe mit Oberboden für Baumgruben lösen, laden, abfahren
	20  Oberboden für Baumgruben lösen, laden, abfahren
	30  Baumgrube für Bäume in Vegetationsfläche ausheben
	40  Baumgrube für Solitärbaum in befestigten Flächen ausheben

	03 Lockern des Untergrundes
	10  Untergrund der geplanten Ansaatflächen lockern
	20  Untergrund der Vegetationsflächen im Böschungsbereich lockern

	04 Baumsubstrate
	10  Baumsubstrat für nicht überbaute Flächen liefern
	20  Baumsubstrat für nicht überbaute Flächen einbauen
	30  Baumsubstrat für überbaute Flächen liefern
	40  Baumsubstrat für überbaute Flächen einbauen

	05 Oberboden-Sandgemisch
	10  Sauberkeitsschicht Natursand liefern, einbauen
	20  Oberboden für Mulden ausbauen, auf Miete setzen
	30  Natursand 0/2mm liefern
	40  Oberboden-Sand-Gemisch herstellen
	50  Oberboden-Sand-Gemisch aufnehmen, einbauen

	06 Oberbodenlieferung/-einbau
	10  Oberboden liefern
	20  Oberboden einbauen

	07 Feinplanum Vegetationsflächen
	10  Feinplanum der Baumscheiben herstellen
	20  Feinplanum der Wiesenflächen herstellen
	30  Feinplanum der Wiesenflächen im Böschungsbereich herstellen
	40  Feinplanum der Rasenflächen herstellen

	08 Abdeckung Vegetationsflächen
	10  Rindenhumus 0/20mm für Baumscheiben liefern, auftragen


	09 Pflanzflächen (KG 574 nach DIN)
	Vorbemerkungen Vegetationsarbeiten
	01 Pflanzenlieferung
	Pflanzenlieferung
	--- Solitärbäume ---
	10  Castanea sativa als Solitärbaum, StU 25-30, liefern
	20  Quercus frainetto als Solitärbaum, StU 25-30, liefern
	40  Quercus cerris als Solitärbaum, StU 25-30, liefern
	50  Sophora japonica als Solitärbaum, StU 25-30, liefern
	--- Mehrstämmige Bäume ---
	60  Corylus colurna als mehrstämmigen Baum liefern
	70  Carpinus betulus als mehrstämmigen Baum liefern
	80  Sorbus aucuparia als mehrstämmigen Baum liefern
	90  Acer campestre als mehrstämmigen Baum liefern
	100  Prunus avium als mehrstämmigen Baum liefern
	--- Hochstämme ---
	110  Prunus avium PLENA als Hochstamm, StU 18-20, liefern
	120  Acer campestre als Hochstamm, StU 20-25, liefern
	130  Juglans regia als Hochstamm, StU 20-25, liefern
	140  Sorbus aucuparia als Hochstamm, StU 20-25, liefern
	150  Betula pendula als Hochstamm, StU 20-25, liefern
	160  Corylus colurna als Hochstamm, StU 20-25, liefern
	170  Liquidambar styraciflua als Hochstamm, StU 20-25, liefern
	180  Carpinus betulus als Hochstamm, StU 20-25, liefern
	190  Castanea sativa als Hochstamm, StU 25-30, liefern
	200  Prunus avium als Hochstamm, StU 20-25, liefern
	210  Liquidambar styraciflua als Hochstamm, StU 25-30, liefern

	02 Pflanzarbeiten
	Pflanzarbeiten Bäume
	--- Pflanzarbeiten Solitärbäume ---
	50  Solitärbaum, StU 25-30 pflanzen
	60  Standsichere Verankerung für Solitärbaum mit Pfahl-Dreibock liefern, herstellen
	70  Unterflurverankerung für Solitärbäume liefern, einbauen
	--- Pflanzarbeiten Bäume, mehrstämmig ---
	80  Baum, mehrstämmig, H300/350 sowie 350/400 pflanzen
	90  Unterflurverankerung für mehrstämmige Bäume liefern, einbauen
	--- Pflanzarbeiten Hochstämme ---
	100  Hochstamm, StU 18-20/20-25/25-30 pflanzen
	110  Standsichere Verankerung für Hochstamm mit Pfahl-Dreibock liefern, herstellen
	--- Pflanzarbeiten Sonstiges ---
	120  Stammschutzfarbe als Verdunstungsschutz liefern, auftragen


	10 Rasen- und Saatflächen (KG 575 nach DIN)
	01 Wiesen-/Rasenansaat
	10  Landschaftsrasen/wiesenähnliche Flächen Grundmischung RSM Regio UG02 liefern, ansäen
	20  Bankettmischung Regio UG02 liefern, ansäen
	30  Rasenmischung RSM 2.3 liefern, ansäen

	02 Fertigstellungspflege
	Fertigstellungspflege Ansaatflächen
	20  Fertigstellungspflege: Mähen von Landschaftsrasen/wiesenähnlichen Flächen
	30  Fertigstellungspflege: Landschaftsrasen/wiesenähnlichen Flächen wässern
	40  Fertigstellungspflege für Rasenflächen durchführen
	50  Fertigstellungspflege: Rasenflächen wässern
	60  Fertigstellungspflege: Rasenflächen düngen


	11 Baustelleneinrichtung (KG 591 nach DIN)
	01 Baustelleneinrichtung
	10  Baustelleneinrichtung durchführen, vorhalten, räumen


	12 Sicherungsmaßnahmen (KG 593 nach DIN)
	01 Bauzaun
	10  Bauzaun liefern, aufstellen, vorhalten, abbauen
	20  Toranlage für Bauzaun liefern, aufstellen, vorhalten, abbauen
	30  Vorhandenen Bauzaun umstellen

	02 Baumschutz
	10  Stammschutz für Bäume, StU bis 50 cm herstellen, vorhalten


	13 Abbruchmaßnahmen (KG 594 nach DIN)
	01 Rodungen Vegetation
	10  (Ruderalisierte) Strauchfläche, H <=150 cm, roden, Material entsorgen
	20  Gehölzfläche, H >150-800 cm, roden, Material entsorgen

	02 Abbruch Hindernisse im Boden
	10  Hindernisse im Boden abbrechen, abfahren, entsorgen
	20  Stahl-Betonfundamente abbrechen, abfahren und entsorgen

	03 Mischabfälle
	10  Bodenfremde Stoffe sammeln, aufnehmen, entsorgen


	14 Materialentsorgung (KG 596 nach DIN)
	Hinweis Entsorgung
	01 Analyse
	10  Analyse nach EBV 2023 erstellen

	02 Entsorgung
	--- Entsorgung Boden/Oberboden ---
	10  Bodenaushub entsorgen, BM-0
	20  Bodenaushub entsorgen, BM-0*
	30  Bodenaushub entsorgen, BM-1
	40  Bodenaushub entsorgen, BM-2
	50  Grasnarbe mit Oberboden entsorgen, BM-0
	60  Grasnarbe mit Oberboden entsorgen, BM-0*
	70  Grasnarbe mit Oberboden entsorgen, BM-1
	80  Oberboden entsorgen, BM-0
	90  Oberboden entsorgen, BM-0*
	100  Oberboden entsorgen, BM-1


	15 Sonstiges zur KG 590 (KG 599 nach DIN)
	01 Stundenlohnarbeiten
	Hinweise zu Stundenlohnarbeiten
	10  Stundenlohnarbeiten durch Baufacharbeiter/-in ausführen
	20  Stundenlohnarbeiten durch Bauhelfer/-in ausführen

	02 Stundenlohnarbeiten Geräte und Fahrzeuge
	Hinweise zu Stundenlohnarbeiten
	10  Betriebsstunden Kleingeräte, einschl. Bedienpersonal
	20  Betriebsstunden Mini-Bagger, einschl. Bedienpersonal
	30  Betriebsstunden LKW 3,5 t, einschl. Bedienpersonal

	03 Dokumentation/Sicherheitstechnische Abnahme
	10  Informationen zu vorhandenen Leitungen einholen
	20  Dokumentation, Abrechnungs- und Revisionspläne erstellen
	30  Soll-Ist-Vergleich erstellen und mit der Schlussrechnung einreichen

	04 DGNB
	10  Anforderungen DGNB


	Zusammenfassung der Gliederungspunkte



